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Vorwort

Liebe Studierende der Universität Würzburg,

für einen Auslandsaufenthalt gibt es eine Menge sehr guter Gründe und mindestens 
einer davon hat Sie veranlasst, in diese Broschüre zu schauen.
Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse und hoffen, Sie bei der Planung und Durchführung 
eines Auslandsaufenthalts, sei es als Studium oder als Praktikum, unterstützen zu können. 
Sicherlich haben Sie viele Fragen rund um den Auslandsaufenthalt und vielleicht auch 
schon einige Vorstellungen, an welcher Universität oder in welchem Land Sie gern ein 
oder zwei Semester verbringen möchten. Diese Broschüre soll Ihnen einen Überblick 
darüber geben, welche Möglichkeiten sich Ihnen bieten und wie Sie einen Auslands-
aufenthalt effizient planen und erfolgreich durchführen können. 

Ein ganz besonderer Service für Studierende der Universität Würzburg liegt übrigens 
in ausführlichen und kostenlosen Beratungsgesprächen mit erfahrenen Auslandsberatern. 
Sie können während unserer Öffnungszeiten gerne ohne Termin vorbeikommen oder 
einen individuellen Termin zu anderen Zeiten vereinbaren. 

Bitte besuchen Sie auf jeden Fall unsere Homepage zum Studium im Ausland unter
    https://go.uniwue.de/studieren-im-ausland

Viel Spaß und viel Erfolg!

Das Team des Service Centre International Affairs (SIA)
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„ALLES IN ALLEM MÖCHTE ICH BETONEN, 
DASS EIN EINJÄHRIGER STUDIENAUFENTHALT 
IM AUSLAND, SPEZIELL IN FRANKREICH SEHR 
ZU EMPFEHLEN IST.“, 
„DAS AUSTAUSCHPROGRAMM IST NICHT NUR 
EINE AUFWERTUNG FÜR DEN LEBENSLAUF, ES 
BRINGT EINEM WIRKLICH GROSSE VORTEILE 
IN JEGLICHER HINSICHT.“ 

(Grenoble, Student Nanostrukturtechnik)

Rawpixel.com/Shutterstock.com
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1 Welche Möglichkeiten 
gibt es an der JMU? 
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Island

Europäische Union 
(inkl. Überseegebieten)

Erasmus+ Partnerschafts-
programm der 

Universität Würzburg

Wohin?

Liechtenstein

Mazedonien

NorwegenTürkei

USA

Lateinamerika

Asien

Studiengebührenerlass
Erasmus-Mobilitätsbeihilfe (fester Satz je 
Ländergruppe)
Garantierte Anrechnung von Studienleistungen 
(Absicherung durch Learning Agreement)
Einfache Organisation
Kostenlose Online-Sprachkurse
i.d. meisten Fällen Wohnheimplatzvermittlung 
(Eigenfinanzierung)

Womit kann ich rechnen?

Studiengebührenerlass
Anrechnung von Studienleistungen meist 
möglich 
Bewerbung um Stipendien möglich
Unterstützung bei der Organisation
i. d. meisten Fällen Unterkunftsvermittlung 
(Eigenfinanzierung oder Stipendienleistung)
Ggf. höhere Kosten (Flug, Visum)

Womit kann ich rechnen?

Alternative: „Freemover“ = den Auslandsaufenthalt selbstständig organisieren 

Achtung: 
ggf. Studiengebühren (vollständig, teilweise erhöht)
Anrechnung nur möglich, wenn Vergleichbarkeit der Leistungen nachgewiesen werden kann
Hoher organisatorischer Aufwand, ggf. über Mittlerorganisationen
Finanzielle Förderung deutlich schwieriger

Wunschuniversität nicht dabei?

Wohin?

Europa

Wohin ins Ausland mit meinen 
Sprachkenntnissen?

Serbien
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UK, Irland, Malta
(Erasmus+)

2Wohin ins Ausland mit meinen 
Sprachkenntnissen?

Ich spreche
nur Englisch…

Ich spreche
Spanisch…

Ich spreche
Französisch…

USA
(Partnerschafts-

programm)

EUROPA, v.a.:
Skandinavien

Baltikum
Osteuropa

Südosteuropa
Niederlande

Belgien
Luxemburg
Norditalien

Griechenland
Zypern

(Erasmus+)

Asien
(Partnerschafts-

programm)

Spanien
(Erasmus+)

Lateinamerika
(Partnerschafts

programm)

Frankreich
(Erasmus+)

Belgien
Luxemburg
(Erasmus+)Schweiz

Unterricht in 
Landessprache

Englisch-
sprachige Kurse

Unterricht in Landessprache
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3 Orientierung, Beratung und In-
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Sie können während der Öffnungszeiten 
ohne Termin zu einer persönlichen 
Beratung vorbeikommen. Auch außerhalb 
der Öffnungszeiten bieten wir Ihnen 
Beratungstermine auf Anfrage an. 
Sollten Sie noch keine konkrete 
Vorstellung haben, vom WAS, 
WIE, WANN und WO, verschaffen 
wir Ihnen gern einen Überblick. 

Umfangreiche Informationen und 
Bewerbungsunterlagen:

www.uni-wuerzburg.de/international  

Das Beratungsteam mit regionalen 
Schwerpunkten finden Sie online unter:

www.uni-wuerzburg.de/international/
kontakt/ 

Bitte schreiben Sie immer nur eine 
Person aus dem Bereich 
„Outgoing-Mobilität“ an.!

Sie finden uns am Hubland Campus Nord 
im Josef-Martin-Weg 54/1 und 54/2.
Die Bushaltestelle „Bibliothekszentrum“ der 
Linie 10 Richtung „Campus Nord“ befindet 
sich direkt gegenüber unseres Büros. 

So finden Sie uns!
Das Service Center International Affairs 
führt Infoveranstaltungen durch, ist bei 
Universitätsfesten und Messen mit einem 
Stand vertreten und veranstaltet schon 
seit mehreren Jahren den beliebten 
„Internationalen Abend“. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich inspirieren. 

Besuchen Sie 
unsere Veranstaltungen
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INFORMATIONEN
MUSIK

BEGEGNUNGEN

GUTE LAUNE
INTERKULTURELLE



10

A
LL

G
EM

EI
N

ES

 Internationaler 
 Abend
Juni
im Botanischen Garten

18 bis 22:30 Uhr
Straba 3 & 5 bis Dallenbergbad 

Eintritt frei

Livemusik . DJ . Feuershow . Theater  
Infos über Auslandsaufenthalte 

Leckere Snacks von VOLVOX  
Internationale Studierende

Interkulturelles Ambiente

Service Centre International Affairs
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 Internationaler 
 Abend

Livemusik . DJ . Feuershow . Theater  
Infos über Auslandsaufenthalte 

Leckere Snacks von VOLVOX  
Internationale Studierende

Interkulturelles Ambiente

event.international@uni-wuerzburg.de

BLUR LIFE 1975/Shutterstock.com

Service Centre International Affairs
in Zusammenarbeit mit:

Mit freundlicher Unterstützung von:
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4 Auslandsaufenthalt 
erfolgreich gestalten!
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Starten Sie frühzeitig mit der Planung, 
d.h. ca. 1,5 Jahre im Voraus. Für manche 
Austauschprogramme müssen formale 
Kriterien erfüllt sein, z. B. müssen für einen 
Erasmus-Studienaufenthalt bei Antritt bereits 
mind. zwei Fachsemester absolviert sein. 
Auslandsaufenthalte zu einem späteren 
Zeitpunkt können sinnvoll sein (etwa ab dem 
5. Semester), da oft schon Schwerpunkte im 
Studium gesetzt wurden und diese im Ausland 
vertieft werden können. Das SIA empfiehlt die 
Rücksprache mit der Fachstudienberatung 
oder den Dozenten des jeweiligen Faches.

Den passenden
Zeitpunkt bestimmen

Bei dieser Frage ist es empfehlenswert, 
nicht nur persönliche Vorlieben zu einem 
bestimmten Land in Betracht zu ziehen, 
sondern vorhandene Sprachkenntnisse zu 
berücksichtigen. Dabei ist zu beachten, 
dass die Landessprache nicht immer die 
Unterrichtssprache sein muss, da in vielen 
Ländern ein umfangreiches Kursangebot auf 
Englisch besteht (so z.B. in Skandinavien, 
dem Baltikum und Osteuropa, s. Abschnitt B 
„Erasmus-Studium“). Manche Universitäten 
fordern nachgewiesene Sprachkenntnisse 
auf einem bestimmten Sprachniveau 
(überwiegend B1 oder B2) vor Beginn des 
Auslandssemesters. Informieren Sie sich über 
die Anforderungen der Gasthochschule, um 
Ihre sprachlichen Kompetenzen entsprechend 
auszubauen.

Sprachregion bzw. 
Gastland festlegen

vor der Studienplatzvergabe

FÜNF SCHRITTE
ZU EINEM
ERFOLGREICHEN

AUSLANDSAUFENTHALT

1 Rechtzeitig 
planen heißt…

Wir wünschen Ihnen einen 
erfolgreichen 
und erlebnisreichen 
Auslandsaufenthalt!

42 3 51
nach der Studienplatzvergabe
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2 Sich rechtzeitig 
bewerben heißt…
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Neben Sprachregion und Gastland ist es 
noch viel wichtiger, möglichst die auf Ihre 
Bedürfnisse zugeschnittene, optimale 
Hochschule zu finden. Eine Übersicht der 
an der Universität Würzburg angebotenen 
Austauschplätze finden Sie in den Abschnitten 
B (Erasmus-Studium) und C (weitere 
Partnerschaftsprogramme der Universität 
Würzburg) dieser Broschüre und auf der 
SIA Internetseite. Nutzen Sie unbedingt 
auch den Internetauftritt der potentiellen 
Gasthochschulen, um sich vor allem über 
das jeweilige Kursangebot zu informieren, 
schließlich möchten Sie neben der Sprache 
auch fachlich so viel wie möglich vom 
Aufenthalt mitnehmen. Selbstverständlich 
können Sie sich bei den jeweiligen Erasmus-
Fachkoordinatoren Ihrer Fakultät über 
Ihre Wunschuniversität informieren. 
Erfahrungsberichte von ehemaligen Outgoings 
sind ebenfalls wertvolle Informationsquellen.

Gasthochschule bestimmen

Bei der Planung von Auslandsaufenthalten 
sind die Kosten nicht zu vernachlässigen.  
Es gibt verschiede Förderprogramme 
mit unterschiedlichen Bedingungen und 
Bewerbungsrichtlinien.

Finanzierung abklären

Wenn Sie sich für ein bestimmtes (oder 
mehrere) Austauschprogramm(e) 
entschieden haben, beachten Sie bitte die 
Bewerbungsfristen! Aktuelle Termine  finden 
Sie auf unseren Internetseiten und an den 
Aushängen im SIA sowie in Abschnitt B und 
C dieser Broschüre.  Beachten Sie bitte, 
dass Sie sich für den Erasmusplatz zuerst 
in Ihrer Fakultät beim jeweiligen Erasmus-
Fachkoordinator bewerben müssen. Die 
Fristen sowie die Bewerbungsmodalitäten 
können je nach Fakultät variieren. 

Bewerbungsfristen 
beachten!

Achten Sie darauf, dass Ihre Unterlagen 
vollständig sind. Planen Sie genügend Zeit ein, 
um bspw. Gutachten und Sprachnachweise 
einzuholen. Alle vom SIA geforderten 
Bewerbungsunterlagen finden Sie zum 
Herunterladen online unter:

https://go.uniwue.de/bewerbungsunterlagen
Ggf. abweichende Bewerbungsunterlagen 
erhalten Sie direkt bei den 
Erasmus-Fachkoordinatoren oder 
Partnerschaftsbeauftragten der Fakultäten.

Bewerbungsunterlagen sorgfältig 
zusammenstellen!

Herzlichen Glückwunsch! Nach ein paar Wochen Wartezeit, haben Sie einen 
Austauschplatz erhalten! Nun geht es weiter mit den Schritten 3-5

Erasmus+
PROMOS

Fulbright

A u s l a n d s -
BAföG

etc.

Mehr Informationen zur Finanzierung 
unter Punkt 6 (S.20) 
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Für Aufenthalte innerhalb der EU reicht i. d. R. 
Ihr Personalausweis zum Reisen aus. 
Sicherheitshalber können Sie den Reisepass 
mitnehmen. Wer außerhalb der EU oder dem 
EWR studieren möchte, benötigt für viele 
Staaten, (z. B. die USA, Korea, Kolumbien) 
ein Visum. Erkundigen Sie sich rechtzeitig 
bei der jeweils zuständigen Botschaft und 
stellen Sie den Antrag, sobald Sie die offizielle 
Zulassungsbestätigung der Gasthochschule 
erhalten. Außerhalb Europas ist es üblich, 
dass Sie einen Reisepass benötigen, teilweise 
mit Vorschriften wie lange dieser noch gültig 
sein muss. Informationen erhalten Sie beim 
Auswärtigen Amt sowie den Botschaften der 
betreffenden Länder.

Visaregelungen zu den 
einzelnen Ländern beachten

Bitte informieren Sie sich vor Reiseantritt 
bei Ihrer Krankenversicherung, inwieweit 
im Ausland der Versicherungsschutz 
abgedeckt ist. Weitere Informationen finden 
Sie unter Punkt 8 im Abschnitt A. Sie sind 
dazu verpflichtet, selbst für ausreichenden 
Versicherungsschutz zu sorgen, da durch die 
Austauschprogramme und die Universität 
Würzburg keinerlei Versicherungsschutz 
gewährleistet ist. 

Versicherungsschutz abklären

Das Sprichwort „Andere Länder – andere 
Sitten“ hat heute noch seine Gültigkeit, auch 
wenn Internationalität und Globalisierung 
im vollen Gange sind. Wir empfehlen Ihnen 
daher, möglichst viele Informationen über Ihr 
Gastland einzuholen, um sich einen Überblick 
zu verschaffen und sich vorab mit den 
Besonderheiten vertraut zu machen. Lesen 
Sie auch die Reise- und Sicherheitshinweise 
auf der Homepage des Auswärtigen Amtes: 

www.auswaertiges-amt.de > Reise und 
Sicherheit 

Sich mit der Kultur des Gastlandes 
vertraut zu machen

Setzen Sie sich frühzeitig mit der 
Gasthochschule in Verbindung, um ggf. 
noch offene Fragen abzuklären und sich 
anzumelden. Die Anmeldefrist dürfen Sie 
auf keinen Fall verpassen! Wenn Sie Fragen 
zum Studienangebot haben oder Hilfe bei 
der Kurswahl benötigen, helfen Ihnen die 
Erasmus-Fachkoordinatoren und andere 
Hochschullehrende weiter. Außerdem ist es 
wichtig, die Anerkennung der im Ausland 
erworbenen Leistungen vor der Abreise 
sowohl mit der Gastuniversität als auch mit der 
Heimatuniversität abzuklären. Unterstützung 
bei allen Fragen rund um Unterkunft, 
Einschreibung etc. finden Sie im International 
Office der jeweiligen Gastuniversität und auf 
deren Internetseiten. 

Gasthochschule kontaktieren

Sobald Sie einen Austauschplatz bekommen 
haben, sollten Sie sich über die Wohnsituation 
an der Gasthochschule informieren. Eventuell 
muss bereits im Voraus eine Kaution oder 
Miete gezahlt werden, damit z. B. das Zimmer 
im Wohnheim garantiert werden kann. Ihre 
Wohnung hier könnten Sie zwischenvermieten, 
ggf. an Austauschstudierende, die nach 
Würzburg kommen. 

Wohnmöglichkeiten abklären
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ggf. ein Urlaubssemester beantragen
ggf.  Auslands- BAföG beantragen
sich ggf. über die Weiterzahlung des Kindergelds informieren
prüfen, ob alle erforderliche Unterlagen im SIA abgegeben wurden
(z. B. Learning Agreement, Immatrikulationsbescheinigung etc.)
individuelle, noch offene Fragen sammeln und klären
Koffer packen nicht vergessen und losfahren!

Während Ihres Auslandsaufenthaltes 
empfehlen wir Ihnen, unbedingt den Kontakt 
zu den einheimischen Studierenden zu 
suchen. Damit verbessern Sie nicht nur Ihre 
Sprachkenntnisse, sondern erfahren sehr viel 
mehr über die Universität, Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten in den Studiensystemen 
und bekommen wertvolle Tipps rund 
um Land, Leute, Kultur, Traditionen und 
Freizeitgestaltung.

Kontakte mit den einheimischen 
Studierenden knüpfen!

Einer der entscheidenden Vorteile Ihres 
Auslandsaufenthalts – DIE Gelegenheit, Ihre 
interkulturelle Kompetenz zu verbessern. 
Wenn Sie ein oder besser zwei Semester 
im Ausland verbracht haben, werden 
Sie zu Experten des jeweiligen Landes! 
Voraussetzung dafür ist, möglichst tief in 
die Kultur des Landes einzutauchen, d.h. 
Einheimische kennenlernen, kulturelle 
Angebote wahrnehmen.

Interkulturelle Kompetenzen 
sammeln!

Als Austauschstudierende haben Sie die 
einmalige Möglichkeit, das Studiensystem 
eines anderen Landes kennenzulernen. Sie 
profitieren dabei nicht nur durch den Erwerb 
von zusätzlichem Fachwissen, sondern 
steigern durch Ihre Auslandserfahrung Ihre 
Berufschancen nach dem Studium. 

Neues Studiensystem 
kennenlernen!

Ein Auslandsaufenthalt soll nicht nur der 
fachlichen Kompetenz dienen, sondern die 
Begegnung mit Menschen aus aller Welt 
ermöglichen. Die besten Kontakte und gute 
Freunde gewinnt man durch das Studium 
und internationale Freundschaften sind eine 
Bereicherung fürs Leben! 

Freundschaften fürs Leben 
schließen!
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Foto: Simone Haaf, Erasmus in Warschau
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Das Zentrum für Sprachen (ZfS) der 
Universität Würzburg bietet verschiedenste 
Sprachkurse an. Eine rechtzeitige Anmeldung 
ist erforderlich, insbesondere für Spanisch und 
Schwedisch. Das ZfS bietet in seiner Mediothek 
darüber hinaus Sprachlernsoftware, 
Internetressourcen, fremdsprachige Filme 
und „klassische“ Materialien wie Lehr- und 
Wörterbücher. Zusätzlich sind Sprachtutorien 
zum begleitenden Selbststudium in Arabisch, 
Französisch, Russisch, Schwedisch und 
Türkisch möglich. Über das Programm 
face2face finden Sie Tandempartner, die 
aktuell gerade einen Auslandsaufenthalt in 
Würzburg verbringen. 

 www.zfs.uni-wuerzburg.de 

Zusätzlich finden Sie im Vorlesungsverzeichnis 
Lehrveranstaltungen zu weiteren 
Fremdsprachen, die in den Fakultäten 
angeboten werden. Weiterhin bietet z.B. die 
Juristische Fakultät ein breites Angebot an 
Sprach- und Fachsprachkursen. Das Institut 
für Slawistik bietet das RUSSICUM für 
Studierende aller Fakultäten an. 

Zusätzlich finden Sie ein umfangreiches 
Sprachkursangebot an den Volkshochschulen.                     
    www.vhs-wuerzburg.info 

Sprachkurse

Sprachkenntnisse 
vorhanden
Sprache weiter vertiefen, 
viel lesen, sprechen, schreiben

Noch keine erforderlichen 
Sprachkenntnisse vorhanden 
Sprachkurse vorab in Deutschland 
und/oder im Ausland besuchen
Zur Vertiefung an Sprachkursen 
der Gastuniversität teilnehmen
Tandempartner finden 

An manchen Gastuniversitäten ist die 
Landessprache oder mind. Englisch 
nachzuweisen. Dies kann bereits ein 
Bewerbungskriterium sein.
Für Praktika sollten Sie von Anfang an in der 
Lage sein, sich angemessen verständigen zu 
können.
Es ist dringend ratsam, während des 
Auslandsstudiums Sprachkurse an der 
Gasthochschule zu besuchen.
Im Rahmen von Erasmus+ finden seit 2014 
obligatorische Online-Einstufungstests 
statt. Auf Grundlage des Ergebnisses 
wird ein an das erreichte Sprachniveau 
angelehnter, qualitativ hochwertiger 
Online-Sprachkurs zur Verfügung gestellt 
(Siehe auch Abschnitt B).

Sprachliche 
Voraussetzungen
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Informationen speziell zu Sommer-
sprachkursen an staatlichen Universitäten 
weltweit veröffentlicht der DAAD in einer 
eigenen Datenbank unter: www.daad.de

Hinweis: Beachten Sie, dass an Universitäten 
mehrsprachiger Länder oft in einer (Regional-)
Sprache unterrichtet wird (z.B. Katalanisch an 
der Universität Barcelona).

Bei Bewerbungen auf Erasmus-Plätze 
legt der Erasmus-Fachkoordinator fest, 
welche Sprachkenntnisse nachgewiesen 
werden müssen. Bitte beachten Sie, 
dass die Gasthochschulen teilweise auf 
Mindestkenntnisse bestehen. Angaben dazu 
finden Sie auf den Seiten der Gastuniversität 
unter „Erasmus Incoming“, „Exchange 
Students“ oder ähnlichen Stichwörtern.

Wenn Sie als Freemover ins Ausland gehen: 
Für einige Sprachen besteht die Möglichkeit, 
Sprachprüfungen, die von der Gasthochschule 
anerkannt werden, bereits in Deutschland zu 
absolvieren. An der juristischen Fakultät gibt 
es solche Prüfungen für Spanisch und einen 
für Juristen spezialisierten Englischtest, den 
ILEC.

Bei einer Bewerbung auf 
Partnerschaftsprogramme der Universität 
Würzburg  müssen Sie für die USA Ergebnisse 
eines Sprachtests nachweisen. Für die 
Teaching Assistantships  in SUNY (Campus 
Albany und Oneonta) müssen C1-Kenntnisse 
im Sprachtest vom „Zentrum für Sprachen“ 
vorgewiesen werden. Bei allen anderen 
Bewerbern genügen B2-Kenntnisse im 
Sprachtest. 
Im ZfS können Sie gegen eine Gebühr 
von 20,00 Euro einen Mobilitätstest in 
verschiedenen Sprachen ablegen. Dieser 
gilt als Sprachnachweis für die Mehrzahl 

Nachweis der 
Sprachkenntnisse 

der Austauschprogramme. Eine rechtzeitige 
Terminvereinbarung ist unbedingt 
erforderlich! 

Alle Erasmus-Outgoings werden bei der 
Kursvergabe der Fremdsprachenkurse im 
Zentrum für Sprachen vorrangig behandelt. 
Um diesen Vorteil nutzen zu können, müssen 
die Studierenden ihre unterschriebene 
Annahmeerklärung im ZfS einreichen. 

Für Studierende romanischer Sprachen ist 
der Nachweis an der erfolgreichen Teilnahme 
sprachpraktischer Kurse ausreichend.

Achtung: Sprachtests für Bewerbungen 
beim SIA in Würzburg können nur anerkannt 
werden, wenn sie in den letzten 12 Monaten 
abgelegt wurden. Informationen erhalten 
Sie mit den Bewerbungsunterlagen. 
Gutachten und Sprachtest müssen von 
unterschiedlichen Universitätsmitarbeitern 
stammen. 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
zu Sprachzeugnissen auf der 
Internetseite des SIA!!
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Bei der Planung eines Auslandsaufenthaltes 
müssen die anstehenden Kosten 
berücksichtigt werden: Reise, Lebenshaltung, 
Miete, Versicherungen, Visa, ggf. 
Studiengebühren (Freemover), sonstiges. 
Eine genaue und realistische Aufstellung 
mit möglichen Finanzierungsquellen kann 
helfen, den Aufenthalt ohne finanzielle 
Herausforderungen zu meistern. 

Partnerschaftsstipendien der JMU: 

Vermittlung an einen bestimmten 
Hochschulort. Das Programm ist i.d.R. mit 
einem Studiengebührenerlass, manchmal 
auch mit weiteren Leistungen – wie z.B. 
einem finanziellen Zuschuss – verbunden.

Die häufigsten 
Stipendientypen:

Stipendien können helfen, den 
Auslandsaufenthalt zu realisieren. Sie müssen 
nicht zwangsläufig aus finanziellen Leistungen 
bestehen. Sie können stattdessen oder 
zusätzlich den Erlass von Studiengebühren 
oder die kostenlose Bereitstellung eines 
Wohnheimplatzes umfassen. Einige Stipendien 
sind leistungsbezogen, andere fachbezogen. 
Teilweise sind auch Kurzaufenthalte möglich. 
Informieren lohnt sich. 

Stipendien finden
und sich bewerben!

Stipendienorganisationen: Es werden 
verschiedene Stipendien in Form von 
finanziellen Leistungen ausgeschrieben. 
Hierfür kann man sich fristgerecht 
bewerben. Die Wahl des Hochschulorts 
und die Beantragung der Zulassung an der 
Gasthochschule erfolgt selbstständig durch 
die Bewerber. Die Motivation für die Wahl 
der Gasteinrichtung und das Vorhaben für 
den Auslandsaufenthalt insgesamt muss 
dann gegenüber dem Stipendiengeber 
begründet werden (dieses Verfahren wird 
bei den meisten DAAD-Programmen und 
PROMOS praktiziert).

Daneben gibt es weitere Anbieter von 
Stipendien, z.B. Regierungsstellen und 
Förderorganisationen des jeweiligen 
Landes oder private und öffentliche 
Stiftungen.

Wichtig: Für viele Stipendien enden die 
Fristen zur Einreichung der Unterlagen bis 
zu einem Jahr vor dem Auslandsaufenthalt, 
für Nordamerika sogar bis zu eineinhalb 
Jahre davor!
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Die folgende Übersicht listet die am häufigsten genutzten Stipendiengeber auf:

Website: https://go.uniwue.de/promos

Überblick
Förderung einsemestriger Aufenthalte 
Bewerbung beim SIA der Universität Würzburg
Förderraten ca. 300-400 € pro Monat, Fahrtkostenzuschüsse möglich
Zwei Bewerbungsfristen im Jahr

Was wird an der Universität Würzburg mit PROMOS gefördert? 
Studienaufenthalte und Praktika
Abschlussarbeiten  
Keine Sprachkurse, Winter und Summer Schools 

PROMOS Stipendium für einsemestrige
Auslandsaufenthalte außerhalb des Erasmus-Raums

Website: www.daad.de

Überblick
Zweisemestrige Aufenthalte 
Hoch kompetitives Auswahlverfahren
Hohe Stipendienraten (bis zu 1.200 € / mtl)
Frühe Bewerbungsfristen! Bewerbung auch ohne vorherige Zusage für den Studienplatz 
von Würzburger Seite. Dies ist wichtig, da die Bewerbungsfristen für die Jahresstipendien 
teilweise weit vor den Fristen für die SIA-Bewerbung liegen. 

Hinweise bietet die im SIA erhältliche DAAD-Broschüre „Studium, Forschung, Lehre-Förder- 
ungsmöglichkeiten im Ausland für Deutsche“. Über die DAAD Stipendiendatenbank kann man 
Stipendien filtern nach Studienrichtung und -niveau sowie Zielland. 

Stipendienvergabe
DAAD-Stipendien werden leistungsabhängig anhand folgender Kriterien vergeben:

Leistungsnachweise
Gutachten eines Hochschullehrenden
Beschreibung des Studienvorhabens und Auswahl der Gasteinrichtung
Bisherige Fachkenntnisse und Entwicklungspotenzial der Bewerber
Ggf. besteht eine zweite Runde, in der sich die ausgewählten KandidatInnen einer 
Kommission vorstellen

DAAD Stipendium für Jahresaufenthalte-außerhalb des Erasmus-
Raums
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Bewerbungsmodalitäten

Studierende der JMU (Promovierende wenden sich an die Graduate School)
keine wiederholte PROMOS Förderung möglich
Höchstförderdauer insgesamt 6 Monate
Bewerbungsunterlagen:
•Leistungsnachweise
•Gutachten eines Hochschullehrenden
•Beschreibung des Studienvorhabens und Auswahl der Gasteinrichtung
•Ggf. 2. Runde mit Auswahlgesprächen in der Internationalisierungskommission

Ansprechpartnerin im SIA
Ursula Shahmary, promos@uni-wuerzburg.de

Website: www.auslandsbafoeg.de/

Für einen Studienauslandsaufenthalt erhalten wesentlich mehr Studierende 
Ausbildungsförderung als für eine Ausbildung im Inland, denn zusätzliche Kosten einer 
Ausbildung im Ausland lassen den Bedarfssatz bzw. die Bemessungsgrenzen für das 
anzurechnende Einkommen der Eltern/des Studenten erheblich ansteigen. 
BAföG-Anträge sollten mindestens 6 Monate vor Beginn des Auslandsaufenthalts bei dem 
zuständigen BAfög-Amt eingereicht werden. Eine Bewerbung lohnt sich!

Grundsätzlich: Maximal ein Jahr des Auslandsstudiums bleibt bei der BAföG-
Förderungshöchstdauer unberücksichtigt, d.h. sie wird faktisch verlängert. Das BAföG-Amt 
unterscheidet dabei nicht, ob der Studierende an der deutschen Universität beurlaubt war oder 
nicht! Ausnahme: Die Studienordnung sieht einen Auslandsaufenthalt ausdrücklich vor (sog. 
integrierter Aufenthalt), dann gibt es keine Verlängerung der Förderungshöchstdauer!

BAföG und Auslandsstudium außerhalb der EU-Mitgliedsstaaten: Für Auslandsstudien 
außerhalb der EU und der Schweiz gilt: Ausbildungsförderung kann für einen einzigen 
zusammenhängenden Zeitraum bis zu einem Jahr, und wenn der studienbezogene 
Auslandsaufenthalt für die Ausbildung von besonderer Bedeutung ist, maximal bis zu 5 
Semestern gewährt werden. Voraussetzung ist, dass dem Auslandsaufenthalt ein mindestens 
einjähriges Studium im Inland vorausgeht (bei einem Masterstudium zählt das vorausgegangene 
Bachelorstudium).

Auslands-BAföG innerhalb der EU (und Schweiz): Hier können Sie entweder für einen zeitlich 
begrenzten Auslandsaufenthalt (s.o.) oder alternativ auch für ein vollständiges Studium bis 
zur maximalen Förderungshöchstdauer Ausbildungsförderung erhalten. Ein vorangegangenes 
Inlandsstudium ist hier nicht erforderlich. Die Mindestdauer für eine Förderung nach BAföG für 
ein Auslandsstudium muss 
6 Monate/1 Semester bzw. mindestens 12 Wochen bei Praktikum und Studium im Rahmen einer 
Hochschulkooperation betragen. Die Leistungen bei einem Studium oder Praktikum im Ausland 
umfassen deutlich höhere Fördersätze als im Inland, nachweisbar notwendige Studiengebühren 
(bis zu 4.600 € für ein Studienjahr in voller Höhe als Zuschuss) und Zuschüsse zu den Kosten der 
Krankenversicherung und der An- und Abreise. 

Förderung durch Auslands-BAföG  
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Bis zu 300 € aus anderen Förderungen bleiben übrigens anrechnungsfrei.

Auslands-BAföG-berechtigt sind nicht nur deutsche Staatsbürger, sondern unter bestimmten 
Bedingungen auch andere Studierende der Universität Würzburg. Alle Angaben ohne Gewähr! 
Bitte erkundigen Sie sich beim zuständigen Amt für Ausbildungsförderung. 

Zuständiges Amt für Auslands-BAföG
Auf der o.g. Internetseite erhalten Sie die Kontaktdaten der für das jeweilige Land   zuständigen 
Studentenwerke. Bitte beachten Sie: Das Studentenwerk Würzburg bearbeitet nur das Inlands-
BAföG!

Für einzelne Regionen, mit denen Bayern traditionell einen engen Kontakt und Kooperationen 
pflegt und die bei Studierenden auf großes Interesse stoßen, wurden durch den Freistaat Bayern 
besondere Zentren eingerichtet. Die Bayerischen Hochschulzentren bündeln die Informationen 
zu den jeweiligen Schwerpunktregionen und fördern in bestimmten Fällen auch Mobilitäten 
durch entsprechende Stipendien. Informieren Sie sich entsprechend Ihres Gastlandes: 

Bayerische Hochschulzentren 

www.baylat.org www.baychina.org                            www.uni-regensburg.de/bayhost                            

www.bacatec.de www.bayind.de www.bfhz.uni-muenchen.de/ 
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Die Universität, an der ich einen 
Auslandsaufenthalt verbringen 
möchte, hat keine Partnerschaft mit der 
Universität Würzburg - weder Erasmus+ 
noch ein Partnerschaftsprogramm. 
Kann ich trotzdem dort ein 
Austauschsemester absolvieren?

Sollte es sich um eine europäische 
Universität handeln und Ihr Dozent oder 
Professor an einem Erasmus-Austausch 
mit dieser Universität interessiert sein, 
könnte eine Austauschvereinbarung 
angestrebt werden, so dass Sie die Vorzüge 
eines Austauschprogrammes genießen 
können. Andernfalls steht es Ihnen frei, 
sich selbstständig (Freemover) an einer 
solchen Universität einzuschreiben. Hierfür 
müssen Sie die Einschreibeanforderungen 
der ausländischen Universität erfragen 
sowie die fälligen Studiengebühren selbst 
zahlen. Über Finanzierungsmöglichkeiten 
informieren diese Broschüre und das SIA im 
persönlichen Gespräch. Grundsätzlich ist 
ein selbstständiges Auslandsstudium etwas 
schwerer zu organisieren und zu finanzieren. 
Eine Erasmus-Förderung ist ausgeschlossen.

?
Wie viele ECTS werden mir bei einem 
Auslandsaufenthalt anerkannt? Gibt es 
bestimmte Leistungen (z.B. Hausarbeit), 
die ich an der Gasthochschule zur 
späteren Anerkennung erbringen 
muss?

Es gibt keine Begrenzung von anzuerkennenden 
Scheinen aus dem Ausland, solange die 
Module keine wesentlichen Unterschiede 
aufweisen. Wie die Gleichwertigkeit erreicht 
werden kann, besprechen Sie vorab mit Ihrem 
Fachberater.

?

Welche Möglichkeit gibt es mit 
Studierenden der Universität Würzburg 
in Kontakt zu treten, die bereits an 
einer Gasthochschule studiert haben?

Eine wertvolle Informationsquelle sind 
die Erfahrungsberichte ehemaliger 
Austauschstudierender, die Sie im SIA 
(online) sowie bei einigen Erasmus-
Fachkoordinatoren einsehen können. 
Kommen Sie zu Informationsveranstaltungen 
(Informationen auf der SIA Internetseite 
und auf Facebook), bei denen oft ehemalige 
Austauschstudierende von ihren Erfahrungen 
berichten.
Nicht zu unterschätzen ist der Austausch mit 
Gaststudierenden, die hier in Würzburg einen 
Aufenthalt verbringen. Es gibt eine Vielzahl an 
Vernetzungsmöglichkeiten.

?

?
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Wie bekomme ich ein Fachgutachten 
von Dozenten/innen, wenn ich noch 
am Anfang meines Studiums bin und 
das Semester zudem aus sehr vielen 
Studierenden besteht?

Insbesondere für Empfehlungsschreiben 
sollten Sie möglichst eine Veranstaltung der/
des betreffenden Lehrenden besucht haben. 
Wenn Sie einen Termin vereinbaren oder in 
die Sprechstunde gehen, bereiten Sie sich gut 
darauf vor, Ihre Motive und Ihre besondere 
Eignung für ein Empfehlungsschreiben 
darzulegen. Zudem sollten Sie entsprechende 
Leistungs- und ggf. Sprachnachweise 
mitbringen. Damit können Sie dazu beitragen, 
dass die Gutachter sich ein möglichst 
umfassendes Bild von Ihnen für ein positives 
Empfehlungsschreiben machen können.

?

Wann ist der beste Zeitpunkt, um einen 
Auslandsaufenthalt zu absolvieren?

Das hängt stark von Ihrem Studiengang 
und dem angestrebten Abschluss 
(Staatsexamen, Bachelor etc.) ab. Zur 
Bestimmung des geeigneten Zeitpunktes 
eines Auslandsaufenthaltes gibt es 
auch formale Kriterien, bei einem 
Erasmusaufenthalt z.B. müssen bei Antritt 
mind. zwei Fachsemester absolviert sein. 
Das SIA empfiehlt die Rücksprache mit Ihrer 
Fachstudienberatung oder Ihren Dozenten. 
Es kann sinnvoll sein, den Auslandsaufenthalt 
zu einem späteren Zeitpunkt (etwa ab dem 
5. Semester) einzuschieben, da hier oft 
bereits Schwerpunkte im Studium gesetzt 
wurden und diese dann im Ausland vertieft 
werden können. Mit fundierten Kenntnissen 
können Sie auch besser von einem 
Vergleich profitieren, der sich durch andere 
Herangehensweisen und akademischen 
Ansichten an der Gasthochschule ergibt. 
Meist ist daher das 5. Semester am besten 
für einen Auslandsaufenthalt geeignet, 
nichtsdestotrotz ist aber auch ein späterer 
Zeitpunkt denkbar.

?
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Die Anerkennung von Studienleistungen, 
die an einer ausländischen Gasthochschule 
erworben werden, sollten Sie unbedingt 
VOR dem Antritt Ihres Auslandsaufenthalts 
mit den zuständigen Hochschullehrern an 
der JMU absprechen. Informationen zu den 
Kursen und Modulen finden Sie auf den 
Internetseiten der Gasthochschule.
Gleichwertige Studienleistungen müssen 
von Ihrem Fachbereich anerkannt 
werden. Bei der Gleichwertigkeit muss 
eine Gesamtbetrachtung vorgenommen 
werden, so dass zwei in Frage kommende 
Kurse oder Module inhaltlich und vom 
Arbeitsaufwand abhängig vergleichbar 
sein müssen, um anerkannt zu werden. 
Bitte sprechen Sie diesbezüglich mit Ihren 
Fachberatern! Anerkennung und Erasmus+: 
Durch das neue Learning Agreement wird 
die Vorabanerkennung garantiert! (siehe 
Abschnitt B).

Bitte unbedingt beachten, wenn Sie eine 
Anrechnung wünschen: Ein Antrag auf 
Anerkennung von Leistungen aus dem 
Ausland muss unmittelbar nach Beendigung 
des Auslandssemesters beim hiesigen 
Prüfungsamt gestellt werden.

Weitere Infos zum Thema Anerkennung 
finden Sie auch auf der SIA Internetseite 
sowie auf der Seite des Prüfungsamtes: 

https://go.uniwue.de/anrechnung.

Anerkennung von
Studienleistungen 

Informationen zur Anerkennung von 
akademischen Graden finden Sie auf 
folgenden Internetseiten: www.km.bayern.
de > Anerkennung von Auslandsstudien und 
-graden  und www.daad.de > Anerkennung 
von Leistungen und Abschlüssen

Studierende können sich für einen 
Auslandsstudienaufenthalt beurlauben 
lassen. Die Beurlaubung erfolgt jeweils für 
ein oder zwei Semester. Beurlaubungen 
zu einem späteren Zeitpunkt während des 
Studiums bleiben jedoch möglich. Auskünfte 
und Beurlaubungsanträge erhalten Sie in der 
Studierendenkanzlei, Campus Hubland Nord, 
Oswald-Külpe-Weg 84/2 (rechter Eingang). 
Semester, in denen eine Beurlaubung 
erfolgt ist, zählen nicht als Fachsemester: 
Die Semesterzahl wird nicht weitergezählt 
und es können keine Prüfungen an der Uni 
Würzburg abgelegt werde. Ausgenommen 
sind Nachholklausuren und andere 
Studienleistungen, die offiziell im vorherigen 
Semester verbucht werden.

In den neuen Studiengängen nach Bologna-
Reform können Sie 29 ECTS, bzw. Ihre 
Leistungsscheine bei alten Studiengängen, 
in Ihr Würzburger Studium einbringen – d.h. 
aus dem Ausland mitbringen – ohne dass die 
Semesterzahl nachträglich weitergezählt wird. 
Ab 30 ECTS-Punkten wird die Fachsemesterzahl 
um eins weitergezählt. Vorteil: Wenn sie nicht 
30 ECTS-Punkte im Ausland schaffen, können 

Beurlaubung
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Sie entsprechend ein oder zwei Semester 
länger studieren. Da Sie das eine oder andere 
Modul jedoch mitbringen und anschließend 
anerkennen lassen, können Sie die offizielle 
Studiendauer durch einen Auslandsaufenthalt 
verkürzen oder aber die restlichen Semester 
mit geringerem Aufwand studieren. Das 
Erreichen der 30 Punkte-Grenze stellt keinen 
Nachteil dar! Durch die Regelung wird lediglich 
ein möglicher Nachteil bei Nichterreichen der 
30 Punkte ausgeglichen. Versuchen Sie daher 
unbedingt, 30 ECTS im Ausland zu erreichen. 

Krankenversicherung
Auch an den meisten 
ausländischen Hochschulen besteht 
Krankenversicherungspflicht. Teilweise 
unterscheiden sich die Versicherungssysteme 
in den Leistungen allerdings erheblich 
vom deutschen System (in den USA 
z.B. hinsichtlich eines Eigenanteils an 
Krankenhauskosten). In manchen Ländern 
kann auch die bestehende deutsche 
Krankenversicherung bzw. eine entsprechend 
erweiterte deutsche Versicherung akzeptiert 
werden. Studierende einer deutschen 
staatlichen Hochschule sind in der Regel 
in der gesetzlichen Krankenversicherung 
pflichtversichert. Lässt sich ein Studierender 
für den Auslandsaufenthalt von der 
Hochschule beurlauben, bleibt sein 
Versicherungsschutz in allen Ländern, mit 
denen eine Anerkennungsvereinbarung 
besteht, bestehen. Vor Studienbeginn sollten 
Studierende sich von Ihrer Krankenkasse einen 
entsprechenden Versicherungsnachweis 
und ein Merkblatt für das betreffende Land 
geben lassen. Die gesetzlichen Krankenkassen 
stellen für ihre Versicherten in der Regel 
Versicherungsnachweise aus, die im Ausland 
Krankenversicherungsschutz garantieren. 
Bei Exmatrikulation hingegen erlischt der 
studentische Versicherungsschutz! 

Versicherungsschutz 

Privatversicherte müssen mit ihrer 
Krankenkasse klären, ob und für welchen 
Zeitraum ein Auslandsschutz besteht. Sie sind 
dazu verpflichtet, selbst für ausreichenden 
Versicherungsschutz zu sorgen, da durch die 
Austauschprogramme und die Universität 
Würzburg keinerlei Versicherungsschutz 
besteht. (Hinweis: Es besteht die Möglichkeit, 
auf eigene Kosten an der Gruppenversicherung 
des DAAD teilzunehmen. Kranken-/Unfall- 
und Haftpflichtversicherung sind inbegriffen. 
Nähere Auskünfte erhalte ich beim DAAD, 
Versicherungsstelle Tel.: 0228/882-294, oder 
unter https://go.uniwue.de/ry37v)
Vor allem bei Aufenthalten in 
Schwellen- oder Entwicklungsländern 
wird der Abschluss einer zusätzlichen 
Auslandskrankenversicherung (inklusive 
Rücktransport) dringend empfohlen!

Unfallversicherung
Studierende sind in der Regel während der 
Aus- und Fortbildung an Hochschulen in der 
gesetzlichen Unfallversicherung versichert. 
Dieser Unfallversicherungsschutz gilt nur 
bei einem Studium im Inland, nicht aber 
im Ausland. Falls in einem ausländischen 
Staat die Studierenden nicht gesetzlich 
bzw. über die Gastuniversität gegen 
Unfälle versichert sind, kann der Abschluss 
einer privaten Unfall- und einer privaten 
Haftpflichtversicherung empfehlenswert 
sein. Falls Sie entsprechende private Inlands-
Versicherungen abgeschlossen haben, sollten 
Sie prüfen, ob der Versicherungsschutz auch 
für Ihr Zielland dabei ist. Oft kann gegen 
einen geringen Aufpreis auch das Zielland 
mitversichert werden. 
Die Verantwortung für einen ausreichenden 
Versicherungsschutz liegt alleine bei den 
Studierenden. Die Universität Würzburg 
haftet für keinerlei Schäden, die im 
Zusammenhang mit dem Auslandsaufenthalt 
entstehen. 
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Das SIA rät allen Studierenden, die einen 
Auslandsaufenthalt planen oder dieses bereits 
begonnen haben, unbedingt regelmäßig 
die Reise- und Sicherheitshinweise des 
Auswärtigen Amts zu beachten und diesen 
Folge zu leisten.

Reise- und
Sicherheitshinweise des 
Auswärtigen Amts

Manche Länder (z.B. USA, VR China, Japan) 
fordern diverse Gesundheitsbescheinigungen 
und/oder Impfnachweise bei der Einreise für 
einen mehrmonatigen Studienaufenthalt. In 
der Regel liegen die jeweils erforderlichen 
Formulare den Bewerbungsunterlagen 
bei bzw. können von der zuständigen 
Botschaft bezogen werden. Studierende sind 
verpflichtet, sich eigenständig und rechtzeitig 
um notwendige oder empfohlene Impfungen 
zu kümmern! 

Gesundheits-
bescheinigungen 
und Impfung

Auslandsstudienaufenthalte sind auch für 
Nicht-EU-Bürger und Staatenlose möglich. 
Informieren Sie sich jedoch bitte rechtzeitig 
über die genauen Aufenthaltsbestimmungen 
in Deutschland, wenn Sie Deutschland für 
längere Zeit verlassen. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei der Ausländerbehörde 
der Stadt Würzburg. Informieren Sie sich 
außerdem bitte in der nächstgelegenen 
Auslandsvertretung Ihres Heimatlandes 
zu den Aufenthaltsbestimmungen Ihres 
gewünschten Ziellandes, sollten Sie einen 
Auslandsaufenthalt außerhalb des Schengen-
Raums planen.      

Nicht-EU-Bürger 
und Staatenlose

Klären Sie ab, ob eine nicht bestandene 
Prüfung noch rechtzeitig vor Beginn des 
Auslandsstudiums wiederholt werden kann. 
In vielen Fächern ist festgelegt, innerhalb 
welcher Frist nach dem Nichtbestehen die 
entsprechende Prüfung zum zweiten Mal 
abgelegt werden muss. Dies kann mit einem 
geplanten Auslandsstudium kollidieren 
und ist besonders wichtig für Bewerber, 
die in Ländern studieren wollen, in denen 
der Beginn des Studienjahres bereits Mitte 
August bzw. Anfang September liegt. Ein 
Auslandsaufenthalt kann jedoch als Grund 
für einen verschobenen Klausurantritt 
gewertet werden. Bitte sprechen Sie darüber 
mit Ihrem Fachbetreuer, manchmal ist es in 
Absprache mit den Dozenten auch möglich, 
Studienleistungen vorzuziehen (v.a. bei 
mündlichen Prüfungen und Hausarbeiten).  

Prüfungen/Nachklausuren

Für ermäßigte Tarife in manchen Staaten – bei 
jeder Form des Auslandsaufenthaltes – kann 
man sich vor der Abreise einen internationalen 
Studierendenausweis ausstellen lassen. 
Im Gastland erhalten Sie zusätzlich den 
einheimischen Studierendenausweis. Als 
beurlaubter Studierender erhalten Sie ebenso 
einen Studierendenausweis der Universität 
Würzburg, der auch in deutscher Sprache im 
Ausland oft anerkannt wird. 

Internationale
Studierendenausweise

Die EU stellt im Erasmus-Programm für 
Studierende mit Behinderungen oder mit 
Kind zusätzliche Sondermittel zur Verfügung. 
Bitte wenden Sie sich an Frau Leidl im SIA 
(verena.leidl@uni-wuerzburg.de). 

Auslandstudium mit 
Behinderung oder Kind
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Herzlich willkommen zur Internationalen Kaffeestunde, die 
immer mittwochs von 14:00 bis 15:30 Uhr am Campus Hubland 
Nord statt findet. Eine Kooperation des SIA mit der ESG und 
KHG. Ein Ort zum Austausch mit Auslandsinteressierten und 
Studierenden aus dem Ausland. Kommt vorbei und vernetzt 
euch!

Internationale Kaffeestunde
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„ICH ERINNERE MICH GERNE AN DIE TOLLE 
UND UNVERGESSLICHE ZEIT ZURÜCK, IN DER 
ICH VIELE NEUE EINDRÜCKE GESAMMELT 
UND ERFAHRUNGEN GEMACHT HABE, 
DIE MEIN LEBEN BEREICHERT UND IM 
POSITIVEN SINNE BEEINFLUSST HABEN. ICH 
KONNTE VIELE NEUE BEKANNTSCHAFTEN 
UND FREUNDSCHAFTEN SCHLIESSEN 
UND DURFTE AUSSERDEM NOCH DIE 
SPANISCHE KULTUR UND LEBENSFREUDE 
KENNENLERNEN, WOFÜR ICH UNGLAUBLICH 
DANKBAR BIN, DA MIR DIESE ERINNERUNGEN 
KEINER MEHR NEHMEN KANN.“ 

(Sevilla)

Rawpixel.com/Shutterstock.com
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Das Programm Erasmus+ ist ein 
Aktionsprogramm der Europäischen Union 
für die Zusammenarbeit im Bereich des 
Bildungswesens und wurde vom europäischen 
Parlament aktuell mit etwa 15 Milliarden Euro 
ausgestattet. 
Erasmus-Studierendenmobilität ermöglicht 
und fördert die Absolvierung eines 
Ausbildungsabschnitts im europäischen 
Ausland. 
Dank der hohen finanziellen Förderung durch 
die EU erhalten derzeit alle interessierten 
Studierenden der Universität Würzburg einen 
Erasmus-Studienplatz und ein Stipendium 
(Angaben ohne Gewähr). Das bedeutet 
jedoch nicht immer ein Studium an der 
Wunschuniversität, da an jeder Universität nur 
eine bestimmte Anzahl an Erasmus-Plätzen zur 
Verfügung steht. Dem International Students 
Office im SIA stehen für das Studienjahr 
2019/2020 Stipendien in Höhe von über einer 
Million Euro zur Verfügung.
Neben dem Auslandsstudium ist über 
Erasmus+ auch das Absolvieren eines 
Praktikums im Ausland möglich. Zu den 
Erasmus-Praktika gibt es ein eigenes Kapitel 
im Abschnitt D. 

Was ist eigentlich 
Erasmus+?

sie einen Studienaufenthalt in einem 
der 33 teilnehmenden Programmländer 
absolvieren wollen,

sie an der Universität Würzburg regulär 
immatrikuliert sind (auch Studierende mit 
Staatsbürgerschaften von Nicht-EU-Staaten 
sowie Staatenlose),

sie das erste Studienjahr abgeschlossen 
haben,

die Heimathochschule und die 
Gasthochschule im jeweiligen Fach 
einen Erasmus-Kooperationsvertrag 
abgeschlossen haben.

Studierende können 
mit Erasmus+ gefördert 
werden, wenn…

Die einzelnen Austauschplätze werden 
geschaffen, indem die Universität Würzburg 
und die europäischen Hochschulen 
vertraglich vereinbaren, in einem 
bestimmten Fachbereich Studierende 
auszutauschen. 

Was muss 
beachtet werden?
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In jedem Fach gibt es sogenannte 
Fachkoordinatoren für die einzelnen 
Austauschplätze. Bei den Fachkoordinatoren 
erhalten Sie fachspezifische Informationen 
zu den einzelnen Austauschplätzen, 
Bewerbungsunterlagen und Fristen. Sie 
sind zudem für die akademische Betreuung 
verantwortlich.

Eine fachfremde Teilnahme an Erasmus+ 
(z.B. als Medizinstudierender bei den 
Wirtschaftswissenschaften) ist nicht 
möglich.

Bei einigen Programmplätzen ist 
Voraussetzung, dass bestimmte 
Prüfungsleistungen vor dem 
Auslandsaufenthalt absolviert werden. 
Entsprechende Hinweise erhalten Sie bei 
den Fachkoordinatoren.

In der digitalen Erasmus Verträgesammlung 
auf der Internetseite des SIA finden 
Sie Hinweise zu den geforderten 
Sprachkenntnissen, die Sie zur Registrierung 
oder dem Studienantritt nachweisen 
müssen.

ggf. Sonderzuschüsse für einen 
Auslandsaufenthalt mit Kindern 

ggf. Sonderzuschüsse bei Behinderung 
(weiterführende Informationen finden Sie 
in Abschnitt A).

Studierende erhalten…

ziellandabhängige, finanzielle Zuschüsse 
für ihren Studienaufenthalt, 

eine garantierte akademische 
Anerkennung der im Ausland erbrachten 
Studienleistungen (wie im Learning 
Agreement vereinbart),

eine Befreiung von Studien-, Registrierungs-, 
Prüfungs-, Labor- und Bibliotheksgebühren 
an der Gasthochschule,

Unterstützung bei der Vorbereitung und 
Durchführung des Auslandsaufenthalts,

ggf. einen durch Erasmus+ geförderten 
Onlinesprachkurs im Rahmen des Online 
Linguistic Support (OLS),

Was wird gefördert?

Insgesamt können Studierende bis zu 36 
Monate für Studium und/oder Praktikum 
gefördert werden:

jeweils in Bachelor-, Master- und 
Promotions-Studiengängen bis zu 12 
Monate,

in einzügigen Studiengängen (z.B. Medizin, 
Staatsexamen, alte Diplom-Studiengänge) 
bis zu 24 Monate und zusätzlich 12 Monate 
im Promotionsstudium,

die Förderung kann aufgeteilt und innerhalb 
eines Studienzyklus auch mehrfach in 
Anspruch genommen werden (z.B. für zwei 
Mal für sechs Monate).

Erasmus+ erlaubt auch eine Kombination 
von Studium und Praktikum: Studierende 
können somit einerseits an einer Hochschule 
studieren und andererseits danach oder 
davor ein Praktikum in einem Unternehmen 
oder einer anderen Einrichtung  absolvieren.

Ein Studienaufenthalt kann

für mindestens 3 Monate und bis zu 
12 Monate gefördert werden. (Kürzere 
Aufenthalte sind von der Förderung 
ausgeschlossen!)

Studierende können 
mit Erasmus+ gefördert 
werden, wenn…
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Es gelten aktuell die folgenden Förderbeträge 
für Studienaufenthalte:

Gruppe 1 (monatlich mindestens 450,00 Euro): 

Dänemark, Finnland, Großbritannien, 
Irland, Island, Liechtenstein, Luxemburg, 
Norwegen, Schweden

Gruppe 2 (monatlich mindestens 390,00 Euro): 

Belgien, Frankreich, Griechenland, Italien, 
Malta, Niederlande, Österreich, Portugal, 
Spanien, Zypern

Gruppe 3 (monatlich mindestens 330,00 Euro): 

Bulgarien, Estland, Kroatien, Lettland, 
Litauen, Nordmazedonien, Polen, 
Rumänien, Slowakei, Slowenien, 
Tschechische Republik, Türkei, Ungarn

Stipendienleistungen

Seit dem WS 2015/16 ist in einigen Fächern 
auch ein Austausch mit Ländern außerhalb 
des „Erasmus-Raumes“ möglich. 

Für diese Länder gilt: Fördersatz in Höhe 
von mind. 700€/Monat + mind. 275€ 
Reisekostenpauschale

Übersicht der aktuellen Erasmus-Plätze 
(Änderungen vorbehalten): 

      Pädagogik/Erziehungswissenschaften:
Universität Bethlehem

    Praktika in Palästina
DVV International/ Regionalbüro 
Naher Osten
    Praktika in Georgien
DVV International/ Regionalbüro 
Kaukasus und Türkei 

Kontakt: Prof. Regina Egetenmeyer und 
Monika Staab
Tel.: 31-83898, 31-81911
erasmus.education@uni-wuerzburg.de

Erasmus+ International

    Germanistik/Mod. Fremdsprachen:
Universität Sarajevo
Kontakt: Dr. Thomas Hien

programmstudium_outgoing@germanistik.
uni-wuerzburg.de

     Sonderpädagogik:

    Gordon Academic College of Education

Kontakt: Thomas Spaett, Tel.: 31-80281, 
thomas.spaett@uni-wuerzburg.de

    Evangelische Religionspädagogik:
    Universität Haifa 
Kontakt: Judith Petzke, Tel.: 31-87683, judith.
petzke@uni-wuerzburg.de

Hinweis:                                                                                                                 
Schweiz: Die Schweiz ist vom Erasmus-
Programm ausgeschlossen. Ein Studium im 
Rahmen der vorhandenen Plätze (s. Liste) ist 
jedoch nach wie vor möglich – es wurde ein 
alternatives Förderungsprogramm auf Kosten 
der Schweiz geschaffen (Swiss-European 
Mobility Programme). Die Schweizer 
Universitäten zahlen eine angemessene 
finanzielle Förderung an Gaststudierende, 
verzichten auf Studiengebühren und bieten 
einen mit dem Erasmus-Raum vergleichbaren 
Service.
Großbritannien: Nach Stand Dezember 
2020 wird der Erasmus-Austausch mit 
Großbritannien im akademischen Jahr 
2020/21 noch möglich sein. Wir werden Sie 
umgehend informieren,  falls hier Änderungen 
eintreten sollten. 
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Bewerbungsfrist für Erasmus-Plätze, bei 
denen das International Students Office 
(„ISO“) Fachkoordinator ist: 15. Januar 
2023

Einzureichende Bewerbungsunterlagen für 
Erasmus-Plätze bei denen das International 
Students Office („ISO“) Fachkoordinator ist:

• Bewerbungsformular
• MoveOnline-Eintrag
• Tabellarischer Lebenslauf (auf Englisch)
• Motivationsschreiben (auf Englisch)
• Gutachten
• Übersicht Studienleistungen (Ausdruck 

aus wueStudy)
• Nachweis der Sprachkenntnisse
• BA-Zeugnis (falls vorhanden)

Alle für die Bewerbung erforderlichen 
Vorlagen finden Sie auf unserer Internetseite.

Die Bewerbungsfrist der einzelnen Fächer 
erfahren Sie bei den Fachkoordinatoren 
(i.d.R.  liegen die Fristen im Januar/Februar 
2019)

Zu den Auswahlkriterien an der Universität 
Würzburg zählen vier Aspekte:
1. Studienleistungen
2. Motivation
3. Engagement (fachlich und außerfachlich)
4. Sprachkenntnisse

Die einzelnen Fachkoordinatoren können 
ggf. noch weitere Aspekte bei der Auswahl 
miteinbeziehen. Näheres erfahren Sie auf 
unserer Internetseite oder direkt bei den 
Fachkoordinatoren.

Auswahl und 
Bewerbungsfristen

Erasmus+ und BAföG sind kombinierbar: 
Die Erasmus-Studienmobilitätsbeihilfe wird 
erst ab 300€/Monat auf das Auslands-BAföG 
angerechnet, d.h. Sie bekommen i.d.R. bei 
einer Bewilligung beide Förderungen ohne 
Abzüge. Der Antrag auf Auslands-BAföG 
sollte so früh wie möglich gestellt werden 
(weitere Informationen siehe Abschnitt A).

Unterbringung im Ausland: Die meisten 
Gasthochschulen bieten die Vermittlung 
einer Unterkunft im Studentenwohnheim 
an (siehe auch Hinweise des International 
Offices Ihrer Gastuniversität zum Thema 
Wohnen für Exchange Students/Incomings 
auf der jeweiligen Internetseite). Kautionen, 
teilweise auch Mietleistungen, sind mitunter 
bereits mit dem Reservierungsantrag 
zu entrichten. Studierende sollten dem 
Betreuer an der Gasthochschule rechtzeitig 
ihre Ankunft mitteilen. Bei Reservierungen 
in Wohnheimen wird empfohlen, die 
Reservierung bestätigen zu lassen. 

Versicherungsschutz: Mit der 
Erasmus-Mobilitätsbeihilfe ist kein 
Versicherungsschutz verbunden.  Teilnehmer 
an einem Erasmus- Programm müssen 
für die Dauer ihres Auslandsaufenthalts 
selbständig für ausreichenden 
Versicherungsschutz (z.B. Haftpflicht-, 
Kranken- und Unfallversicherung) sorgen. 
Es ist möglich, auf eigene Kosten an 
der Gruppenversicherung des DAAD 
teilzunehmen, die Kranken-/Unfall- und 
Haftpflichtversicherung enthält. Nähere 
Auskünfte auf www.daad.de. Gesetzlich 
Versicherte sind i.d.R. in der ganzen EU  
krankenversichert - nähere Auskünfte 
erhalten Sie bei Ihrer Versicherung. Zum 
Versicherungsschutz siehe auch Abschnitt 
A.

Was muss man 
noch wissen?
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Die im Ausland erworbenen 
Studienleistungen werden im Rahmen 
von Erasmus+ an der Heimatuniversität 
anerkannt. Dies geschieht im Vorfeld 
durch Unterzeichnung des Learning 
Agreements durch Ihren Fachbereich. 
Nach Rückkehr muss außerdem ein 
Antrag auf Anerkennung gestellt werden. 
Dies geschieht in Absprache mit dem 
zuständigen Prüfungsausschuss und dem 
Prüfungsamt.

Studienleistungen während ihres 
Aufenthalts an einer Erasmus-
Partnerhochschule: In den neuen 
Studiengängen (nach Bologna-Reform) 
mit neuer ASPO/LASPO können Sie 
Prüfungsleistungen von bis zu 29 ECTS-
Punkten pro Semester anrechnen 
lassen, ohne dass die Fachsemesterzahl 
weitergezählt wird. 

Jeder Bewerber muss eigenverantwortlich 
die Frage der Anerkennung von 
Studienleistungen mit seinen 
Hochschullehrern an der Universität 
Würzburg VOR dem Studium im Ausland 
abklären. Grundsätzlich sind gleichwertige 
Studienleistungen vom Fachbereich 
immer anzuerkennen. Das bedeutet, dass 
Studienleistungen, die nicht im Learning 
Agreement vereinbart wurden, dennoch 
anerkannt werden müssen, wenn Sie 
keine wesentlichen Unterschiede zu den 
Modulen aufweisen, die Sie in Würzburg 
ersetzen wollen.

Anerkennung von 
Studienleistungen, Learning 
Agreement und ECTS An zahlreichen Hochschulen werden 

englischsprachige Seminare und 
Vorlesungen angeboten. Besonders häufig 
ist dies der Fall in Skandinavien, dem 
Baltikum, den Niederlanden, Belgien, 
mitteleuropäischen Ländern wie Polen, 
Ungarn oder Slowenien, in Südosteuropa, 
Portugal oder Norditalien. Weitere 
Informationen erhalten Sie auf den 
Internetseiten der jeweiligen Universitäten 
bzw. International Offices. Grundkenntnisse 
in der Landessprache sind jedoch für das 
Kulturverständnis, den Kontakt zu den 
Menschen und die Integration unabdingbar, 
daher ist ein Sprachkurs in der jeweiligen 
Landessprache grundsätzlich immer 
ratsam.

Im Rahmen des Erasmus-Programms 
ist es an vielen Gastuniversitäten 
obligatorisch, dass Sie ein bestimmtes, 
vertraglich vereinbartes Sprachniveau 
in der Unterrichtssprache nachweisen 
müssen. Bitte informieren Sie sich 
rechtzeitig darüber auf der Internetseite 
des International Office der Gastuniversität, 
da ein Sprachnachweis bereits bei der 
Registrierung an der Gastuniversität 
erforderlich sein kann.

Unterrichtssprachen
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Alle Erasmus-Outgoings werden seit dem 
Sommersemester 2017 bei der Kursvergabe 
der Fremdsprachenkurse im Zentrum 
für Sprachen vorrangig behandelt. Um 
diesen Vorteil nutzen zu können, müssen 
die Studierenden ihre unterschriebene 
Annahmeerklärung im Sekretariat des ZfS 
einreichen. 
Die Fristen werden auf der Homepage des SIA 
bekannt gegeben.

Sprachkurse 
für Outgoings

Alle bereits ausgewählten Erasmus-
Studierende müssen einen verpflichtenden 
Online-Einstufungstest zur Überprüfung 
ihrer Sprachkenntnisse in der 
Arbeitssprache absolvieren. Mit den 
obligatorischen Sprachtests vor und nach 
einer Mobilität kann die Entwicklung der 
sprachlichen Fertigkeiten gemessen und 
dokumentiert werden – sie dienen nicht 
als Auswahlkriterium für eine Erasmus+ 
Förderung. Der Sprachtest muss sowohl vor 
als auch am Ende des Auslandsaufenthaltes 
stattfinden, um miteinander vergleichbare 
Ergebnisse zu erhalten und ggf. erzielte 
Fortschritte der geförderten Teilnehmer 
bei Spracherwerb erfassen zu können. 
Dies ermöglicht eine Evaluierung der 
Wirksamkeit von Erasmus+.

Im Anschluss an den Online-Einstufungstest 
wird ein (an das entsprechende 
Sprachniveau angepasster) Online-
Sprachkurs zur Verfügung gestellt. Aktuell 
sind Einstufungstest und Sprachkurs für die 
folgenden Sprachen verfügbar: Bulgarisch, 
Dänisch, Deutsch, Englisch, Estnisch, 
Finnisch, Französisch, Griechisch, Irisch, 
Italienisch, Kroatisch, Lettisch, Litauisch, 
Maltesisch, Niederländisch, Polnisch, 
Portugiesisch, Rumänisch, Schwedisch, 

Online-Einstufungstest und 
Erasmus-Online
Linguistic Support (OLS)

Slowakisch, Slowenisch, Spanisch, 
Tschechisch und Ungarisch.

Vor der Bewerbung sollten Sie sich über 
Ihre Wunschuniversität informieren: Sie 
sind verpflichtet, eigenverantwortlich 
Informationen zum Studienangebot, 
den sprachlichen  Voraussetzungen und 
Wohnmöglichkeiten einzuholen. Dies dient 
zudem dazu, keine falschen Erwartungen 
aufkommen zu lassen und überzeugende 
Argumente für Ihre Bewerbung zu finden. 
Sie können dazu das Internetangebot der 
Gastuniversität, insbesondere die Hinweise 
für Austauschstudierende des dortigen 
International Office, nutzen. Fragen Sie 
auch die Erasmus-Fachkoordinatoren 
der Universität Würzburg nach Ihnen 
zugesandten Hinweisen der Gastuniversitäten 
und Erfahrungsberichten.

Informationspflicht

Auf der Suche nach 
Erfahrungsberichten?!
Erfahrungsberichte gibt’s 
auf unserer Internetseite 
unter „Studieren im Ausland/
Erfahrungsberichte“!

!



G
38

ER
A

SM
U

S

Spanien
1. Platz

Frankreich
2. Platz

Italien
3. Platz

Großbritannien
4. Platz

Finnland
5. Platz

Polen
6. Platz

Norwegen
7. Platz

Belgien
8. Platz

Irland
9. Platz

Niederlande
10. Platz

Portugal
6. Platz

Schweden
4. Platz

Ungarn
5. Platz
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Spanien –  Spitzenreiter unter den Studierenden in ganz Europa 
und auch an dieser Universität: Spanien ist seit vielen Jahren das 
beliebteste Studienziel Würzburger Studierender!

Frankreich – Savoir vivre – Frankreich fasziniert

Italien – Auch ein Kurs für’s Leben in Genuss und Lebensfreude!

Großbritannien – Der Klassiker! 
Schweden – Ausgezeichnetes Betreuungverhältnis!

Finnland - Pisa-Champion und einmalige Natur 
Ungarn – Budapest und Pécs locken mit viel Kultur und einem 
breiten Kursangebot in Deutsch, Englisch und Französisch!  

Polen – Englische Kurse, sehr gute Betreuung, kleine Preise!
Portugal – Wunderbare Strände der Algarve!

Norwegen – Angenehmes Betreuungsverhältnis und  traumhafte 
Natur

Belgien – Drei Sprachen & wunderschöne Städte voller Kultur!

Irland – Die grüne Insel

Niederlande  –  Tulpenfelder, Windmühlen und Radwege – die 
flache Ebene mit all ihren Reizen 

1

2

3

4

5

6

7

8
9

10

TOP 10 der Erasmus-Ziele 2017/2018: 
Wohin gehen die Würzburger Studierenden?
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Im folgenden Abschnitt finden Sie eine 
Übersicht mit den Erasmus-Plätzen, die 
derzeit an der Universität Würzburg in 
den einzelnen Fächern angeboten wer-
den.

Niveau: Vertraglich vereinbartes 
Studienniveau. Entscheidend ist daher nicht, 
in welchem Niveau Sie in Würzburg studieren, 
sondern es wird angegeben, in welchem 
Niveau Sie an der Gasthochschule studieren 
dürfen:

B = Bachelor, M = Master, P = Promotion

In manchen Ländern ist das Bachelorstudium 
vierjährig, so dass Kurse im Bachelorbereich 
auch für Würzburger Masterstudierende 
interessant sein können, z.B. in Spanien.

Ländercodes: AT Österreich, BE Belgien, 
BG Bulgarien, CY Zypern, CZ Tschechien, 
DK Dänemark, EE Estland, ES Spanien, FI 
Finnland, FR Frankreich, GR Griechenland, 
HR Kroatien, HU Ungarn, IE Irland, IS 
Island, IT Italien, LT Litauen, LV Lettland, LI 
Liechtenstein, NL Niederlande, NO Norwegen, 
MK Nordmazedonien, PL Polen, PT Portugal, 
RO Rumänien, SE Schweden, SK Slowakei, SI 
Slowenien, TR Türkei, UK Großbritannien

BA Bosnien und Herzegowina, IL Israel,   
PS Palästina, UA Ukraine, RS Serbien

W = UNESCO-Weltkulturerbe

Legende der Abkürzungen in 
der Tabelle:

Wichtig: In der nachfolgenden Liste 
finden Sie größtenteils übergeordnete 
Fächerbezeichnungen. Bitte überlegen Sie 
daher, wo Ihr derzeitiges Studienfach oder 
eines Ihrer Studienfächer untergeordnet sein 
könnte. 
Beispiele:
Luft- und Raumfahrtinformatik: siehe 
Informatik!

Space Science and Technology (Space Master): 
siehe Informatik!

Nanostrukturtechnik: siehe Physik!

Technologie der Funktionswerkstoffe: siehe 
Chemie und Naturwissenschaften!

Evangelische Theologie: siehe Kath./Ev. 
Theologie!

Kunstpädagogik: siehe  Erziehungs-
wissenschaften, Geisteswissenschaften sowie 
Kunstwissenschaften

Wie funktioniert die 
Fächerzuordnung?
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Musikpädagogik: siehe Musikwissenschaft, 
Erziehungswissenschaften und Geisteswissen-
schaften

Griechische Philologie: siehe klassischer Philologie 
und Geisteswissenschaften

Political and Social Studies: siehe   
Politikwissenschaften und Geisteswissenschaften

Sonderpädagogik:
siehe Erziehungswissenschaften

Anglistik/ Amerikanistik: siehe Sprachen und 
Geisteswissenschaften

Betriebswirtschaftslehre: siehe Wirtschaftswis-
senschaften

Bei unklaren Fällen ist wichtig, dass Sie mit dem 
Würzburger Fachkoordinator abklären, ob Ihr 
Studienfach auch an der Wunschuniversität in 
die jeweilige Fächergruppe passt. Meistens ist 
dies schnell ersichtlich, z.B. bei der Zuordnung 
von Anglistik zu Sprachen oder von BWL zu 
Wirtschaftswissenschaften. 

Zusätzliche Hinweise und Besonderheiten (auch 
zum Bewerbungsverfahren) erhalten Sie bei den 
Erasmus-Fachkoordinatoren

Weitere Fächer? Ihr Studienfach ist 
nicht dabei? 
Bitte wenden Sie sich an Ihre 
Dozenten oder an das International 
Students Office!

!
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Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

DK Assyrologie 
(Altorientalistik)

B;M;P University of Copenhagen Schwemer

IT Sprachen u. Philologien 
(Altorientalistik)

B;M;P Istituto Universitario Suor Orsola 
Benincasa,Napoli, w

Schwemer

IT Altertumswissenschaften 
(Antike Sprachen und 
Kulturen)

B Università degli Studi di Torino, w Schwemer

TR Altorientalistik u.         
Philologien

B;M;P Ankara University Schwemer

TR Altorientalistik B;M; Hitit University, Çorum Schwemer

TR Sprachen inkl.                
Altorientalistik.

B;M;P İstanbul Üniversitesi, w Schwemer

Altorientalistik

Prof. Dr. Daniel Schwemer 
Lehrstuhl für Altorientalistik
Residenzplatz 2, Tor A
Tel.: 31-86460, daniel.schwemer@uni-wuerzburg.de

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

BE Klassische Archäologie B;M;P University of Liege Danner

CZ Geschichte und Archäologie P Univerzita Karlova, w Stadler

FR Geschichte und Archäologie M,P École normale supérieure de Paris, w Danner

FR Archäologie B,M,P Université de Poitiers Danner

GR Archäologie B,M,P Aristoteleio Panepistimio Thessalonikis 
(Thessaloniki), w

Danner

GR Archäologie B,M,P University of Thessaly in Volos Danner

IT Archäologie B,M,P Università degli Studi  Suor Orsala 
Benincasa,Napoli (Neapel), w

Danner

IT Archäologie B,M,P Università la Sapienza, Rom, w Danner

(Klassische) Archäologie 

Dr. Marcel Danner
Lehrstuhl für Klassische Archäologie
Residenzplatz 2, Tor A
Tel.: 31-81302, marcel.danner@uni-wuerzburg.de

Prof. Dr. Martin Stadler
Lehrstuhl für Ägyptologie
Residenzplatz 2/ Tor A
Tel.: 31 - 82787, martin.stadler@uni-wuerzburg.de
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Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

CZ Biowissenschaften B;M;P University of West Bohemia (Pilsen) Palmetshofer

CZ Biologie/ 
Lebenswissenschaften

B;M;P Univerzita Karlova (Karl-Universität Prag), w Palmetshofer

DK Biologie B;M;P Syddansk Universitet Odense Palmetshofer

EE Biowissenschaften B;M University of Tartu Palmetshofer

ES Biologie, Biochemie, 
Biotechnologie

B;M Universitat de Barcelona, w Palmetshofer

ES Biologie/Biotechnologie B Universidad de Granada, w Palmetshofer

ES Biowissenschaften B Universidad de la Laguna Palmetshofer

ES Biologie B;P Universidad del País Vasco, Bilbao, w Palmetshofer

ES Biotechnologie B Universidad de Murcia (Span. B1) Palmetshofer

ES Land-und Forstwirtschaft 
und Fischerei

B;M;P Universidad Publica de Navarra Palmetshofer

ES Biologie B Universidad de Salamanca, w Palmetshofer

ES Naturwissenschaften B; (M und P 
auf Anfrage)

Universidad Pablo de Olavide Sevilla, w Palmetshofer

ES Biologie B Universitat Pompeu Fabra Palmetshofer

ES Biochemie, Biologie B;M Universitat Rovira i Virgili (Tarragona, w) Müller-Bus-
chbaum

FI Biotechnologie/Bioinfor-
matik

B;M;P Aalto University, Espoo Palmetshofer

FI Biochemie B;M;P Oulun Yliopisto Palmetshofer

FR Biologie B;M;P Université de Bordeaux, Collège Sciences et 
Technologies, Bordeaux, w

Palmetshofer

FR Biologie B;M;P Université Grenoble-Alpes Palmetshofer

FR Biologie B;M;P Université de Montpellier Palmetshofer

FR Biologie B;M Université de Poitiers Palmetshofer

GR Life Sciences B;M National and Kapodistrian University of Ath-
ens, w

Palmetshofer

IT Biologie P Università degli Studi di Napoli Frederico II, w Palmetshofer

IT Biologie M;P Università degli Studi di Padova (Padua) w Palmetshofer

IT Biologie B;M Università degli Studi di Palermo Palmetshofer

IT Biowissenschaften B;M;P Università degli Studi di Roma “La Sapienza” Palmetshofer

IT Biologie B;M;P Università degli Studi di Siena, w Palmetshofer

IT Biologie B;M;P Università degli Studi di Trento Palmetshofer

LT Biologie B;M Vytautas Magnus University, Kaunas Palmetshofer

NL Biologie B Radboud Universiteit Nijmegen Palmetshofer

NO Biologie B;M;P Universitet i Oslo Palmetshofer

Biowissenschaften
Studierende der Biomedizin wenden sich zunächst an Frau Carmen Dengel im Rudolf-Virchow-
Zentrum für Experimentelle Biomedizin und können sich auf Programmplätze der Biologie 
bewerben! Studierende der Biochemie wenden sich erst an die Fakultät für Chemie, können im 
Ausnahmefall aber auch über die Programme der Biologie nominiert werden.



44

ER
A

SM
U

S

Prof. Dr. Klaus Müller-Buschbaum
Institut für Anorganische Chemie
Am Hubland
Tel.: 31-88724, k.mueller-buschbaum@uni-wuerzburg.de

Prof. Dr. Bettina Böttcher
Professur für Biochemie mit Schwerpunkt Cryo-Elektronenmikroskopie am   Lehrstuhl für Biochemie  
Josef-Schneider-Straße 2, 97080 Würzburg
Tel.: 31-84193, bettina.boettcher@uni-wuerzburg.de

Bitte kontaktieren Sie parallel:
PD Dr. Alois Palmetshofer 
Service Center BioCareers, Biozentrum am Hubland
Tel. 31-84239, a.palmetshofer@uni-wuerzburg.de  

PL Biowissenschaften B;M;P Katolicki Uniwersytet Lubelski Jana Pawla II Palmetshofer

PL Biologie B;M;P TU Breslau /Politechnika Wroclaw (Breslau) w Palmetshofer

PL Biologie B;M;P Jagiellonian University Krakow (Krakau), w Palmetshofer

PL Biologie B;M Uniwersytet Opolski, w Palmetshofer

PL Biologie B;M Pomeranian University in Słupsk Palmetshofer

PT Biowissenschaften B;M;P Polytechnic Institute of Braganca Palmetshofer

PT Biologie B;M;P Universidade de Coimbra, w Palmetshofer

PT Biochemie B;M;P Universidade de Coimbra, w Böttcher

PT Biologie B;M;P Universidade de Lisboa (Lissabon) w Palmetshofer

PT Biologie M Técnico Lisboa Palmetshofer

SE Biologie B;M Umeå Universitet Palmetshofer

TR Biowissenschaften B;M;P Mehmet Akif Ersoy University in Burdur Palmetshofer

TR Biologie B;M;P Mersin Universitesi Palmetshofer

TR Biologie B;M;P Middle East Technical University Palmetshofer

TR Biologie B;M;P Uşak Üniversitesi Palmetshofer

TR Biowissenschaften B;M;P Mugla Sitki Kocman University Plametshofer

TR Biowissenschaften B;M;P Yeditepe University Palmetshofer

TR Biowissenschaften B;M;P Yildiz Technical University Plametshofer

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

ES Biochemie,                   
Chemie

B;M Universidad Comlutense de Madrid Böttcher,                         
Fischer

ES Chemie B;M;P Universitat Rovira i Virgili 
(Tarragona, w)

Fischer

ES Biochemie, Biologie B;M Universitat Rovira i Virgili 
(Tarragona, w)

Böttcher

ES Chemie B;M;P Universidad de Zaragoza, w Fischer

FI Chemie,                       
Funktionswerkstoffe

B;M University of Helsinki Fischer                                 
Ewald

FI Chemie B;M;P Abo Akademi University Ewald

Chemie / Lebensmittelchemie / Materialwissenschaften  
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PL Biowissenschaften B;M;P Katolicki Uniwersytet Lubelski Jana Pawla II Palmetshofer

PL Biologie B;M;P TU Breslau /Politechnika Wroclaw (Breslau) w Palmetshofer

PL Biologie B;M;P Jagiellonian University Krakow (Krakau), w Palmetshofer

PL Biologie B;M Uniwersytet Opolski, w Palmetshofer

PL Biologie B;M Pomeranian University in Słupsk Palmetshofer

PT Biowissenschaften B;M;P Polytechnic Institute of Braganca Palmetshofer

PT Biologie B;M;P Universidade de Coimbra, w Palmetshofer

PT Biochemie B;M;P Universidade de Coimbra, w Böttcher

PT Biologie B;M;P Universidade de Lisboa (Lissabon) w Palmetshofer

PT Biologie M Técnico Lisboa Palmetshofer

SE Biologie B;M Umeå Universitet Palmetshofer

TR Biowissenschaften B;M;P Mehmet Akif Ersoy University in Burdur Palmetshofer

TR Biologie B;M;P Mersin Universitesi Palmetshofer

TR Biologie B;M;P Middle East Technical University Palmetshofer

TR Biologie B;M;P Uşak Üniversitesi Palmetshofer

TR Biowissenschaften B;M;P Mugla Sitki Kocman University Plametshofer

TR Biowissenschaften B;M;P Yeditepe University Palmetshofer

TR Biowissenschaften B;M;P Yildiz Technical University Plametshofer

FI Chemie B;M;P University of Turku Fischer

FI Chemie B,M;P University of Eastern Finland         
(Joensuun, Kuopio)

Fischer

FR Chemie B;M Université d’Angers Fischer

FR Biochemie B;M;P Université de Lorraine Böttcher

FR Chemie M INSA Rouen Fischer

FR Chemie B;M ENSI/ ISMRA Caen Fischer

FR Chemie B;M ESCPE Lyon, w Fischer

FR Mat.wiss./Technologie der 
Funktionswissenschaften 

B;M;P ENSCI Limoges Ewald

FR Mat.wiss./Chemie M Université Haute-Alsace, Mulhouse Ewald

FR Chemie M;P ENS de Paris, w Fischer

GR Chemie B;M;P Aristoteleio Panepistimo              
Thessalonikis, w

Fischer

IT Chemie B;M;P University of Sassari Fischer

IT Chemie B;M;P Università degli Studi di Siena, w Fischer

PL Mat.wiss./Technologie 
der Funktionswerkstoffe

B;M;P TU Breslau/Politechnika Wroclaw 
(Breslau), w

Ewald

PL Chemie B;M;P TU Breslau /Politechnika Wroclaw 
(Breslau), w

Fischer

PL Chemie B;M;P Uniw. Jagielloński w Krakowie 
(Krakau), w

Fischer

PL Chemie B;M;P Uniwersytet Wrocławski Fischer

SE Chemie B;M Umeå Universitet Fischer

TR Lebensmittelchemie B Marmara University Istanbul, w Esch

TR Chemie M;P Middle East Technical University Fischer

UK Chemie (nur Aufenthalte 
von drei Trimestern)

B;M Durham University, Stockton, w Fischer

UK Chemie B Heriot-Watt University, Edinburgh, w Fischer

Dr. Peter Fischer
Studiendekanat der Fakultät für Chemie und Pharmazie
Am Hubland
Tel.: 31-88559, p.fischer@uni-wuerzburg.de    

Dr. Harald Esch
Lehrstuhl für Pharmazeutische und Medizinische Chemie 
Am Hubland
Tel.: 31-86964, harald.esch@uni-wuerzburg.de

Dr. Andrea Ewald
Institut für Funktionsmaterialien und Biofabrikation
Röntgenring 11
andrea.ewald@fmz.uni-wuerzburg.de   

Prof. Dr. Bettina Böttcher
Professur für Biochemie mit Schwerpunkt Cryo-Elektronenmikroskopie am 
Lehrstuhl für Biochemie Am Hubland
Tel.: 31-84193, bettina.boettcher@uni-wuerzburg.de 
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Land Studienfach Ni-
veau

Gastuniversität Fachkoordinator

AT Sonderpädagogik B;M;P Universität Graz, w Spaett

AT Erziehungswissenschaften B Pädagogische Hochschule Kärnten, Klagenfurt Spaett

AT Erziehungswissenschaften B;M;P Universität Wien, w Egetenmeyer

AT Erziehungswissenschaften B;M;P Universität Graz, w Egetenmeyer

CZ Erziehungswissenschaften B;M Hradec Králové Madera&Erhardt

CZ Sonderpädagogik B;M Masarykova univerzita v Brno (Brünn), w Spaett

CZ Erziehungswissenschaften B;MP Univerzita Palackého v Olomouci (Olmütz),w Egetenmeyer

CZ Erziehungswissenschaften B;M;P Karls-Universität, Prag, w Egetenmeyer

CZ Sozialkunde und Lehramt 
Geschichte Es besteht 
ausdrücklich auch die 
Möglichkeit für Praktika an 
dortigen Schulen!

B;M;P Palacký University in Olomouc (Olmütz),w Sowie 
bei Interesse Lehrschulen der        Universität. 
Anerkennung als Pflichtpraktikum möglich.

Leuerer

DK Erziehungswissenschaften B;M;P Aarhus University, Campus Kopenhagen Egetenmeyer

ES Sonderpädagogik B Universidad de Cádiz Spaett

ES Erziehungswissenschaften B;M Universidad de Cádiz Madera&Erhardt

ES Erziehungswissenschaften B;M Universidad de Huelva Spaett

ES Logopädie B Universidad de Murcia Spaett

ES Erziehungswissenschaften B Universidad de Santiago de Compostela, w Madera&Erhardt

ES Erziehungswissenschaften B;M;P Universidad de Valladolid Madera&Erhardt

ES Erziehungswissenschaften B;M Universitat Rovira I Virgili Egetenmeyer

FI Erziehungswissenschaften B;M;P University of Eastern Finland Egetenmeyer

FR Erziehungswissenschaften B;M;P Université Paris-Nord (UP 13), w Egetenmeyer

FR Erziehungswissenschaften B;M Université de Caen Basse-Normandie Madera&Erhardt

GR Erziehungswissenschaften B;M;P Aristotle University of Thessaloniki Egetenmeyer

HU Sonderpädagogik B Eötvös Loránd Tudományegyetem (Budapest), w Spaett

Erziehungswissenschaften
Achtung Lehramtsstudierende: Sie können Fächer wählen aus Ihrem Hauptfach, Nebenfach    
sowie aus Geisteswissenschaften. 
Weitere Möglichkeiten finden Sie bei den Fachwissenschaften, die Sie in Würzburg, z.B. als       
Didaktikfächer, studieren.
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HU Erziehungswissenschaften B;M;P University of Pécs, w Egetenmeyer

HU Erziehungswissenschaften B;M Szegedi Tudományegyetem-University of Szeged Egetenmeyer

IL Sonderpädagogik B;M;P Gordon Academic College of Educatio Spaett

IT Erziehungswissenschaften B;M;P Università degli Studi di Bari «A.Moro» Madera&Erhardt

IT Erziehungswissenschaften M;P Università degli Studi di Firenze, w Egetenmeyer

IT Erziehungswissenschaften B;M;P Università degli Studi di Padova (Padua), w Egetenmeyer

IT Sonderpädagogik B;M Università degli Studi di Parma Spaett

IT Erziehungswissenschaften B;M;P Università degli Studi di Perugia Madera&Erhardt

IT Erziehungswissenschaften B;M Università degli Studi di Salerno Madera&Erhardt

IT Erziehungswissenschaften B;M;P Università degli Studi di Verona, w Egetenmeyer

LT Erziehungswissenschaften B;M;P Vytautas Magnus University Kaunas Egetenmeyer

NL Erziehungswissenschaften B University of Groningen ISO

NO Erziehungswissenschaften B;M Universitet i Oslo ISO

NO Erziehungswissenschaften B;M University of Agder, Kristiansand ISO

PS Erziehungswissenschaften B;M;P Bethlehem University, w Egetenmeyer

PL Erziehungswissenschaften 
/ Internationalisierung der 
Lehrerbildung

B;M U niwersytet Lodzki Madera&Erhardt

PT Erziehungswissenschaften B;M;P Universidade de Lisboa, Lissabon, w Egetenmeyer

PT Erziehungswissenschaften 
/ Internationalisierung der 
Lehrerbildung  

B Instituto Politécnico do Porto, w Madera&Erhardt

RO Erziehungswissenschaften B;M;P West University of Timișoara (Romanian Universi-
tatea de Vest din Timișoara)

Egetenmeyer

RS Erziehungswissenschaften M;P University of Belgrade Egetenmeyer

SE Sonderpädagogik B;M;P University of Linköping Spaett

SE Erziehungswissenschaften B;M Umeå Universitet ISO

SI Erziehungswissenschaften, 
Erwachsenenbildung

B;M;P Univerza v Ljubljani (Ljubljana), w Egetenmeyer

SI Lehramt B;M;P Univerza v Ljubljani (Ljubljana), w Madera&Erhardt

TR Erziehungswissenschaften 
/ Internationalisierung der 
Lehrerbildung 

B;M Ankara University Madera&Erhardt

TR Erziehungswissenschaft für 
Religion und Ethik 

B;M;P Eskisehir Osmangazi Üniversitesi Prodekanat

TR Erziehungswissenschaften 
/ Internationalisierung der 
Lehrerbildung

B;M;P Istanbul Aydin Üniversitesi, w Madera&Erhardt

TR Erziehungswissenschaften 
/ Internationalisierung der 
Lehrerbildung 

B;M;P Marmara University, Istanbul, w Madera&Erhardt

ERA
SM

U
S



48

ER
A

SM
U

S

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

AT Ethnologie B;M;P Universität Wien Steffens

FR Ethnologie B;M;P Aix-Marseille University (AMU) Steffens

FI Ethnologie B;M;P University of Turku Steffens

IT Ethnologie B;M;P Università degli Studi di Cassino e del Lazio 
Meridionale

Steffens

IT Ethnologie B;M;P Università degli Studi di Napoli L’Orientale, w Steffens

SE Ethnologie B;M;P Umeå Universitet Steffens

SF Ethnologie B;M;P University of Turku Steffens

(Europäische) Ethnologie/Volkskunde 

Krister Steffens, M.A.                                                                                                                          
Lehrstuhl für Europäische Ethnologie/Volkskunde
Raum: 00.005, Am Hubland
erasmus.eevk@uni-wuerzburg.de 

Geisteswissenschaften sowie Sozialwissenschaften 
i.d.R. fächerübergreifend – (weitere beim jeweiligen Fach!), Lehramtsstudierende mit geistes-
wissenschaftlichen Didaktikfächern können die hier genannten Austauschplätze ebenfalls nut-
zen. Bei Unklarheiten in der Abgrenzung bitte im ISO fragen! Die meisten Sozialwissenschaften 
sind auch als Geisteswissenschaften klassifizierbar (z.B. Psychologie, Pädagogik, Politikwissen-
schaft) – siehe Infokasten!

Prof. Dr. Regina Egetenmeyer
Professur für Erwachsenenbildung/Weiterbildung
Institut für Pädagogik, Raum 03.009, Oswald-Külpe-Weg 82 
Tel. 31-83898, erasmus.education@uni-wuerzburg.de

Dr. Thomas Leuerer
Institut für Politikwissenschaft und Sozialforschung, Wittelsbacherplatz 1  
Tel.: 31-84892, thomas.leuerer@uni-wuerzburg.de

Dipl.-Psych./Dipl.-Pych.Ger. Thomas Spaett
Lehrstuhl für Sonderpädagogik IV, 
Wittelsbacherplatz 1 
Tel. 31-80281, thomas.spaett@uni-wuerzburg.de

International Students Office, Campus Hubland Nord, Josef-Martin-Weg 54/2, 
international@uni-wuerzburg.de

Prodekanat der Katholisch- Theologischen Fakultät
Beratung und Information: Dr. Florian Klug
Katholisch-Theologische Fakultät Universität Würzburg
Paradeplatz 4
Tel.: 31-83567, international@theologie.uni-wuerzburg.de

Maike Madera und Dr. Matthias Erhardt
Josef-Martin-Weg 52, Raum: 00.112 
erasmus-pse@uni-wuerzburg.de
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Prof. Dr.  Thomas Baier
Institut für klassische Philologie, Residenzplatz 2
Tel.: 31-82821, thomas.baier@uni-wuerzburg.de  

Dr. Hien & Dr. Tomasek 
     programmstudium_outgoing@germanistik.uni-wuerzburg.de 

Prof. Dr. Ralph Pordzik
Neuphilologisches Institut (Anglistik), Am Hubland
Erstberatung und Information: Erasmus+Büro der Anglistik-Romanistik,  5/E/15
Tel.: 31- 85661, Erasmus.anglistik@uni-wuerzburg.de 

Prodekanat der Katholisch- Theologischen Fakultät
Beratung und Information: Dr. Florian Klug
Katholisch-Theologische Fakultät Universität Würzburg
Paradeplatz 4
Tel.: 31-83567, international@theologie.uni-wuerzburg.de

International Students Office, Campus Hubland Nord, Josef-Martin-Weg 54/2 
international@uni-wuerzburg.de

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

BE Geisteswissenschaften B;M;P Universiteit Gent, w Pordzik

BE Klassische Philologie 
und Vergleichende 
Sprachwissenschaft

B;M;P University of Liege Baier

CZ Sozialwissenschaften B;M;P Palacký-Universität Olmütz Leuerer

EE Geisteswissenschaften B;M;P Tallinn University, w Hien&Tomasek

ES Geisteswissenschaften B;M Universidad Pontificia de Salamanca, w Prodekanat

FR Geisteswissenschaften B;M;P Université Paris Ouest Nanterre La Défense, w Baier

GR Geisteswissenschaften B;M;P Aristotle University of Thessaloniki, w Prodekanat

IT Geisteswissenschaften B;M;P Università degli Studi dell’Aquila Hien&Tomasek

IT Geisteswissenschaften B;M Università Cattolica del Sacro Cuore di 
Milano (Mailand) w

Prodekanat

IT Geisteswissenschaften B;M;P Università degli Studi di Trento (Trient) Hien&Tomasek 

NL Geisteswissenschaften B University of Groningen ISO

NO Geisteswissenschaften B;M Universitet i Oslo ISO

NO Geisteswissenschaften B;M University of Agder, Kristiansand ISO

SE Geisteswissenschaften B;M Umeå Universitet ISO

TR Geisteswissenschaften B;M;P Usak Üniversitesi Hien&Tomasek

Prodekanat der Katholisch- Theologischen Fakultät
Beratung und Information: Dr. Florian Klug
Katholisch-Theologische Fakultät Universität Würzburg
Paradeplatz 4
Tel.: 31-83567, international@theologie.uni-wuerzburg.de
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Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

BE Geographie, Geologie B;M Université de Liège Kneisel

CZ Geographie B;M Univerzita Usti nad Labem Kneisel

ES Geographie B;M Universidad de Málaga Kneisel

ES Geographie B;M Universidad de Cantabria Kneisel

FR Geographie B;M Université d’Angers Kneisel

FR Geographie, Geologie B;M;P Université de Caen Basse-Normandie Kneisel

HU Geographie, Geologie B;M;P University of Szeged Kneisel

IE Geographie B University of Limerick Kneisel

IT Geographie, Geologie B;M;P Università degli Studi di Bari Frimmel

NO Geographie B;M Universitet i Bergen, w Kneisel

PL Geowissenschaften B;M;P Technische Universität Breslau/
Politechnika Wroclaw, w

Kneisel

PT Geowissenschaften B;M Universidade de Lisboa (Lissabon), w Kneisel

RO Geographie, Geologie B;M;P Universitatea Babeş Bolyai Cluj-Napoca Kneisel

RO Geographie, Geologie B;M;P Universitatea din Oradea Kneisel

SE Earth Sciences B;M Umeå Universitet Kneisel

SI Geographie B;M;P Univerza v Ljubljani (Ljubliana) Kneisel

SI Geographie B;M Univerza v Mariboru (Maribor) Kneisel

Geowissenschaften  

Prof. Dr. Hartwig Frimmel
Lehrstuhl für Geodynamik und Geomaterialforschung, 
Am Hubland
Tel.: 31-85420, hartwig.frimmel@uni-wuerzburg.de 

PD Dr. Christof Kneisel
Lehrstuhl für Geographie I –Physische Geographie
Am Hubland, Tel.: 31-85441,  kneisel@uni-wuerzburg.de sowie  
Erasmus.geographie@uni-wuerzburg.de

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

BG Geschichte B;M;P Sofia University St. Kliment Ohridski, w Tischer

CZ Geschichte B;M;P Masaryk University of Brno (Brünn), w Tischer

CZ Sozialkunde und 
Lehramt Geschichte/
Praktikumsmöglichkeit 
an Schulen vor Ort

B;M;P Palacký University in Olomouc (Olmütz), w Leuerer

CZ Geschichte B,M,P Slezská univerzita v Opavě (Opava) Tischer

CZ Geschichte und  
Archäologie

P Univerzita Karlova, w Stadler

Geschichte 
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Prof. Dr. Helmut Flachenecker
Lehrstuhl für Fränkische Landesgeschichte
Am Hubland 
Tel.: 31-85530,  helmut.flachenecker@uni-wuerzburg.de

Dr. Marcel Danner
Lehrstuhl für Klassische Archäologie
Residenzplatz 2, Tor A
Tel.: 31-81302, marcel.danner@uni-wuerzburg.de

Dr. Thomas Leuerer
Institut für Politikwissenschaft und Sozialforschung, Wittelsbacherplatz 1  
Tel.: 31-84892, thomas.leuerer@uni-wuerzburg.de

Prof. Dr. Anuschka Tischer
Lehrstuhl für Neuere Geschichte
Am Hubland 
Tel.:  31-85540, anuschka.tischer@uni-wuerzburg.de

Prof. Dr. Martin Andreas Stadler
Institut für Altertumswissenschaften
Lehrstuhl für Ägyptologie
Residenzplatz 2/ Tor A
Tel.: 31 - 82818; martin.stadler@uni-wuerzburg.de

CZ Geschichte B University of Hradec Karlove Tischer

FR Geschichte B;M;P Université de Poitiers Tischer

FR Geschichte B,M,P Université Paris Ouest Nanterre La 
Défense, w

Tischer

FR Geschichte B,M,P Institut Catholique de Paris, w Tischer

FR Geschichte und 
Archäologie

M, P École normale supérieure de Paris, w Danner

FR Geschichte B,M Université de Strasbourg, w Tischer

IT Geschichte B,M Università degli Studi di Pavia, w Tischer

IT Geschichte B,M,P Università degli Studi di Siena, w Tischer

IE Geschichte B; M University of Limerick Tischer

IS Geschichte B University of Akureyri, Island Tischer

MK Geschichte B;M State University of Tetova Tischer

PL Geschichte B;M University of Gdansk (Danzig) Flachenecker 

PL Geschichte B;M;P Marie Curie-Sklodowska University, Lublin Tischer

PL Geschichte B;M;P Akademia Pomorska w Słupsku (Słupsk/ Stolp) Flachenecker

PL Geschichte B,M,P Nicolaus Copernicus University, Torun 
(Thorn), w

Flachenecker

PL Geschichte B,M,P The State Higher School of Vocational 
Education in Ciechanów

Flachenecker

UK Geschichte B;M;P University of Chichester Tischer
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Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

AT Informatik B;M Technische Universitaet Graz Hoßfeld/Wehner

CZ Informatik B;M;P Charles University Wolff

CZ Informatik B;M;P Czech Technical University in Prague, w Nüchter

CZ Informatik M;P University of West Bohemia in Pilsen Nüchter

ES Informatik B;M Universidad del País Vasco, Bilbao Hoßfeld/Wehner

ES Informatik B Universidad de Granada, w Hoßfeld/Wehner

ES Informatik B;M Universidad de Málaga Nüchter

ES Informatik B;M Universidad Europea Madrid, w Hoßfeld/Wehner

ES Informatik B;M;P University of Salamanca, w Wehner

FI Space Technology B;M;P Aalto University (Helsinki-Espoo), w Nüchter

FR Games Engineering 
and Human Computer 
Interaction

B;M École nationale d’Ingénieurs de Brest Wolff

FR Informatik B;M Université de Bordeaux Wolff

FR Infromatik B Université de Lorraine Wolff

FR Games Engineering B:M Université de Bretagne Occidentale        
(nur Praktikum)

Wolff

IT Informatik B;M Università degli Studi di Genova (Genua) w Wehner

IT Informatik B;M;P Università degli Studi di Perugia, w Nüchter, Wolff

PL Informatik B;M;P TU Breslau /Politechnika Wroclaw 
(Breslau) w

Wehner

PL Informatik B;M;P Politecknika Warszawska Wolff

PT Informatik M Universidade de Lisboa                            
Instituto superior Técnico

Wolff

PT Informatik am Department 
of Industrial Electronics

B;M;P Universidade do Minho, Standort 
Guimarães, w

Nüchter

RO Informatik B;M;P University Politehnica of Bucharest Hoßfeld/Wehner

SE Informatik B;M;P Blekinge Tekniska Högskola, Karlskrona, w Hoßfeld/Wehner

SE Informatik B;M Umeå Universitet Palmetshofer

SI Engineering B;M University of Maribor Nüchter

UA Informatik B;M;P Ukrainian Catholic University, Lemberg Wolff

Informatik  

Prof. Dr. Alexander Wolff 
Lehrstuhl für Informatik I, Am Hubland
Tel.: 31-85055, alexander.wolff@uni-wuerzburg.de 

Prof. Andreas Nüchter
Lehrstuhl für Informatik VII, Am Hubland, Beratung und Information: Heidi Frankenberger
Tel.: 31-88790, space@informatik.uni-wuerzburg.de

Prof. Dr. Jean-Luc Lugrin
Lehrstuhl für Informatik IV, Am Hubland, 
Tel.: 31-81704, jean-luc.lugrin@uni-wuerzburg.de
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Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

AT Informatik B;M Technische Universitaet Graz Hoßfeld/Wehner

CZ Informatik B;M;P Charles University Wolff

CZ Informatik B;M;P Czech Technical University in Prague, w Nüchter

CZ Informatik M;P University of West Bohemia in Pilsen Nüchter

ES Informatik B;M Universidad del País Vasco, Bilbao Hoßfeld/Wehner

ES Informatik B Universidad de Granada, w Hoßfeld/Wehner

ES Informatik B;M Universidad de Málaga Nüchter

ES Informatik B;M Universidad Europea Madrid, w Hoßfeld/Wehner

ES Informatik B;M;P University of Salamanca, w Wehner

FI Space Technology B;M;P Aalto University (Helsinki-Espoo), w Nüchter

FR Games Engineering 
and Human Computer 
Interaction

B;M École nationale d’Ingénieurs de Brest Wolff

FR Informatik B;M Université de Bordeaux Wolff

FR Infromatik B Université de Lorraine Wolff

FR Games Engineering B:M Université de Bretagne Occidentale        
(nur Praktikum)

Wolff

IT Informatik B;M Università degli Studi di Genova (Genua) w Wehner

IT Informatik B;M;P Università degli Studi di Perugia, w Nüchter, Wolff

PL Informatik B;M;P TU Breslau /Politechnika Wroclaw 
(Breslau) w

Wehner

PL Informatik B;M;P Politecknika Warszawska Wolff

PT Informatik M Universidade de Lisboa                            
Instituto superior Técnico

Wolff

PT Informatik am Department 
of Industrial Electronics

B;M;P Universidade do Minho, Standort 
Guimarães, w

Nüchter

RO Informatik B;M;P University Politehnica of Bucharest Hoßfeld/Wehner

SE Informatik B;M;P Blekinge Tekniska Högskola, Karlskrona, w Hoßfeld/Wehner

SE Informatik B;M Umeå Universitet Palmetshofer

SI Engineering B;M University of Maribor Nüchter

UA Informatik B;M;P Ukrainian Catholic University, Lemberg Wolff

ERA
SM

U
S

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

AT Religion/Theologie B;M;P Universität Wien, w Prodekan

BE Religion/Theologie B;M;P Katholieke Universitet Leuven, w Prodekan

EE Religion/Theologie B;M;P University of Tartu Prodekan

ES Religion /Geisteswiss. B;M;P Universidad Pontificia de Salamanca, w Prodekan

FR Ev./Kath. Theologie B;M;P ICT Institut Catholique de Toulouse Prodekan

FR Religion/Theologie B;M;P Institut Catholique de Paris, w Klug

FR Ev. Theologie M, P École normale supérieure de Paris, w Luthe

FR Religion/Theologie B;M Université de Strasbourg, w Prodekan

IE Religion/Theologie B;M;P Pontifical University St Patrick’s College, 
Maynooth

Prodekan

IL Religion/Theologie B;M;P University of Haifa Eckhardt

PL Religion/Theologie B;M;P Opole University Prodekan

PL Religion/Theologie B;M;P Uniwersytet Pepieski Jana Pawla II w 
Krakowie (Krakau), w

Prodekan

PL Religion/Theologie B;M;P Uniwersytet Nikolaus Kopernikus Torun 
(Thorn), w

Prodekan

PT Religion/Theologie B;M;P Catholic University of Portugal, Lissabon, w Prodekan

RO Religion/Theologie B;M;P Babes Bolyai University, Cluj-Napoca Prodekan

RO Religion/Theologie B;M;P Universitatea „Lucian Blaga“ din Sibiu Prodekan

SE Religion/Theologie B;M;P Umeå Universitet Prodekan

TR Erziehungswissenschaft in 
Religion und Ethik

B;M;P Eskisehir Osmangazi Üniversitesi Prodekan

TR Religion/Theologie B;M;P Usak Üniversitesi Prodekan

UK Religion/Theologie B;M;P University of Chichester Prodekan

UA Religion/Theologie B;M;P Ukrainian Catholic University (Lemberg), w Prodekan

Kath. / Ev. Theologie  

Prof. Dr. Tobias Hoßfeld
Lehrstuhl für Informatik III, Am HublandInformation und Beratung: Nikolas Wehner
Tel.: 31-88150, nikolas.wehner@informatik.uni-wuerzburg.de 



54

ER
A

SM
U

S
Beratung und Information: Dr. Florian Klug
Katholisch-Theologische Fakultät Universität Würzburg
Paradeplatz 4
Tel.: 31-83567, international@theologie.uni-wuerzburg.de

Simon Luthe
Institut für Evangelische Theologie
Wittelsbacher Platz 1
simon.luthe@uni-wuerzburg.de 

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

BE Klassische Philologie B;M;P Université de Liège Baier

ES Klassische Philologie B Universidad de Granada, w Baier

ES Klassische Philologie B Universidad de Salamanca, w Baier

FR Klassische Philologie B;M;P Université de Caen Basse-Normandie Baier

FR Klassische Philologie B;M Université Grenoble-Alpes Baier

FR Klassische Philologie B;M;P Université Paris Sorbonne – Paris IV, w Baier

GR Klassische Philologie B;M;P Aristoteleio Panepistimio Thessaloniki,w Stenger

IT Klassische Philologie B;M;P Università degli Studi di Cassino Baier

IT Geisteswissenschaften B;M Università Cattolica del Sacro Cuore di 
Milano (Mailand) w

Baier

IT Klassische Philologie B;M;P Università degli Studi di Genova, Genua, w Stenger

IT Klassische Philologie B;M;P Università degli Studi di Pisa, w Baier

IT Klassische Philologie B;M;P Università degli Studi di Parma Baier

IT Klassische Philologie B;M;P Università degli Studi di Salerno, w Baier

IT Klassische Philologie B;M;P Università degli Studi di Siena, w Baier

IT Klassische Philologie B;M;P Università degli Studi di Udine Baier

PT Klassische Philologie B;M;P Universidade de Coimbra, w Baier

Klassische Philologien, Latein  

(Altorientalistik s. Übersicht Altorientalistik, Vergleichende Sprachwissenschaft: siehe Sprachen 
und Philologien)
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Prof. Dr.  Thomas Baier
Institut für klassische Philologie, Residenzplatz 2
Tel.: 31-82821, thomas.baier@uni-wuerzburg.de  

Prof. Dr. Jan Stenger
Institut für klassische Philologie, Residenzplatz 2
Tel.: 31- 86750, jan.stenger@uni-wuerzburg.de

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

FR Kunstgeschichte M;P École Pratique des Hautes Études 
(EPHE), Paris, w

Friedrich

FR Kunstgeschichte B;M;P Institut Catholique de Paris, w Friedrich

IT Kunstgeschichte B;M Università degli Studi di Pavia, w; 
Campus Cremona

Friedrich

PL Kunstgeschichte B;M;P University of Gdansk, w Friedrich

PL Kunstgeschichte B;M Uniwrsytet Papieski Jana Pawla II w 
Krakowie (Krakau), w

Friedrich

PL Kunstgeschichte B;M;P University of Wroclaw, w Friedrich

Kunstwissenschaften 

Dr. Verena Friedrich
Institut für Kunstgeschichte, Am Hubland
Tel.: 31-85578, verena.friedrich@uni-wuerzburg.de

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

BE Mathematik B;M;P Universite Libre de Bruxelles Steuding/Jordan

CY Mathematik B;M;P University of Cyprus Steuding/Jordan

CZ Mathematik B;M;P Slezská Univerzita v Opavě (Opava) Steuding/Jordan

CZ Mathematik B;M Univerzita Usti nad Labem Steuding/Jordan

ES Mathematik B Universidad de Granada, w Steuding/Jordan

ES Mathematik B;M;P Universidad Autónoma de Madrid, w Steuding/Jordan

ES Mathematik B Universidad de Salamanca, w Steuding/Jordan

FR Mathematik B;M;P Université de Caen Basse-Normandie Steuding/Jordan

FR Mathematik B;M;P Université d’Orléans, w Steuding/Jordan

GR Mathematik B;M;P Ethniko Kai Kap. Panepistimio Athinon (Athen), w Steuding/Jordan

GR Mathematik B;M;P Aristoteleio Panepistimio Thessalonikis (Thessa-
loniki), w

Steuding/Jordan

IT Mathematik B;M;P Università degli Studi della Campania “Luigi 
Vanvitelli”

Steuding/Jordan

Mathematik  
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Prof. Dr. Jörn Steuding
Mathematisches Institut, Campus Hubland Nord,  Emil-Fischer-Str. 40
Tel.: 31- 85008, steuding@mathematik.uni-wuerzburg.de

Infos und Beratung: Dr. Jens Jordan
Mathematisches Institut, Campus Hubland Nord,  Emil-Fischer-Str. 40
Tel.: 31- 85088,  jordan@mathematik.uni-wuerzburg.de

International Students Office, Campus Hubland Nord, Josef-Martin-Weg 54/2, 
international@uni-wuerzburg.de

IT Mathematik B;M;P Università degli Studi di Bari Steuding/Jordan

IT Mathematik B;M;P Università degli Studi di Padova (Padua) w Steuding/Jordan

IT Mathematik B;M;P Università degli Studi di Perugia Steuding/Jordan

IT Mathematik B;M;P Università degli Studi di Salerno Steuding/Jordan

IT Mathematik B;M;P Università degli Studi dell’Insubria, Varese Steuding/Jordan

LT Mathematik B; M Vytautas Magnus University , Kaunas, w Steuding/Jordan

NO Mathematik B;M;P University of Bergen Steuding/Jordan

PL Mathematik B;M;P Adam Mickiewicz University Steuding/Jordan

PL Mathematik B;M;P Politechnika Śląska, Gliwice (Gleiwitz) Steuding/Jordan

PL Mathematik B;M;P Jagiellonian University Krakow (Krakau) w Steuding/Jordan

PL Mathematik B;M;P TU Breslau /Politechnika Wroclaw (Breslau) w Steuding/Jordan

PT Mathematik B;M;P Universidade de Coimbra, w Steuding/Jordan

RO Mathematik B;M;P Universitatea Babeş Bolyai Cluj-Napoca (Klau-
senburg)

Steuding/Jordan

SE Mathematik B;M Umeå Universitet Palmetshofer

TR Mathematik B;M 
oder P

Halic University, Istanbul, w Steuding/Jordan

TR Mathematik B;M;P Middle East Technical University Steuding/ Jordan

UA Mathematik B;M;P Ukrainian Catholic University, Lemberg Wolff

UK Mathematik B University of York Steuding/Jordan

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

BE Medienkommunikation B;M;P Katholieke Universiteit Leuven, w Mengelkamp

ES Journalismus B;M;P Universidad Miguel Hernandez de 
Elche, w

Mengelkamp

ES Audiovisual 
Communication 

B Universidad de Sevilla, w Mengelkamp

ES Journalism and Reporting B Universidad de Sevilla, w Mengelkamp

ES Medienkommunikation B;M Universidad de Valladolid Mengelkamp

GR Medienkommunikation B;M;P National and Kapodistrian University 
of Athens, w

Mengelkamp

Mensch-Computer-Medien  
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IT Mathematik B;M;P Università degli Studi di Bari Steuding/Jordan

IT Mathematik B;M;P Università degli Studi di Padova (Padua) w Steuding/Jordan

IT Mathematik B;M;P Università degli Studi di Perugia Steuding/Jordan

IT Mathematik B;M;P Università degli Studi di Salerno Steuding/Jordan

IT Mathematik B;M;P Università degli Studi dell’Insubria, Varese Steuding/Jordan

LT Mathematik B; M Vytautas Magnus University , Kaunas, w Steuding/Jordan

NO Mathematik B;M;P University of Bergen Steuding/Jordan

PL Mathematik B;M;P Adam Mickiewicz University Steuding/Jordan

PL Mathematik B;M;P Politechnika Śląska, Gliwice (Gleiwitz) Steuding/Jordan

PL Mathematik B;M;P Jagiellonian University Krakow (Krakau) w Steuding/Jordan

PL Mathematik B;M;P TU Breslau /Politechnika Wroclaw (Breslau) w Steuding/Jordan

PT Mathematik B;M;P Universidade de Coimbra, w Steuding/Jordan

RO Mathematik B;M;P Universitatea Babeş Bolyai Cluj-Napoca (Klau-
senburg)

Steuding/Jordan

SE Mathematik B;M Umeå Universitet Palmetshofer

TR Mathematik B;M 
oder P

Halic University, Istanbul, w Steuding/Jordan

TR Mathematik B;M;P Middle East Technical University Steuding/ Jordan

UA Mathematik B;M;P Ukrainian Catholic University, Lemberg Wolff

UK Mathematik B University of York Steuding/Jordan

Dr. Christoph Mengelkamp
Lehrstuhl für Kommunikationspsychologie und Neue Medien 
Campus Hubland Nord, Oswald-Külpe-Weg 82 
Tel.: 31-86406, christoph.mengelkamp@uni-wuerzburg.de

GR Medienkommunikation/
Journalismus; 
Informationsmanagement 
und -soziologie

B;M;P Aristotle University of Thessaloniki, w Mengelkamp

Land Studienfach Gastuniversität Fachkoordinator

AT Medizin Medizinische Universität Wien Deckert

BG Medizin Medical University Plovdiv Deckert

BG Medizin Trakia University-Stara Zagora Deckert

CZ Medizin Charles University Deckert

CZ Medizin Masarykova Univerzita v Brne (Uni Brünn), w Deckert

CZ Medizin Univerzita Palackého v Olomouci, Olmütz, w Deckert

ES Medizin Universitat Internacional de Catalunya (Barcelona),w Deckert

ES Medizin Universidad Miguel Hernandez de Elche, w Deckert

ES Medizin Universidad Autónoma de Madrid, w Deckert

ES Medizin Universidad de Salamanca, w Deckert

FR Medizin Aix-Marseille-Université Deckert

FR Medizin Université de Caen Deckert

FR Medizin Université de Strasbourg, w Deckert

FR Medizin Université Grenoble-Alpes Deckert

FR Medizin Université de Limoges Deckert

GR Medizin Aristoteleio Panepistimio Thessalonikis, w Deckert

GR Medizin National and Kapodistrian University of Athens, w Deckert

HR Medizin University of Zagreb Deckert

HU Medizin Semmelweis Egyetem, Budapest, w Gágyor

HU Medizin University of Pécs, w Gágyor

IT Medizin Università degli Studi di Ferrara, w Deckert

IT Medizin (mit 
Italienischkenntnissen 
B1)

Università degli Studi di Firenze, w Deckert

IT Medizin sowie 
Psychiatrie und 
Klinische Psychologie

Università degli Studi di Roma “La Sapienza”, w Deckert

IT Medizin Università degli Studi di Salerno, w Deckert

IT Neurobiologie/
Psychobiologie

Università Campus Bio-Medico di Roma, w Lesch

IT Meidzin University of Catania Deckert

LT Medizin Vilnius University Deckert

Medizin 

ERA
SM

U
S
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PL Medizin Medical Univeristy of Gdansk Burek

PL Medizin Silesian University of Medicine, Kattowitz Burek

PL Medizin Jagliellonian Univ. Krakow (Universität Krakau), w Burek

PL Medizin Pomeranian Medical University in Szczecin (Stettin) Burek

PL Medizin Warszawski Uniwersytet Medyczny (Warschau), w Burek

PT Medizin Universidade de Coimbra, w Deckert

PT Medizin Universidade do Porto, w Deckert

RO Medizin Transilvanian University of Brasov Deckert

RO Medizin Universitatea de Medicină si Farmacie “Victor Babes“ in 
Timisoara (Temeswar)

Deckert

SE Medizin Umeå Universitet ISO

SI Medizin Univerza v Ljubljani (Ljubljana) Roewer

SI Medizin Univerza v Mariboru (Maribor) Roewer

TR Medizin Akdeniz University Deckert

TR Medizin Yeditepe University Istanbul, w Deckert

TR Medizin Uludağ Üniversitesi, Bursa Deckert

Prof. Dr. Jürgen Deckert
Beratung und Information: Barbara Moll 
Medizinisches Studiendekanat, Josef-Schneider-Str. 2
Tel.: 201-55224, moll_b@ukw.de
   
Prof. Dr. K.P. Lesch
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Klinische Psychobiologie 
Tel.: 201-77600, lesch_k@ukw.de

Prof. Dr. Norbert Roewer
Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie, ZOM
Tel.: 201- 30000, roewer_n@ukw.de

Prof. Dr. med. Ildikó Gágyor  
Institut für Allgemeinmedizin 
Tel.: 201-47800, gagyor_i@ukw.de 

PD Dr. rer. nat. Malgorzata Burek
Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie
Tel.: 201-30068, burek_m@ukw.de 
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LV Medizin Riga Stradins University Deckert

PL Medizin Medical Univeristy of Gdansk Burek

PL Medizin Silesian University of Medicine, Kattowitz Burek

PL Medizin Jagliellonian Univ. Krakow (Universität Krakau), w Burek

PL Medizin Pomeranian Medical University in Szczecin (Stettin) Burek

PL Medizin Warszawski Uniwersytet Medyczny (Warschau), w Burek

PT Medizin Universidade de Coimbra, w Deckert

PT Medizin Universidade do Porto, w Deckert

RO Medizin Transilvanian University of Brasov Deckert

RO Medizin Universitatea de Medicină si Farmacie “Victor Babes“ in 
Timisoara (Temeswar)

Deckert

SE Medizin Umeå Universitet ISO

SI Medizin Univerza v Ljubljani (Ljubljana) Roewer

SI Medizin Univerza v Mariboru (Maribor) Roewer

TR Medizin Akdeniz University Deckert

TR Medizin Yeditepe University Istanbul, w Deckert

TR Medizin Uludağ Üniversitesi, Bursa Deckert

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

CZ Museologie B;M;P Masaryk Universität, Brünn, w Menke

CZ Museologie B;M;P Silesian University in Opava Menke

CZ Museologie: Library, 
information and 
archival studies

B;M University of Hradec Králové Menke

GR Museologie B;M Ionian University, Korfu Menke

IT Museologie B;M;P Università degli Studi di Cassino e del Lazio 
Meridionale

Menke

IT Museologie B;M;P Università degli Studi di Salerno, w Menke

IT Museologie B;M;P Università degli Studi di Verona, w Menke

LT Museologie: Creative 
and Cultural Industries 

B;M;P Kazimieras Simonavicius University, Vilnius, w Menke

PL Museologie               
Dort kein eigenständi-
ges Studium, aber eine 
Vertiefung in Ges-
chichte angeboten

B;M Universität Danzig - Uniwersytet Gdański Menke

PT Museologie B;M;P Universidade Lusófona de humanidades e 
Tecnologias

Menke

SE Museologie B;M;P Umeå Universitet Menke

TR Museologie B; M, P Ankara University, w Menke

TR Museologie M Dokuz Eylul University Menke

UK Museologie B;M Newcastle University Menke

Museologie und materielle Kultur  

Dr. Stefanie Menke 
Institut für deutsche Philologie, Museologie und Museumswissenschaft
Am Hubland
Tel.: 31-89128, stefanie.menke@uni-wuerzburg.de

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

ES Musik und 
Musikwissenschaft

M Universidad Complutense de Madrid, w Institutsvorstand

IT Musikwissenschaft B;M;P Università degli Studi di Pavia, w, Campus 
Cremona

Institutsvorstand

PT Musik und 
Musikwissenschaft

B;M;P Universidade NOVA de Lisboa, Lissabon, 
w

Haug

TR Musik und 
Musikwissenschaft

B;M;P Istanbul Teknik Üniversitesi, w Institutsvorstand

Musik und Musikwissenschaften  
(auch Musikpädagogik,Ethnomusicology/Transcultural Music Studies)
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Institutsvorstand / Prof. Dr. Andreas Haug (Lehrstuhl für Musikwissenschaft II)
Information und Beratung bei: 
Dr. Martin Dippon
Institut für Musikforschung, Domerschulstraße 13, Tel.: 31-80742
martin.dippon@uni-wuerzburg.de

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

ES Naturwissenschaften B ;(M;P auf 
Anfrage)

Universidad Pablo de Olavide Sevilla, w Palmetshofer

SE Natur- und 
Ingenieurswissenschaften, 
Informatik, Mathematik

B;M Umeå Universitet Palmetshofer

SE Alle Fächer B;M Umeå Universitet ISO

Naturwissenschaften – fächerübergreifend 

PD Dr. Alois Palmetshofer 
Service Center BioCareers, Biozentrum am Hubland
Tel. 31-84239, a.palmetshofer@uni-wuerzburg.de

International Students Office, Campus Hubland Nord 
international@uni-wuerzburg.de

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

CZ Pharmazie/
Pharmakologie

M;P Univerzita Karlova v Praze (Prag), w Schmitz

ES Pharmazie/
Pharmakologie

B;M;P Universidad Miguel Hernandez de Elche       
(Alicante),  w

Schmitz

ES Pharmazie/
Biotechnologie

B Universidad Europea Madrid, w Schmitz

FR Pharmazie B;M;P Université de Caen Basse-Normandie Schmitz

FR Pharmazie/
Pharmakologie

B;M;P Université de Limoges Schmitz

FR Pharmazie B;M;P Université Paris-Saclay Schmitz

GR Pharmazie B;M;P Aristotle University of Thessaloniki, w Schmitz

HU Pharmazie B Semmelweis Egyetem, Budapest, w Schmitz

IT Pharmazie/
Pharmakologie

B;M;P Università della Calabria, Cosenza Schmitz

IT Pharmazie/
Pharmakologie

M;P Università degli Studi di Milano (Mailand) w Schmitz

IT Pharmazie/
Pharmakologie

B;M;P Università degli Studi di Sassari Schmitz

IT Pharmazie B;M;P Università degli Studi di Siena, w Schmitz

IT Pharmazie B;M;P University of Pavia, w Schmitz

Pharmazie/Pharmakologie  
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Dr. Jens Schmitz
Lehrstuhl für Pharmazeutische und Medizinische Pharmazie, 
Am Hubland
Tel.: 31-83615, jens.schmitz@uni-wuerzburg.de 

PL Pharmazie/
Pharmakologie/ 
Chemie

B;M;P Uniwersytet Jagielloński w Krakowie (Krakau) w Schmitz

SK Pharmazie B;M Comenius University in Bratislava Schmitz

TR Pharmazie/
Pharmakologie/ 
Toxikologie

B;M;P Ege Üniversitesi, Izmir Schmitz

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

BE Philosophie B;M;P Katholieke Universiteit Leuven, w Hasse

CZ Philosophie

Kurse können nur 
im Department for 
German and French 
Philosophy belegt 
werden.

M Charles University in Prague, w Hasse

ES Philosophie B;M;P Universität Complutense Madrid, w Hasse

FI Philisophie M;P University of Helsinki Hasse

FR Philosophie B;M;P Université de Paris IV, Sorbonne, w Hasse

FR Philosophie B;M;P Université de Poitiers Hasse

FR Philosophie B;M;P Université de Strasbourg Hasse

GR Philosophie B;M;P Panepistimio Patron Hasse

IT Philosophie B;M;P Università degli Studi di Bologna Hasse

IT Philosophie B;M;P Università degli Studi di Macerata Hasse

IT Philosophie B;M;P Università degli Studi di Roma Hasse

NL Philosophie B;M;P Rijksuniversiteit Groningen Hasse

PL Philosophie B;M;P Uniwersytet Pepieski Jana Pawla II w 
Krakowie (Krakau), w

Hasse

Philosophie

Prof. Dr. Dag Nikolaus Hasse
Institut für Philosophie, Ehrenhof, Südflügel, 
Residenzplatz 2
Tel.: 31-82850, dag-nikolaus.hasse@mail.uni-wuerzburg.de
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Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

CY Politikwissenschaft/ 
European Studies (Kurse nur 
in griechischer Sprache)

B;M European University Cyprus Leuerer

CZ Political and Social Studies B;M University of Hradec Karlove Leuerer

CZ Soziologie B University of Hradec Karlove Leuerer

CZ Sozialkunde (und Lehramt 
Geschichte) Es besteht 
ausdrücklich die Möglichkeit 
für Praktika an dortigen 
Schulen!

B;M;P Palacký University in Olomouc (Olmütz), 
w

Leuerer

CZ Sozialwissenschaften B;M;P Palacký University in Olomouc (Olmütz), 
w

Leuerer

EE Politikwissenschaft sowie 
Baltic Sea Region Studis

B;M;P University of Tartu Leuerer

ES Politikwissenschaft B Universidad de Loyola Andalucia, Cordo-
ba/Sevilla, w

Leuerer

Politikwissenschaft/ Soziologie / Social Studies 

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

CZ Physik B;M;P Slezská Universzita v Opave (Opava) Gould 

CZ Physik B;M Univerzita Usti nad Labem Gould

ES Physik B Universidad de Granada, w Gould

ES Physik B;M Universidad de Salamanca, w Gould

FI Physik B;M;P University of Turku Gould

FR Physik B;M Université de Caen Basse-Normandie/ ENSI 
Caen

Gould

FR Physik B;M;P Université Grenoble-Alpes Gould

HU Physik B;M;P Budapest University of Technology and Eco-
nomics

Gould

IE Physik B;M;P Trinity College Dublin Gould

IT Physik B;M;P University of Catania Gould

IT Physik B;M;P Università degli Studi di Trento Gould

PL Physik B;M;P University of Wroclaw (Uni Breslau), w Gould

PL Physik B;M;P Politechnika Wroclaw (TU Breslau), w Gould

PT Physik B;M;P Universidade do Porto, w Gould

SE Physik B;M Umeå Universitet Gould

SI Physik B;M University of Ljubljana Gould

TR Physik B;M;P Middle East Technical University Gould

Physik

Prof. Dr. Charles Gould
Lehrstuhl für Experimentelle Physik III, 
Am Hubland
Tel.: 31-85899, gould@physik.uni-wuerzburg.de

(PSS-Studierende können an allen Austauschuniversitäten studieren!)
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ES Soziologie B Universidad de Salamanca, w Leuerer

FR Politik- und Sozialwissen-
schaften

B;M;P Institut Catholique de Paris Leuerer

FR Politikwissenschaft B;M Université de Bourgogne, Dijon Leuerer

FR Soziologie B;M;P Université de Poitiers Leuerer

HU Politikwissenschaft B;M;P Pazmany Peter Catholic University, 
Budapest, w

Leuerer

HU Politikwissenschaft B;M Universität Pécs, w Leuerer

IT Politikwissenschaft B;M;P Università di Bologna Leuerer

IT Wirtschaftspolitik/Politische 
Ökonomie

B;M;P Alma Mater Studiorum Universitá di Bo-
logna

Leuerer

IT Politikwissenschaft B Università degli Studi di Genova, Genua, 
w

Leuerer

IT Politikwissenschaft B;M Università degli Studi del Molise 
(Campobasso)

Leuerer

IT Internationale Beziehungen/ 
Europäische Integration

B;M Università degli Studi di Padova (Padua), 
w

Leuerer

IT Politikwissenschaft B;M;P Università degli Studi di Pavia, w Leuerer

IT Politikwissenschaft B;M;P Università degli Studi di Siena, w Leuerer

LT Politische Kommunikation B;M;P Kazimieras Simonavicius University, Vilnius, 
w

Leuerer

PL Politikwissenschaft B;M;P Universytet Wroclawski (Breslau), w Leuerer

PL Soziologie B University of Economic in Bydgoszcz 
(Bromberg)

Leuerer

PL Politikwissenschaft B Uniwersytet Jana Kochanowskiego, w 
Kielcach (Kielce)

Leuerer

PL Soziologie B;M;P Nicolaus Copernicus University in Torun, 
w

Leuerer

PL Politikwissenschaft B;M;P Uniwersytet Warszawski (Warschau), w Leuerer

PL Politikwissenschaft B;M;P Collegium Civitas (Warschau), w Leuerer

PT Politikwissenschaft B;M Universidade de Coimbra, w Leuerer

SI Politikwissenschaft B;M;P Univerza v Ljubljani (Ljubljana) Leuerer

SI Sozialwissenschaften 
(economics, human rights, 
political science, sociology)

B;M Univerza v Ljubljani (Ljubljana) Leuerer

SI Menschenrechte, 
Verwaltungs-wissenschaft

B;M Univerza v Ljubljani (Ljubljana) Leuerer

SI Politikwissenschaft/ Diplo-
matie

M;P Graduate School of Government in 
European Studis in Kranj

Leuerer

TR Politikwissenschaften / Inter-
nationale Beziehungen

B; M, P Mersin Üniversitesi Leuerer

TR Soziologie B;M;P Selçuk University (in Konya) Leuerer

TR Politikwissenschaft B;M;P Selcuk University (in Konya) Leuerer

TR Politikwiss. und Soziologie B;M;P Usak Üniversitesi Leuerer
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Dr. Thomas Leuerer
Institut für Politikwissenschaft und Sozialforschung, Wittelsbacherplatz 1  
Tel.: 31-84892, thomas.leuerer@uni-wuerzburg.de

Land Studienfach Ni-
veau

Gastuniversität Fachkoordi-
nator

AT Psychologie B;M;P Universität Graz, w Lenhard

BE Psychologie B;M Université de Liège Lenhard

BE Psychologie – nur 
mit Sprachnachweis 
Engl. B2 oder 
Niederländisch

B;M Universiteit Gent, w Lenhard

BG Psychologie B;M;P South - West University «Neofit Rilski» Lenhard

EE Psychologie B;M;P University of Tartu Lenhard

EE Psychologie B;M;P Tallinn University School of Natural Sciences and Health Lenhard

ES Psychologie B;M Universitat de Barcelona, w Lenhard

ES Psychologie B Universitat Autònoma de Barcelona, w Lenhard

ES Psychologie B;M;P Universidad de Deusto, Bilbao, w Lenhard

ES Psychologie B Universidad de Cádiz Lenhard

ES Psychologie B Universidad de Loyola Andalucia, Cordoba/Sevilla, w Lenhard

ES Psychologie B;M Universidad Miguel Hernández de Elche, w Lenhard

ES Psychologie B Universidad de Granada, w Lenhard

ES Psychologie B;M;P Universidad Autónoma de Madrid, w Lenhard

ES Psychologie B;M;P Univ. Nac. De Educacion a Distancia, Madrid, w Lenhard

ES Psychologie B;M;P Universidad de Murcia Lenhard

ES Psychologie B;M;P Universitat de les Illes Balears, Palma de Mallorca Lenhard

ES Psychologie B University of Salamanca, w Lenhard

ES Psychologie B;M;P Universitat Rovira i Virgili, Tarragona,w Lenhard

ES Psychologie B Universitat de València, w Lenhard

FI Psychologie B;M;P Abo Akademi University Lenhard

FI Psychologie B;M;P University of Jyväskylä Lenhard

FR Psychologie (erst ab 
dem 3. Studienjahr 
BA möglich)

B;M Université  de Bordeaux, w Lenhard

FR Psychologie B;M Université de Caen Basse-Normandie Lenhard

FR Psychologie B;M Université de Lille, w Lenhard

FR Psychologie B;M Université Paris Ouest Nanterre La Défense , w Lenhard

FR Psychologie B;M;P Université de Poitiers Lenhard

FR Psychologie B;M Université de Strasbourg, w Lenhard

GR Psychologie B;M;P Aristoteleio Panepistimio Thessaloniki, w Lenhard

Psychologie
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Prof. Dr. Wolfgang Lenhard
Lehrstuhl für Psychologie IV, Wittelsbacherplatz 1
Tel.: 31- 89791, Erasmus@psychologie.uni-wuerzburg.de

IE Psychologie B;M;P University of Limerick Lenhard

IT Psychologie B;M;P Sapienza Università di Roma Lenhard

IT Psychologie B;M Università degli Studi di Bologna, Campus Cesena Lenhard

IT Psychologie B;M Università degli Studi “G.d’ Annunzio” Chieti-Pescara Lenhard

IT Psychologie B;M;P Università degli Studi di Padova (Padua) w Lenhard

IT Psychologie B;M;P Università degli Studi di Pavia Lenhard

IT Psychologie B;M;P Università degli Studi Suor Orsola Benincasa, Neapel, w Lenhard

LI Psychologie B University of Luxembourg Lenhard

NO Psychologie M Norwegian University of Science and Technology 
(NTNU), Trondheim

Lenhard

NL Psychologie B Vrije Universiteit Amersterdam, w Lenhard

PL Psychologie B;M;P Jagiellonian University of Krakow (Krakau) w Lenhard

PL Psychologie B;M;P Nicolaus Copernicus University in Torun, w Lenhard

PT Psychologie B;M Universidade de Lisboa (Lissabon) w Lenhard

PT Psychologie B;M;P ISCTE, Instituto Universitário de Lisboa (Lissabon) w Lenhard

PT Psychologie B;M;P Instituto Universitário de Ciencias Psicológicas (ISPA), 
Lissabon, w

Lenhard

RO Psychologie B;M;P Universitatea Babes-Bolyai, Cluj-Napoca Lenhard

SE Psychologie B;M;P Umeå Universitet Lenhard

SE Psychologie,           
Verwaltungs-              
wissenschaft

B;M;P West University, Trollhättan Lenhard

SI Psychologie B;M;P University of Ljubljana Lenhard

TR Psycholgie B Hacettepe University Lenhard

TR Psychologie B;M 
oder P

Halic University, Istanbul, w Lenhard

TR Psychologie B;M;P Marmara University, Istanbul, w Lenhard

TR Psychologie B;M;P Cumhuriyet University in Sivas Lenhard

TR Psychologie B;M;P Üsküdar University Lenhard

UK Psychologie B University of Kent, Canterbury, w Lenhard

UK Psychologie B University of Portsmouth Lenhard
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Land Studienfach Gastuniversität Fachkoordinator

AT Rechtswissenschaft Leopold-Franzens-Universität Innsbruck Amend-Traut

BE Rechtswissenschaft Katholieke Universiteit Leuven, w Amend-Traut

BE Rechtswissenschaft Université Catholique de Louvain Amend-Traut

CZ Rechtswissenschaft Masaryk Universität, Brünn, w Amend-Traut

DK Rechtswissenschaft Aarhus Universitet Amend-Traut

EE Rechtswissenschaft University of Tartu Amend-Traut

ES Rechtswissenschaft Universitat de Barcelona, w Amend-Traut

ES Rechtswissenschaft Universidad de Deusto, Bilbao, w Amend-Traut

ES Rechtswissenschaft Universidad de Granada, w Amend-Traut

ES Rechtswissenschaft Universidad de Salamanca, w Amend-Traut

ES Rechtswissenschaft Universidad Pablo de Olavide Sevilla, w Amend-Traut

ES Rechtswissenschaft Universitat Rovira i Virgili, Tarragona, w Amend-Traut

FR Rechtswissenschaft Université de Caen Basse-Normandie Amend-Traut

FR Rechtswissenschaft Université de Bourgogne, Dijon Amend-Traut

FR Rechtswissenschaft Université Lumière Lyon 2, w Amend-Traut

FR Rechtswissenschaft Université Panthéon-Assas (Paris II), w Amend-Traut

FR Rechtswissenschaft Université de Poitiers Amend-Traut

GR Rechtswissenschaft Aristoteleio Panepistimio Thessalonikis, w Amend-Traut

HU Rechtswissenschaft Debrecen Egyetem Amend-Traut

HU Rechtswissenschaft Eotvos Loránd Tudományegyetem (Budapest), w Amend-Traut

HU Rechtswissenschaft Katholische Péter-Pázmány-Universität, Budapest,w Amend-Traut

HR Rechtswissenschaft Sveučilište u Zagrebu Amend-Traut

IE Rechtswissenschaft University of Dublin / Trinity College Amend-Traut

IE Rechtswissenschaft National University of Ireland, Galway Amend-Traut

IE Rechtswissenschaft University of Limerick Amend-Traut

IT Rechtswissenschaft Università degli Studi di Bologna Amend-Traut

IT Rechtswissenschaft Univeristà degli Studi di Molise, Campobasso Amend-Traut

IT Rechtswissenschaft Università degli Studi di Padova (Padua) w Amend-Traut

IT Rechtswissenschaft Università degli Studi di Pavia, w Amend-Traut

IT Rechtswissenschaft Università degli Studi di Perugia Amend-Traut

IT Rechtswissenschaft Università degli Studi di Siena, w Amend-Traut

IT Rechtswissenschaft University of Catania Amend-Traut

LT Rechtswissenschaft Kazimieras Simonavicius University, Vilnius, w Amend-Traut

NL Rechtswissenschaft Rijksuniversiteit Groningen Amend-Traut

NO Rechtswissenschaft Universitetet i Bergen, w Amend-Traut

PT Rechtswissenschaft Universidade de Coimbra, w Amend-Traut

PL Rechtswissenschaft Jagiellonian University Krakow (Krakau), w Amend-Traut

PL Rechtswissenschaft Uniwersytet Warszawski (Warschau), w Amend-Traut

Rechtswissenschaft



67

ERA
SM

U
S

Prof. Dr. Anja Amend-Traut
Information und Beratung: Frau Annette Häfner
Juristische Fakultät, Domerschulstraße 16
Tel.: 31-81724  Erasmus@jura.uni-wuerzburg.de 

Dr. Thomas Leuerer: siehe Politikwissenschaften

RO Rechtswissenschaft University of Bucharest Amend-Traut

SE Rechtswissenschaft Umeå universitet Amend-Traut

SI Menschenrechte, 
Verwaltungs-
wissenschaft

University of Ljubljana Leuerer

UK Rechtswissenschaft Aberystwyth University Amend-Traut

UK Rechtswissenschaft University of Bristol Amend-Traut

UK Rechtswissenschaft University of Dundee Amend-Traut

Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

BA Sprachen B;M;P University of Sarajevo Hien

BE Sprachen B Universiteit Gent, w Pordzik

BE Sprachen B Université de Liège Kleinhans

CY Sprachen B;M University of Cyprus Pordzik

CZ Germanistik B;M Hradec Králové Hien

(Moderne) Sprachen
Altorientalistik, Klassische Philologien/Latein finden Sie in eigenen Kategorien!
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CZ Sprachen B;M;P Masarykova Univerzita v Brno (Brünn), w Hien

CZ Germanistik B;M;P Slezská Univerzita v Opavě (Opava) Hien

CZ Sprachen B;M;P Slezská Univerzita v Opavě (Opava) Pordzik

CZ Sprachen B;M;P Ostravská Univerzita v Ostravě (Ostrava) Hien

CZ Slawische Sprachen & 
Englisch

B;M Univerzita Ústí nad Labem (Aussig) Drews-Sylla

EE Sprachen B;M;P Tallinna Ülikool (Talin), w Hien

ES Sprachen B;M Universitat de Barcelona, w Hien

ES Sprachen B Universitat Autònoma de Barcelona, w Kleinhans

ES Moderne EU-Sprachen B Universidad de Cádiz Kleinhans

ES Sprachen sowie 
Übersetzung

B Universidad de Córdoba, w Pordzik

ES Moderne EU-Sprachen B;M;P Universidad de Huelva Pordzik

ES Moderne EU-Sprachen B;M;P Universidad de Jaén Pordzik

ES Sprachen B Universidad de Oviedo, w Kleinhans

ES Sprachen B Universidad de Salamanca, w Kleinhans

ES Sprachen B Universidad de Santiago de Compostela, w Hien

ES Sprachen B Universidad Pablo de Olavide de Sevilla, w Kleinhans

ES Hispanistik (Kurse 
anderer Studiengänge 
sind ausgeschlossen)

B; M Universitat de València, w Kleinhans

ES Sprachen B;M;P Universidad de Zaragoza, w Kleinhans

ES Sprachen B;M;P Universidad de Valladolid Pordzik

FI Sprachen B;M Helsingin Yliopisto (Helsinki), w Hien

FI Sprachen (aber keine 
Zulassung zu Kursen der 
Anglistik)

B;M;P Jyväskylän Yliopisto Hien

FR Sprachen B;M;P Université d’Avignon et des pays de       
Vaucluse, w

Kleinhans

FR Sprachen B;M Université de Caen Basse-Normandie Kleinhans

FR Sprachen B;M;P Université de Bourgogne (Dijon) Kleinhans

FR Germanistik B;M;P Université de Nantes, w Hien

FR Sprachen M;P Ecole Normale Supérieure Paris, w Kleinhans

FR Sprachen B;M;P Institut Catholique de Paris, w Kleinhans 

FR Germansitik B;M;P Université de Paris III –                              
Sorbonne Nouvelle, w

Hien

FR Sprachen B;M;P Université Rennes 2 – Haute Bretagne Kleinhans

FR Sprachen B;M;P Université Paul-Valéry  Montpellier 3 Pordzik

FR Sprachen (Anglistik) B;M Université de Lorraine Pordzik

GR Sprachen B;M;P Ethniko Kai Kapod. Panep. Athinon 
(Athen), w

Hien

GR Sprachen B;M Ionian University, Korfu Hien

HR Sprachen B;M University of Rijeka Hien

IE Sprachen B University College Dublin Pordzik

IE Moderne EU-Sprachen B National University of Ireland, Galway Hien
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CZ Sprachen B;M;P Masarykova Univerzita v Brno (Brünn), w Hien

CZ Germanistik B;M;P Slezská Univerzita v Opavě (Opava) Hien

CZ Sprachen B;M;P Slezská Univerzita v Opavě (Opava) Pordzik

CZ Sprachen B;M;P Ostravská Univerzita v Ostravě (Ostrava) Hien

CZ Slawische Sprachen & 
Englisch

B;M Univerzita Ústí nad Labem (Aussig) Drews-Sylla

EE Sprachen B;M;P Tallinna Ülikool (Talin), w Hien

ES Sprachen B;M Universitat de Barcelona, w Hien

ES Sprachen B Universitat Autònoma de Barcelona, w Kleinhans

ES Moderne EU-Sprachen B Universidad de Cádiz Kleinhans

ES Sprachen sowie 
Übersetzung

B Universidad de Córdoba, w Pordzik

ES Moderne EU-Sprachen B;M;P Universidad de Huelva Pordzik

ES Moderne EU-Sprachen B;M;P Universidad de Jaén Pordzik

ES Sprachen B Universidad de Oviedo, w Kleinhans

ES Sprachen B Universidad de Salamanca, w Kleinhans

ES Sprachen B Universidad de Santiago de Compostela, w Hien

ES Sprachen B Universidad Pablo de Olavide de Sevilla, w Kleinhans

ES Hispanistik (Kurse 
anderer Studiengänge 
sind ausgeschlossen)

B; M Universitat de València, w Kleinhans

ES Sprachen B;M;P Universidad de Zaragoza, w Kleinhans

ES Sprachen B;M;P Universidad de Valladolid Pordzik

FI Sprachen B;M Helsingin Yliopisto (Helsinki), w Hien

FI Sprachen (aber keine 
Zulassung zu Kursen der 
Anglistik)

B;M;P Jyväskylän Yliopisto Hien

FR Sprachen B;M;P Université d’Avignon et des pays de       
Vaucluse, w

Kleinhans

FR Sprachen B;M Université de Caen Basse-Normandie Kleinhans

FR Sprachen B;M;P Université de Bourgogne (Dijon) Kleinhans

FR Germanistik B;M;P Université de Nantes, w Hien

FR Sprachen M;P Ecole Normale Supérieure Paris, w Kleinhans

FR Sprachen B;M;P Institut Catholique de Paris, w Kleinhans 

FR Germansitik B;M;P Université de Paris III –                              
Sorbonne Nouvelle, w

Hien

FR Sprachen B;M;P Université Rennes 2 – Haute Bretagne Kleinhans

FR Sprachen B;M;P Université Paul-Valéry  Montpellier 3 Pordzik

FR Sprachen (Anglistik) B;M Université de Lorraine Pordzik

GR Sprachen B;M;P Ethniko Kai Kapod. Panep. Athinon 
(Athen), w

Hien

GR Sprachen B;M Ionian University, Korfu Hien

HR Sprachen B;M University of Rijeka Hien

IE Sprachen B University College Dublin Pordzik

IE Moderne EU-Sprachen B National University of Ireland, Galway Hien

IT Sprachen B Università degli Studi dell’Aquila Hien

IT Sprachen B;M;P Università degli Studi di Bergamo Hien

IT Sprachen sowie 
Übersetzung

B Università di Bologna, Campus Forlí Hien

IT Sprachen B;M;P Università di Bologna, Campus Bologna Hien 

IT Moderne Sprachen B;M;P Univesità degli Studi di Cassino Hien

IT Sprachen B;M Università Cattolica del sacro Cuore, 
Mailand, w

Kleinhans

IT Sprachen B;M;P Università degli Studi di Napoli Federico II, w Kleinhans

IT Moderne EU-Sprachen B;P Università degli Studi di Napoli 
„L’Orientale“, w

Hien

IT Sprachen B;M; P Università degli Studi di Napoli 
„L’Orientale“, w

Kleinhans

IT Sprachen B;M Università degli Studi di Padova (Padua), w Pordzik

IT Sprachen B Scuola Superiore per mediatori linguistici 
CIELS, Padua, w

Hien

IT Sprachen B;M;P Università degli Studi Internazionali di Roma Kleinhans

IT Moderne EU-Sprachen B;M;P Università degli Studi di Perugia Hien

IT Sprachen B;M;P Università degli Studi di Salerno, w Hien

IT Moderne EU-Sprachen B;M;P Università degli Studi di Siena, w Kleinhans

IT Moderne EU-Sprachen B;M Università degli Studi di Urbino, w Hien

IT Sprachen B;M;P Università degli Studi di Udine Hien

IT Sprachen B;M;P Università degli Studi di Verona, w Hien

LT Sprachen B;M;P Vilnius University Hien

LV Sprachen B;M University of Latvia Hien

MK Sprachen B;M;P Goce Delcev University Hien

MK Sprachen B;M State University of Tetovo Hien

NL Sprachen B;M Radboud University Nijmegen Hien

PL Sprachen B;M;P Kazimierz-Wielki-Universität Bydgoszcz Hien

PL Germanistik B;M Nicolaus Copernicus University, Torun, w Hien

PL Sprachen B;M Pomeranian University in Słupsk Pordzik

PL Sprachen B State University of Applied Sciences in 
Elbalg

Hien

PL Sprachen M;P Uni Breslau/ Universytet Wroclaw        
(Breslau) w

Hien

PL Sprachen sowie Über-
setzung

B;M Universität Danzig - Uniwersytet Gdański Hien

PL Sprachen B;M;P Uniwersytet Jana Kochanowskiego w 
Kielcach (Kielce)

Hien

PL Germanistik B;M;P Uniwersytet Jagiellonski Hien

PL Sprachen B;M;P Universytet Opole Hien

PL Sprachen B;M Uniwersytet Zielona Gora Hien

PT Moderne EU-Sprachen B;M;P Universidade do Minho (Braga/ 
Guimarães, bitte Campus beachten!), w

Hien

PT Sprachen B Universidade de Coimbra, w Kleinhans
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PT Sprachen B;M;P Universidade do Porto, w Hien

RO Sprachen B;M;P Alexandru Ioan Cuza University of Iasi Hien

RO Sprachen B;M;P Universitatea Babeş Bolyai Cluj-Napoca 
(Klausenburg)

Hien

RO Sprachen B;M;P Universitatea ‘Lucian Balga’,Sibiu,w Hien

RS Sprachen B;M;P University of Novi Sad Pordzik

SE Sprachen B;M;P Umeå Universitet Hien

SI Sprachen (Slawistik) B;M;P Univerza v Ljubljani (Ljubljana) Drews-Sylla

SI Sprachen B;M;P Univerza v Ljubljani (Ljubljana) Hien

SI Sprachen B;M;P University of Maribor Hien

TR Sprachen B;M;P Boğaziçi University Pordzik

TR Sprachen M;P Gazi University, Ankara Pordzik

TR Sprachen B;M;P İstanbul Üniversitesi, w Schwemer

TR Sprachen B;M;P Middle East Technical University Pordzik

TR Sprachen B;M;P Namık Kemal Universität Tekirdağ Hien

TR Sprachen B;M;P Sakarya University Hien

TR Sprachen B;M;P Yüzüncü Yil University in Van Hien

UK Sprachen (für sehr gute 
Studierende & mit IELTS 
von 7,0 od. TOEFL 100)

B;P University of Cambridge Pordzik

UK Sprachen B;M;P University of Chichester Pordzik

UK Sprachen B;M;P University of Dundee Pordzik

UK Sprachen B University of Exeter Hien

UK Sprachen 
(Einschränkungen!)

B University of Liverpool, w Pordzik

UK Sprachen B University of London, Royal Holloway, w Pordzik

UK Moderne EU-Sprachen B Swansea University Pordzik

UK Sprachen B University of Warwick Pordzik
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PT Sprachen B;M;P Universidade do Porto, w Hien

RO Sprachen B;M;P Alexandru Ioan Cuza University of Iasi Hien

RO Sprachen B;M;P Universitatea Babeş Bolyai Cluj-Napoca 
(Klausenburg)

Hien

RO Sprachen B;M;P Universitatea ‘Lucian Balga’,Sibiu,w Hien

RS Sprachen B;M;P University of Novi Sad Pordzik

SE Sprachen B;M;P Umeå Universitet Hien

SI Sprachen (Slawistik) B;M;P Univerza v Ljubljani (Ljubljana) Drews-Sylla

SI Sprachen B;M;P Univerza v Ljubljani (Ljubljana) Hien

SI Sprachen B;M;P University of Maribor Hien

TR Sprachen B;M;P Boğaziçi University Pordzik

TR Sprachen M;P Gazi University, Ankara Pordzik

TR Sprachen B;M;P İstanbul Üniversitesi, w Schwemer

TR Sprachen B;M;P Middle East Technical University Pordzik

TR Sprachen B;M;P Namık Kemal Universität Tekirdağ Hien

TR Sprachen B;M;P Sakarya University Hien

TR Sprachen B;M;P Yüzüncü Yil University in Van Hien

UK Sprachen (für sehr gute 
Studierende & mit IELTS 
von 7,0 od. TOEFL 100)

B;P University of Cambridge Pordzik

UK Sprachen B;M;P University of Chichester Pordzik

UK Sprachen B;M;P University of Dundee Pordzik

UK Sprachen B University of Exeter Hien

UK Sprachen 
(Einschränkungen!)

B University of Liverpool, w Pordzik

UK Sprachen B University of London, Royal Holloway, w Pordzik

UK Moderne EU-Sprachen B Swansea University Pordzik

UK Sprachen B University of Warwick Pordzik

Prof. Dr. Ralph Pordzik
Neuphilologisches Institut (Anglistik), Am Hubland
Erstberatung und Information: Erasmus+Büro der Anglistik-Romanistik,  5/E/15
Erasmus.anglistik@uni-wuerzburg.de 

Prof. Dr. Schwemer  - siehe Altorientalistik

Dr. Stephan Moser
Lehrstuhl für Computerphilologie und Neuere Deutsche Literaturgeschichte
Tel.: 31-85846, sm@germanistik.uni-wuerzburg.de

International Students Office, Campus Hubland Nord, Josef-Martin-Weg 54/2, 97074 Würzburg,   
international@uni-wuerzburg.de

Prof. Gesine Drews-Sylla
Tel.: 31-84585, gesine.drews-sylla@uni-wuerzburg.de 

Prof. Dr. Martha Kleinhans
Neuphilologisches Institut (Romanistik), Am Hubland
Weitere Beratung und Information: Erasmus-Büro‚ 5/O/16, 
Erasmus.romanistik@uni-wuerzburg.de 

Prof. Dr. Drews-Sylla, Gesine
Lst. f. Literatur und Kultur Russlands
Tel.: 31-84585, gesine.drews-sylla@uni-wuerzburg.de 

      Herr Dr. Hien                                                                                                                                                                                                                                               
      programmstudium_outgoing@germanistik.uni-wuerzburg.de
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Land Studienfach Niveau Gastuniversität Fachkoordinator

AT Wirtschaftswissenschaften B;M;P Karl-Franzens-Universität Graz, w Fehr

BE Wirtschaftswissenschaften M Universiteit Gent, w Fehr

BE Wirtschaftswissenschaften B;M Katholieke Universiteit Leuven, w Fehr

BE Wirtschaftswissenschaften B Isell Haute Ecole, Liège Fehr

BE Wirtschaftswissenschaften B;M Université Catholique de Louvain Fehr

CZ Wirtschaftswissenschaften B;M Slezská Univerzita v Opavě (Opava),        
Standort Karvina

Fehr

DK Wirtschaftswissenschaften B;M Syddansk Universitet Odense Fehr

EE Wirtschaftswissenschaften B;M Tallinn University of Technology (TalTech) Fehr

EE Wirtschaftswissenschaften B;M;P University of Tartu Fehr

ES Wirtschaftswissenschaften B Universidad de Alicante Fehr

ES Wirtschaftswissenschaften B Universidad de Almería Fehr

ES Wirtschaftswissenschaften B Universitat Pompeu Fabra Barcelona, w Fehr

ES Wirtschaftswissenschaften B;M Universidad de Deusto                                 
(Bilbao, San Sebastian), w

Fehr

ES Wirtschaftswissenschaften B Universidad de Cadíz, Campus Jerez Fehr

ES Volkswirtschaft B Universidad de Cadíz, Campus Cadíz Fehr

ES Wirtschaftswissenschaften B;M Universidad de Huelva Fehr

ES Wirtschaftswissenschaften B;M Universidad Autonoma de Madrid, w Fehr

ES Wirtschaftswissenschaften B Universidad de Salamanca, w Fehr

ES Wirtschaftswissenschaften B Universidad Pablo de Olavide Sevilla, w Fehr

ES Wirtschaftswissenschaften B;M; Universidad Europea Valencia, w Fehr

ES Wirtschaftswissenschaften B Universidad de Zaragoza, w Fehr

FI Wirtschaftswissenschaften B;M;P Åbo Akademi University Fehr

FI Wirtschaftswissenschaften B;M University of Turku/ Turun Yliopisto Fehr

FR Wirtschaftswissenschaften B;M Université de Caen Basse-Normandie Fehr

FR Finanz- und Bankwesen B;M Université de Caen Basse-Normandie Fehr

FR Wirtschaftswissenschaften B;M Université de Lorraine Fehr

FR Wirtschaftswissenschaften B École de Commerce Européenne , INSEEC 
(Campus in Bordeaux), w

Fehr

FR Wirtschaftswissenschaften B École de Commerce Européenne, INSEEC 
(Campus in Lyon), w

Fehr

FR Wirtschaftswissenschaften B Université Paris Descartes, w Fehr

FR Wirtschaftswissenschaften B;M INSEEC Alpes-Savoie, Chambéry Fehr

FR Wirtschaftswissenschaften B;M INSEEC Paris Fehr

FR Wirtschaftswissenschaften B;M INSEEC Bordeaux Fehr

FR Wirtschaftswissenschaften B;M Université de Bourgogne Fehr

FR Volkswirtschaft B;M;P Université de Poitiers Fehr

FR Wirtschaftswissenschaften B;M Université de Strasbourg Fehr

Wirtschaftswissenschaftenen



73

GR Wirtschaftswissenschaften B National and Kapodistrian University of 
Athens, w

Fehr

HU Wirtschaftswissenschaften B;M;P Corvinus University of Budapest, w Fehr

IE Wirtschaftswissenschaften B;M;P National University of Ireland Maynooth Fehr

IT Wirtschaftswissenschaften B;M Alma Mater Studiorum Universitá di Bologna Fehr

IT Wirtschaftswissenschaften B;M Università Politecnica delle Marche         
(UNIVPM), Ancona

Fehr

IT Wirtschaftswissenschaften B;M Università degli Studi di Bergamo Fehr

IT Wirtschaftswissenschaften B;M;P Università degli Studi di Bologna Fehr

IT Wirtschaftswissenschaften B;M Università degli Studi di Ferrara, w Fehr

IT Wirtschaftswissenschaften B Università degli Studi di Padova (Padua),w Fehr

IT Wirtschaftswissenschaften
Wirtschaftsinformatik

B;M;P Università degli Studi di Parma, w Fehr

IT Volkswirtschaft B;M;P Università degli studi di Roma Tre, w Fehr

IT Betriebswirtschaft B;M Università degli studi di Roma Tre, w Fehr

IT Wirtschaftswissenschaften B, M Università degli Studi di Siena, w Fehr

IT Wirtschaftswissenschaften B;M;P Università degli Studi di Trento Fehr

IT Wirtschaftswissenschaften M Università degli Studi di Verona, w Fehr

LIE Wirtschaftswissenschaften, 
Wirtschaftsinformatik

M University of Liechtenstein, Vaduz Fehr

LT Wirtschaftswissenschaften B;M;P Vilnius University, w Fehr

LT Wirtschaftswissenschaften B;M Kazimieras Simonavicius University, Vilnius, w Fehr

NL Betriebswirtschaft B;M University of Twente Fehr

NO Wirtschaftswissenschaften B Norwegian School of Economics (Bergen), w Fehr

PL Wirtschaftswissenschaften B;M Uniwersytet Wroclawski (Breslau), w Fehr

PL Wirtschaftswissenschaften B;M University of Business and Administration 
in Gdynia

Fehr

PL Wirtschaftswissenschaften B;M University of Economics in Katowice 
(Katowitz)

Fehr

PL Wirtschaftswissenschaften B;M Nicolaus Copernicus University, Torun Fehr

PL Wirtschaftswissenschaften B;M Uniwersytet Warszawski (Warschau), w Fehr

PL Wirtschaftswissenschaften B;M;P Jagellonian University Faculty of 
Management and Social Communication, 
Krakau, w

Fehr

PT Wirtschaftswissenschaften B;M Universidade de Coimbra, w Fehr

PT Wirtschaftswissenschaften B;M Universidade de Lisboa (Lissabon), w Fehr

RO Wirtschaftswissenschaften B;M;P Alexandru Ioan Cuza University of Iasi Fehr

SE Wirtschaftswissenschaften B;M Umeå Universitet Fehr

SI Wirtschaftswissenschaften B;M Univerza v Ljubljani (Ljubljana) Fehr

SI Wirtschaftswissenschaften B;M Univerza v Mariboru (Maribor) Fehr

TR Wirtschaftswissenschaften B;(M;P) Boğaziçi University Fehr

TR Wirtschaftswissenschaften B;M;P Istanbul Technical University, w Fehr

TR Wirtschaftswissenschaften B;M Bilgi University Istanbul, w Fehr

TR Wirtschaftswissenschaften B;M Middle East Technical University (METU), 
Ankara

Fehr
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TR Wirtschaftswissenschaften B;M Yeditepe University Istanbul, w                     
Internationales Management Department 
(dt.)

Fehr

TR Wirtschaftswissenschaften B;M Yeditepe University Istanbul, w                  
Business Administration Department (engl.)

Fehr

TR Wirtschaftswissenschaften B;M Yasar University, Izmir Fehr

TR Wirtschaftswissenschaften B;M;P Türkisch- Deutsche Universität Fehr

UK Wirtschaftswissenschaften B Aberystwyth University Fehr

UK Wirtschaftswissenschaften B The University of Liverpool, w Fehr

Prof. Dr. Hans Fehr
Beratung und Information: Michaela Briglmeir
Studiendekanat der Wirtschaftswissenschaftenlichen Fakultät, 
Sanderring 2
Tel.: 31-89969, ausland@wiwi.uni-wuerzburg.de 
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Land Studienfach Gastuniversität Fachkoordinator

IT Zahnmedizin Università degli Studi di Pavia, w Wischmeyer

SE Zahnmedizin Umeå Universitet Wischmeyer

Zahnmedizin

Dr. Elke Wischmeyer
Uniklinik u. Poliklinik für Zahn-, Mund- u. Kieferkrankheiten, Pleicherwall 2
Tel.: 201 - 72778,  wischmeyer_e@klinik.uni-wuerzburg.de
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„PORTO HAT MIR EINE UNGLAUBLICH 
VIELSEITIGE UND WUNDERBARE ZEIT 
GESCHENKT. ES IST EINE ERFAHRUNG, DIE 
ICH ALLEN STUDIERENDEN WÜNSCHE UND 
AUSDRÜCKLICHST EMPFEHLEN KANN. 
MENSCHEN, KULTUR UND UNIVERSITÄT 
KÖNNEN EINE EINZIGARTIGE ERFAHRUNG 
SEIN UND HABEN MICH PERSÖNLICH UND 
FACHLICH SEHR WEITERGEBRACHT.“ 
(Porto)

Rawpixel.com/Shutterstock.com
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Die Universität Würzburg unterhält 
im Rahmen ihrer internationalen 
Beziehungen Partnerschaften mit einer 
Vielzahl ausländischer Hochschulen. 
Bei einigen dieser Partnerschaften 
ist der Austausch von Studierenden 
Bestandteil der Kooperation. Im 
Rahmen der „Partnerschaftsstipendien“ 
werden die Studiengebühren für ein 
Auslandssemester oder -jahr erlassen. 

Studierende aller Fächer, die sich zum 
Zeitpunkt der Bewerbung mindestens 
im zweiten Fachsemester befinden 
(Masterstudierende bereits ab dem ersten 
Fachsemester) und die während des 
gesamten Auslandsaufenthaltes an der 
JMU immatrikuliert sind (Urlaubssemester 
sind möglich)

Gute Sprachkenntnisse in der jeweiligen 
Unterrichtssprache

Vollständig und fristgerecht eingereichte 
Bewerbungsunterlagen 

Sie können pro Kontinent bis zu drei 
Wunschuniversitäten angeben

Bewerben können sich Studierende aller 
Fächer, sofern ihr Studienfach an der 
Partneruniversität angeboten wird und für 
den Austausch freigegeben wurde. 

Bewerbungsvoraussetzungen 

Bewerbungsfristen für 2023/2024

Alle Länder: 15.01.23 für Aufenthalte im WS 2023/24 und zweisemestrige Aufenthalte

Sollte in Ihrem Studienfach ein 
Austauschvertrag bestehen (mit Ausnahme 
der Universitäten Caen und Salamanca), 
bitten wir Sie, sich über Ihr Fach um einen 
Austauschplatz zu bewerben. Sollten Sie 
über Ihr Fach keinen Austauschplatz erhalten 
haben, können wir prüfen, ob wir Ihnen 
einen Austauschplatz über unsere Verträge 
anbieten können. Bitte nehmen Sie in diesem 
Fall Kontakt mit uns auf.

Ausnahmen (Änderungen vorbehalten): 

Studierende der Wirtschaftswissenschaften 
können  an der Universität in Austin nur 
Economics studieren. 

An US-amerikanischen Unis gilt: In Medizin 
und Jura ist nur ein fachverwandtes 
Studium möglich (z.B. Mikrobiologie bzw. 
Politikwissenschaften) und in Pharmazie 
und Psychologie ist keine Aufnahme in 
klinische Fächer möglich. 
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!
Bewerbungssprache

Bewerbungsunterlagen für Partneruniversitäten sollten auf Englisch verfasst sein 
Einige Universitäten in Europa und Lateinamerika fordern die Bewerbungsunterlagen in 
der Landessprache an. Nach Ihrer Nominierung ist es daher möglich, dass die Unterlagen 
zusätzlich noch in der Landessprache eingereicht werden müssen.

Bewerbungsportal
Die geforderten Bewerbungsunterlagen sowie den Link zu unserem Bewerbungsportal finden 
Sie hier: https://go.uniwue.de/8lh7p 
Das Bewerbungsportal für die Ausschreibungsrunde 2023/24 öffnet zum 01.11.2022.
Bitte nutzen Sie das Bewerbungsportal zum Einreichen Ihrer Bewerbung und dazugehörigen 
Unterlagen. Das Bewerbungsportal für die Ausschreibungsrunde 2022/23 öffnet zum 
25.10.2021. Bitte füllen Sie die entsprechenden Felder aus und laden sie folgende Unterlagen 
an den entsprechenden Stellen direkt im Bewerbungsportal hoch:

Motivationsschreiben

1-2 seitige Darstellung Ihrer fachlichen und persönlichen Gründe für den geplanten 
Auslandsaufenthalt, einschließlich Beschreibung des Studienvorhabens an der Gasthochschule 
(Schwerpunkte, Kursbeispiele)
Informieren Sie sich vorab über das Angebot der Partnerhochschulen (Vorlesungskataloge im 
Internet, Erfahrungsberichte von Ehemaligen)
Bei Angabe mehrerer Hochschulen in einer Region ist ein Motivationsschreiben für den 
jeweiligen Erstwunsch zunächst ausreichend
Bitte unterschreiben, digitale Unterschriften werden akzeptiert

Curriculum Vitae

Tabellarischer Lebenslauf
Der Lebenslauf soll auch Aufschluss über persönliche Interessen, soziales und gesellschaftliches 
Engagement, Auszeichnungen, Mitgliedschaften in Vereinigungen etc. geben. 
Bitte unterschreiben, digitale Unterschriften werden akzeptiert

Gutachten (Letter of Recommendation)

Formular (zum Download verfügbar) 
Das Gutachten soll Auskunft über Ihre Studienleistungen, Ihre akademischen Fähigkeiten 
und Ihre Persönlichkeit geben. Wir empfehlen daher, vorab ein Gespräch mit dem/der  
GutachterIn zu führen. Bringen Sie Ihre Prüfungsergebnisse, Lebenslauf und Studienvorhaben 
an der Gastuniversität zum Gespräch mit und erläutern Sie Ihre Motivation für den geplanten 
Auslandsaufenthalt
Beantragen Sie das Gutachten bitte frühzeitig, damit es zum Bewerbungsschluss vorliegt!
Für Sommerschulen und Sprachschulen (z.B. Korea, Caen): Ein Gutachten ist nicht erforderlich!

Erforderliche Bewerbungsunterlagen

1

2

3



80

4
PA

RT
N

ER
SC

H
A

FT
EN

Übersicht über Studienleistungen (Transcript of Records) 

Ausdruck aus WueStudy in Englisch. Falls Sie keine Notenübersicht in Ihrem Studienfach 
haben, reichen Sie bitte vergleichbare Nachweise ein. 

Nachweis der Sprachkenntnisse

Zeugnis zur Unterrichts- bzw. Landessprache der Gasthochschule entsprechend der vom SIA 
für die jeweilige Partneruniversität festgelegten Sprachnachweisregelung: 
Hinweise zum Sprachzeugnis
Beantragen Sie den Sprachnachweises frühzeitig, damit dieser spätestens zum 
Bewerbungsschluss vorliegt!

BA Zeugnis

Das Bachelorzeugnis bei einer Bewerbung im Master-Studium

(Nach dem Auslandsaufenthalt) Erfahrungsbericht und Transcript of Records

Alle Teilnehmer an einem Austauschprogramm sind verpflichtet, am Ende ihres  
Auslandsaufenthalts einen Erfahrungsbericht beim International Students Office einzureichen
Des Weiteren sind die Teilnehmer verpflichtet, ein Transcript of Records (ToR) an der 
Partneruniversität anzufordern und im ISO einzureichen (falls das TOR nicht direkt an das ISO 
gesandt werden sollte)

In Begründeten Ausnahmefällen können Sprachnachweis und /oder Gutachten nachgereicht 
werden. Bitte beachten Sie, dass der Auswahlprozess sofort nach der Bewerbungsfrist 
beginnt. Sollten Ihre Bewerbungsunterlagen zur Bewerbungsfrist nicht vollständig 
vorliegen, kann Ihre Bewerbung ggf. nicht berücksichtigt werden.

Bewerbungsverfahren

Die Beurteilung der Bewerbungen erfolgt durch eine Auswahlkommission anhand der 
Unterlagen. 
Circa 4-10 Wochen nach Bewerbungsschluss wird Ihnen mitgeteilt, ob und für welches 
Austauschprogramm Sie vorgeschlagen werden und welche Unterlagen noch einzureichen 
sind. Die Gründe, die zur Entscheidung der Auswahlkommission geführt haben, können 
aufgrund der Vielzahl der Bewerbungen nicht mitgeteilt werden. 

Da an jeder Partneruniversität nur eine begrenzte Anzahl von Studienplätzen zur Verfügung 
steht und die Hochschulen bestimmte Anforderungen in Bezug auf Leistungen, Studienfach, 
etc. stellen, können nicht in allen Fällen die angegebenen Präferenzen berücksichtigt werden.

5

8

6

7
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Im weiteren Verlauf des Bewerbungsverfahrens erhalten Sie möglicherweise vom ISO oder 
von der Partneruniversität die Aufforderung, Unterlagen bis zu einer bestimmten Frist 
nachzureichen. Überprüfen Sie daher bitte regelmäßig Ihre E-Mails (inklusive Spam-Ordner) 
und ggf. Ihre Post, damit das Verfahren nicht ins Stocken gerät.

Service Centre International Affairs - International Students Office (ISO)
Campus Hubland Nord, Josef-Martin-Weg 54/1+2, go-abroad@uni-wuerzburg.de 
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Übersicht Partnerschaftsprogramme 
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Bitte beachten Sie die aktuellen Ausschreibungen. Änderungen vorbehalten! Infor-
mieren Sie sich auch auf den Internetseiten der Hochschulen über die exakten Semes-
terzeiten. 
Bei Aufenthalten außerhalb von Industrieländern sind teilweise höhere Anforderun-
gen an die persönliche physische und psychische Belastbarkeit zu stellen!

Partneruniversität Dauer des 
Aufenthalts

Stipendien-
leistungen

Voraussetzungen

Universität Caen 
(Frankreich)

www.unicaen.fr

1. Studienaufenthalt:
Anf. Sept. - Ende Juni

2. Feriensprachkurs:
3 Wochen im Juni 
oder Juli

Studiengebührenerlass, 
monatliches Stipendium 
von ca. € 300 (bei 
Feriensprachkurs anteilig), 
kostenfreies Zimmer

Zusätzlich Teilnahme 
an Speak 14 möglich                    
(s. Seite 100).

Französischkenntnisse B1

2.Kursniveau erfragen bei:  
intl.fle.cie@unicaen.fr

Universität Salamanca  
(Spanien), www.usal.es

Sept. - Juni Studiengebührenerlass;
kostenfreies Zimmer im 
Wohnheim, freie Verpflegung

Spanischkenntnisse B1;       
Kein Zahnmedizin; bei 
Studierenden der Medizin, 
Philologie und Global 
Studies ist eine Voranfrage 
erforderlich

Universität Luzern
(Schweiz),                      
https://www.unilu.ch/     

Sept. - Dez. und/oder 
Feb. - Mai

Studiengebührenerlass Bachelor und Master-
Studierende der 
Geisteswissenschaften/ 
Sozialwissenschaften

Staatsuniversität Samara 
(Russland)

www.ssu.samara.ru/en

-pausiert-

Sept. - Juni, 
(auch Semester-
aufenthalte möglich:   
Sept. - Jan. oder        
Feb. -  Juni)

Studiengebührenerlass Empfohlen:                     
Russischkenntnisse B2

Staatliche Lomonossow-   
Universität Moskau          
(Russland)

www.msu.ru/en/

-pausiert-

Sept. - Juni, (auch 
Semesteraufenthalte 
möglich: Sept. - Jan. 
oder Feb. - Juni)

Studiengebührenerlass Studium nur innerhalb 
der Fakultät für Fremd-
sprachen und Regionalfor-
schung

Russischkenntnisse von 
Vorteil.
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Lateinamerika
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Übersicht Partnerschaftsprogramme 
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Partneruniversität Dauer des 
Aufenthalts

Stipendien-
leistungen

Voraussetzungen

Universität Caen 
(Frankreich)

www.unicaen.fr

1. Studienaufenthalt:
Anf. Sept. - Ende Juni

2. Feriensprachkurs:
3 Wochen im Juni 
oder Juli

Studiengebührenerlass, 
monatliches Stipendium 
von ca. € 300 (bei 
Feriensprachkurs anteilig), 
kostenfreies Zimmer

Zusätzlich Teilnahme 
an Speak 14 möglich                    
(s. Seite 100).

Französischkenntnisse B1

2.Kursniveau erfragen bei:  
intl.fle.cie@unicaen.fr

Universität Salamanca  
(Spanien), www.usal.es

Sept. - Juni Studiengebührenerlass;
kostenfreies Zimmer im 
Wohnheim, freie Verpflegung

Spanischkenntnisse B1;       
Kein Zahnmedizin; bei 
Studierenden der Medizin, 
Philologie und Global 
Studies ist eine Voranfrage 
erforderlich

Universität Luzern
(Schweiz),                      
https://www.unilu.ch/     

Sept. - Dez. und/oder 
Feb. - Mai

Studiengebührenerlass Bachelor und Master-
Studierende der 
Geisteswissenschaften/ 
Sozialwissenschaften

Staatsuniversität Samara 
(Russland)

www.ssu.samara.ru/en

-pausiert-

Sept. - Juni, 
(auch Semester-
aufenthalte möglich:   
Sept. - Jan. oder        
Feb. -  Juni)

Studiengebührenerlass Empfohlen:                     
Russischkenntnisse B2

Staatliche Lomonossow-   
Universität Moskau          
(Russland)

www.msu.ru/en/

-pausiert-

Sept. - Juni, (auch 
Semesteraufenthalte 
möglich: Sept. - Jan. 
oder Feb. - Juni)

Studiengebührenerlass Studium nur innerhalb 
der Fakultät für Fremd-
sprachen und Regionalfor-
schung

Russischkenntnisse von 
Vorteil.

Staatliche Universität 
St. Petersburg                              
(Russland)

www.english.spbu.ru/

-pausiert-

Sept. - Juni (auch 
Semesteraufenthalte 
möglich: Sept. -  Jan. 
oder Feb. - Juni)

Auch Sprachkurse 
möglich

Studiengebührenerlass Russischkenntnisse (B2) 
oder Englischkenntnisse 
(B2) -> je nach Kursange-
bot

18 europäische Universitäten 
im Student Exchange Net-
work der Coimbra Group.

Die aktuelle Liste erhalten 
Sie im SIA.

Semester- und             
Jahresaufenthalte 
möglich. 

Studiengebührenerlass plus 
ggf. Erasmus-Mobilitätszu-
schuss

Sehr gute 
Sprachkenntnisse und 
weitere Voraussetzungen; 
Bitte informieren Sie sich 
in einem persönlichen              
Beratungsgespräch im SIA! 

Partneruniversität Dauer des 
Aufenthalts

Stipendien-
leistungen

Voraussetzungen

Universidad de Guadalajara 
(Mexiko)

www.udg.mx

Aug. -  Juni                         
Semesteraufenthalte 
möglich (Aug. - Dez. oder 
Jan. - Juni)

Studiengebührenerlass Spanischkenntnisse (B1)

Benemérita Universidad 
Autónoma de Puebla      
(Mexiko)

www.buap.mx

Aug. - Mai 
Semesteraufenthalte 
möglich (Aug. - Dez. oder 
Jan. -  Mai)

Studiengebührenerlass Spanischkenntnisse (B1)

Universidad ICESI Cali                       
(Kolumbien)

www.icesi.edu.co

Jan. - Nov.
Semesteraufenthalte 
möglich (Juli - Dez. bzw. 
Jan. - Mai)

Studiengebührenerlass Spanischkenntnisse (B1)

Universidad del Valle, Cali 
(Kolumbien)

www.univalle.edu.co

Jan. - Nov.                          
Semesteraufenthalte 
möglich (Aug. - Dez.  bzw. 
Feb. - Juni)

Studiengebührenerlass Spanischkenntnisse (B2)

Pontificia Universidad     
Javeriana, Cali (Kolumbien)

www.javerianacali.edu.co

Jan. - Dez.                          
Semesteraufenthalte 
möglich (Juli - Nov. bzw. 
Jan. - Juni)

In Medizin und 
Zahnmedizin nur 
Basiskurse möglich!

Studiengebührenerlass Spanischkenntnisse (B1)
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Universidad San Ignacio de 
Loyola, Lima (Peru)

www.usil.edu.pe

März - Dez.                        
Semesteraufenthalte 
möglich (Aug. - Dez. bzw. 
März - Juli)

Kein Studium der Medizin 
und Zahnmedizin mögl.!

Studiengebührenerlass Spanischkenntnisse (B1)

Universidad Finis Terrae, 
Santiago de Chile (Chile)

www.finisterrae.cl

Semesteraufenthalte     
(Juli - Dez. bzw. Feb. - Juli)

Studiengebührenerlass Spanischkenntnisse (B2)

Englischkenntnisse (B2)

Asien
Bewerbungsfrist: 15.01.23A

Partneruniversität Dauer des 
Aufenthalts

Stipendien-
leistungen

Voraussetzungen

Lingnan University Hong Kong 
(VR China)

Ende Aug. - Mitte Mai,   
Semesteraufenthalte 
möglich (Aug. - Dez. bzw. 
Jan. - Mai)

Studiengebührenerlass Chinesisch- oder          
Englischkenntnisse;

Umfangreiches

Kursangebot auf          
Englisch

University of Seoul Semesteraufenthalte     
Anf. März - Ende Juni;    
Anf. Sept. - Ende Dez. 

Studiengebührenerlass Englischkenntnisse; 
Kursangebot auf          
Englisch
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Universidad San Ignacio de 
Loyola, Lima (Peru)

www.usil.edu.pe

März - Dez.                        
Semesteraufenthalte 
möglich (Aug. - Dez. bzw. 
März - Juli)

Kein Studium der Medizin 
und Zahnmedizin mögl.!

Studiengebührenerlass Spanischkenntnisse (B1)

Universidad Finis Terrae, 
Santiago de Chile (Chile)

www.finisterrae.cl

Semesteraufenthalte     
(Juli - Dez. bzw. Feb. - Juli)

Studiengebührenerlass Spanischkenntnisse (B2)

Englischkenntnisse (B2)

Partneruniversität Dauer des 
Aufenthalts

Stipendien-
leistungen

Voraussetzungen

Lingnan University Hong Kong 
(VR China)

Ende Aug. - Mitte Mai,   
Semesteraufenthalte 
möglich (Aug. - Dez. bzw. 
Jan. - Mai)

Studiengebührenerlass Chinesisch- oder          
Englischkenntnisse;

Umfangreiches

Kursangebot auf          
Englisch

University of Seoul Semesteraufenthalte     
Anf. März - Ende Juni;    
Anf. Sept. - Ende Dez. 

Studiengebührenerlass Englischkenntnisse; 
Kursangebot auf          
Englisch

Jilin Huaqiao (VR China) 
Fremdsprachenhochschule 

Anf. Sept. - Ende Juli,       
Semesteraufenthalte 
möglich

Studiengebührenerlass; 
Chinesischkurse für alle  
Niveaus

Chinesisch- oder                  
Englischkenntnisse

Universität Zhejiang (VR 
China) 

www.zju.edu.cn

Anf. Sept. - Ende Juli, 
Semesteraufenthalte 
möglich 

Studiengebührenerlass, 
ggf. gewährt die Univ. 
Zhejiang weitere 
Stipendienleistungen

Chinesisch- oder                  
Englischkenntnisse

Chuo-Universität Tokyo 
(Japan)

www.chuo-u.ac.jp 

Anf. Apr. - Feb./März Studiengebührenerlass; 
Stipendium von 
960.000,- Yen/Jahr;          
Semesteraufenthalte 
möglich!

Notendurchschnitt < 2,0                             
Mind. zweites 
Fachsemester im 
Sommersemester 
und ausreichende 
Sprachkenntnisse     
(Kanji von Vorteil)

Ritsumeikan University in 
Kyoto (Japan)

Study in Kyoto Program

en.ritsumei.ac.jp/admissions/
skp

Anf. Apr. - Feb./März,   
Auch möglich: Semester-    
aufenthalte: 
Apr. - Juli und 
Okt. - Feb./März 

Studiengebührenerlass Notendurchschnitt < 2,0                             
Mind. zweites 
Fachsemester im 
Sommersemester;  
Sprachkenntnisse in 
Japanisch und/oder 
Englisch; 

Ajou University, Suwon 
(Korea)

www.ajou.ac.kr

1. Studienaufenthalte 
Ende Aug. - Ende Juni, 
auch Semesteraufenthalte 
möglich (Ende Aug. - Mitte 
Dez., Ende Feb. - Ende Juni)

2. Summer School: Juli - Aug.

Studiengebührenerlas Ggf. 
kostenfreies Zimmer im 
Wohnheim

Sprachkenntnisse in    
Koreanisch oder Englisch

Catholic University of Korea, 
Seoul

www.catholic.ac.kr

Studienaufenthalte 
Ende Aug. - Mitte Juni; 
Semesteraufenthalte 
möglich (Ende Aug. - Mitte 
Dez. oder März - Mitte Juni)

Studiengebührenerlass Sprachkenntnisse in    
Koreanisch oder Englisch

Hankuk University of Foreign 
Studies in Seoul sowie in 
Yongin (Korea);

www.hufs.ac.kr

1. Studienaufenthalte Ende 
Aug. - Ende Juni, auch      
Semesteraufenthalte 
möglich: Ende Aug.- Ende 
Dez. oder Ende Feb. - Ende 
Juni

2. Summer School:
Mitte Juli - Mitte Aug.

Studiengebührenerlass Notendurchschnitt < 2,5           
Sprachkenntnisse in    
Koreanisch oder Englisch

Kangwon National University, 
Kangwon (Korea)

Studienaufenthalte 
Ende Aug. - Mitte Juni; 
Semesteraufenthalte 
möglich (Ende Aug. - Mitte 
Dez. oder März - Mitte Juni)

Studiengebührenerlass Sprachkenntnisse in    
Koreanisch oder Englisch

Korea University, 
Sejong Campus (Korea)

Studienaufenthalte 
Ende Aug. - Mitte Juni; 
Semesteraufenthalte 
möglich (Ende Aug. - Mitte 
Dez. oder März - Mitte Juni)

Studiengebührenerlass Ausreichende  
Sprachkenntnisse in 
Koreanisch oder Englisch
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Seoul Women’s University 
(Korea)

www.swu.ac.kr/english

1. Studienaufenthalte Ende 
Aug. - Ende Juni, auch      
Semesteraufenthalte 
möglich: Ende Aug. - Ende 
Dez. oder Ende Feb. - Ende 
Juni

2. Summer School: Ende 
Juni - Ende Juli

Studiengebührenerlass 

Reduzierte Teilnahmegebühr; 
(ggf. auch kostenfreies 
Zimmer im Wohnheim bei 
Summer School)

Sprachkenntnisse in    
Koreanisch oder Englisch

Yeungnam University (Korea)

 
www.cms.yu.ac.kr

 

Anf. Sept.- Mitte Juni, 
auch Semesteraufenthalte 
möglich (Anf. Sept. - Mitte 
Dez., Anfang März - Mitte 
Juni)

Studiengebührenerlass 
Bewerbung auf weitere 
koreanische Stipendien 
möglich!

Sprachkenntnisse in    
Koreanisch oder Englisch

Zulassung auch in 
Medizin

National Chengchi University

Taipei (Taiwan)

www.nccu.edu.tw

1. Mitte Sept. - Mitte Juni 
(auch Semesteraufenthalte 
möglich: Sept. - Mitte Jan. 
und Mitte Feb. - Mitte Juni

2. Summer School: Anfang 
Juli- Anfang Aug.

Studiengebührenerlass Notendurchschnitt < 2,0                   
Sprachkenntnisse 
in Chinesisch oder 
Englisch. 

Keine Zulassung in 
Medizin, Zahnmedizin 
u.ä.

National Taiwan Normal 
University

Semesteraufenthalte    
Sept. - Jan.                      
Feb. - Jun.

Studiengebührenerlass Notendurchschnitt < 2,0               
Sprachkenntnisse 
in Chinesisch oder 
Englisch.                             



87

PA
RTN

ERSCH
A

FTEN
Seoul Women’s University 
(Korea)

www.swu.ac.kr/english

1. Studienaufenthalte Ende 
Aug. - Ende Juni, auch      
Semesteraufenthalte 
möglich: Ende Aug. - Ende 
Dez. oder Ende Feb. - Ende 
Juni

2. Summer School: Ende 
Juni - Ende Juli

Studiengebührenerlass 

Reduzierte Teilnahmegebühr; 
(ggf. auch kostenfreies 
Zimmer im Wohnheim bei 
Summer School)

Sprachkenntnisse in    
Koreanisch oder Englisch

Yeungnam University (Korea)

 
www.cms.yu.ac.kr

 

Anf. Sept.- Mitte Juni, 
auch Semesteraufenthalte 
möglich (Anf. Sept. - Mitte 
Dez., Anfang März - Mitte 
Juni)

Studiengebührenerlass 
Bewerbung auf weitere 
koreanische Stipendien 
möglich!

Sprachkenntnisse in    
Koreanisch oder Englisch

Zulassung auch in 
Medizin

National Chengchi University

Taipei (Taiwan)

www.nccu.edu.tw

1. Mitte Sept. - Mitte Juni 
(auch Semesteraufenthalte 
möglich: Sept. - Mitte Jan. 
und Mitte Feb. - Mitte Juni

2. Summer School: Anfang 
Juli- Anfang Aug.

Studiengebührenerlass Notendurchschnitt < 2,0                   
Sprachkenntnisse 
in Chinesisch oder 
Englisch. 

Keine Zulassung in 
Medizin, Zahnmedizin 
u.ä.

National Taiwan Normal 
University

Semesteraufenthalte    
Sept. - Jan.                      
Feb. - Jun.

Studiengebührenerlass Notendurchschnitt < 2,0               
Sprachkenntnisse 
in Chinesisch oder 
Englisch.                             

USA
Bewerbungsfrist: 15.01.231

Partneruniversität Dauer des 
Aufenthalts

Stipendien-
leistungen

Vorausset-
zungen

University of Texas at Austin 

www.utexas.edu

Mitte Aug. - Mitte Juni Studiengebührenerlass Sprachzeugnis (B2)

State University of New 
York, Standort Albany

www.albany.edu

Mitte Aug. - Mitte Mai Teilstipendien:               
Studiengebührenerlass; 
Teaching Assistantship 
(TA): Studiengebührener-
lass und ca. US $ 10.000 
für das akad. Jahr

Sprachzeugnis (B2);  
Für TA: 
Sprachzeugnis (C1), 
mind. 7. Semester 
bei Studienantritt

State University of New 
York, Standort Oneonta

www.oneonta.edu

Mitte Aug. - Mitte Mai Teaching Assistantship 
(TA): Studiengebührener-
lass und ca. US $ 5.000 für 
das akad. Jahr

Sprachzeugnis (C1)

mind. 7. Semester 
bei Studienantritt

University of Eastern           
Illinois, Charleston    

www.eiu.edu

Mitte Aug. - Mitte Juni Studiengebührenerlass Sprachzeugnis (B2)

Flagler College, Florida      
(St. Augustine)

www.flagler.edu

Nur Semester aufenthalte Mitte 
Aug. - Ende Dez.

Studiengebührenerlass Nur Bachelorkurse, 
Sprachzeugnis (B2)

West Liberty University 
https://westliberty.edu/

Mitte Aug. - Ende Mai                 
(einsemestriger Aufenthalt 
möglich)

Studiengebührenerlass Sprachzeugnis (B2)

Weltweit
Bewerbungsfrist Januar/ Mai0

Partneruniversität Dauer des 
Aufenthalts

Stipendien-
leistungen

Voraussetzungen

TASSEP Programm

32 teilnehmende 
Universitäten in Europa, 
USA und Kanada

Info: 
www.tassep.upmc.fr/en/index.html

Semesteraufenthalte 
möglich,

Zeitraum abhängig von 
Region und Universität

Studiengebührenerlass Sprachzeugnis Englisch (B2)

Zulassung nur für 
Naturwissenschaften!

Bewerbung und 
Beratung erfolgt über 
Fachkoordinatoren sowie 
das SIA
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Die Studierenden der Universität Würzburg 
erhalten an der Victoria University in 
Wellington einen Nachlass von 10% auf die 
Studiengebühren. 

Neuseeland

Die Universität Würzburg kooperiert in 
Australien mit den folgenden Universitäten:

Bond University

University of the Sunshine Coast

Auch hier erhalten Studierende der 
Universität Würzburg einen Nachlass auf die 
Studiengebühren. Weitere Infos erhalten Sie 
im SIA.

Australien

USA-Studium – 
was muss ich wissen?
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13USA-Studium – 
was muss ich wissen?

Es werden im Rahmen der Partnerschaften 
keine TOEFL Zertifikate mehr gefordert. Die 
Sprachnachweise der Universität Würzburg 
werden anerkannt.

Test of English as a 
Foreign Language (TOEFL)

Ein selbstfinanzierter Studienaufenthalt in den 
USA kann teuer werden, denn amerikanische 
Hochschulen fordern hohe Studiengebühren 
(zwischen US$ 10.000 und 25.000) für ein 
akademisches Jahr. Die Gesamtkosten, die für 
ein Studienjahr zu veranschlagen sind, finden 
Sie auf den Internetseiten der einzelnen 
Hochschulen. 

Im Rahmen der Partnerschaftsprogramme 
entfallen [in fast allen Fällen] die 
Studiengebühren, jedoch nicht die 
Verwaltungs- und Servicegebühren. 

Übersicht einiger Fördermöglichkeiten für 
ein Studium in den USA:

1. Partnerschaftsstipendium: Studien-
gebührenerlass + ggf. zusätzliche Förderung (s. 
Übersichtstabelle Partnerschaftsprogramme)

2. Fulbright-Stipendium: Voll- und 
Teilstipendien für Studierende und Graduierte 
(www.fulbright.de); Reisestipendien (www.
fulbright.de)

3. DAAD-Jahresstipendium: Jahresstipendien 
für Studierende, Doktoranden und 
Postdoktoranden (www.daad.de)

4. Stipendium des VDAC: Jahresstipendium 
des Verbands d. deutsch-amerikanischen 
Clubs – Achtung: Keine Förderung für 

Kosten

Studierende der Medizin/Zahnmedizin! 
(www.vdac.de)

5. Förderung durch Auslands-BAföG (s.S.22)

6. PROMOS (= Semester-Stipendium des 
DAAD, s.S.21/22) 

Als Stipendiat/in eines Partnerschafts-
programms haben Sie an der Gasthochschule 
in der Regel den Status eines non-degree 
student. Dazu gehört die regelmäßige und 
aktive Teilnahme an den Veranstaltungen, die 
im dortigen Lehrplan vorgesehen sind, und 
der dazugehörigen Prüfungen. 

Botschafterfunktion: Als Stipendiat/in 
des Partnerschaftsprogramms sind Sie 
„Botschafter/in“ der Universität Würzburg 
in den USA. Wir erwarten von unseren 
Stipendiat/innen, dass sie sich aktiv in die 
Beratung und Information der amerikanischen 
Kommilitonen einbringen, z. B. indem sie 
einen German Day ausrichten oder sich an 
Veranstaltungen des International Office 
beteiligen.

Teaching Assistantship in Albany 
und Oneonta: Besonders qualifizierte 
Lehramtsstudenten können sich für ein 
Teaching Assistantship (TA) für Deutsch als 
Fremdsprache bewerben. Dies bietet die 
sehr gute Möglichkeit, sich mit dem attraktiv 
dotieren Gehalt von US$ 5.000-10.000 
(Oneonta bzw. Albany) den Lebensunterhalt 
zu finanzieren.

Status an der 
Gasthochschule
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Zusätzlich zu uniweiten Partnerschaftsprogrammen gibt es Kooperationen 
der jeweiligen Fachbereiche. Beratung und Bewerbung bei den angegebenen 
Programmverantwortlichen. 
Bitte beachten Sie die Hinweise des Auswärtigen Amtes. Die Teilnahme erfolgt immer 
auf eigene Gefahr! Bei Aufenthalten außerhalb von Industrieländern sind teilweise 
höhere Anforderungen an die persönliche physische und psychische Belastbarkeit zu 
stellen!

Fakultät und 
Studiengang

Austauschuniversität Land Fachkoordinator/
Kontakt

Fakultät für Biologie Über die Fakultät für 
Biologie ist ein Austausch 
in mehrere Länder möglich.                      
Bitte erkundigen Sie sich bei 
Herr Dr. Palmetshofer.

- Herr Dr. Palmetshofer               
a.palmetshofer@uni-wuerzburg.de

Juristische Fakultät 1. Universidad Autónoma de 
San Luis Potosí

2. Université de Fribourg 

3. Universität Luzern

1. Mexiko

2. &3. Schweiz

1.Frau Dr. Linhart, Fachsprache 
und ausländisches Recht, 
Juristische Fakultät,                       
klinhart@jura.uni-wuerzburg.de

2.&3. Frau Prof. Dr. Anja 
Amend-Traut; Information und 
Beratung: Frau Annette Häfner  
Erasmus@jura.uni-wuerzburg.
de

Katholisch-Theologische 
Fakultät    Religion/Theologie

Université de Fribourg 

Universität Luzern

Schweiz Prodekan;       Beratung und 
Information: Andy Theuer                                
international@theologie.
uni-wuerzburg.de

Medizinische Fakultät
(einschließlich PJ)

Universidade de São Paulo Brasilien Herr Prof. Dr. Deckert

Information und Beratung: 
Frau Moll M.A.
Medizinisches Dekanat, 
Studiendekanat
moll_b@ukw.de

Medizinische Fakultät
(Famulatur)

1. Huazhong University of 
Science &Technology -Tongji 
Medical College

2. Hyogo College of Medicine 

1. VR China

2. Japan

Herr Prof. Dr. Ertl

Beratung und Bewerbung: 
Frau Moll, Kontakt: s. oben

Medizinische Fakultät:
Humanmedizin 
(PJ oder Famulatur)

Univ. Nagasaki,
Medizin. Fakultät

Japan Information und Beratung: 
Frau Moll, 
Kontakt: s. oben

Medizinische Fakultät:
Humanmedizin 
(nur PJ)

Catholic University of Health 
and Allied Sciences, Mwanza

Tansania Information und Beratung: 
Frau Moll, 
Kontakt: s. oben

Medizinische Fakultät:
Humanmedizin
(nur für Forschungsaufenthalte)

Okayama University Japan Information und Beratung: 
Frau Moll, 
Kontakt: s. oben
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Fakultät und 
Studiengang

Austauschuniversität Land Fachkoordinator/
Kontakt

Fakultät für Biologie Über die Fakultät für 
Biologie ist ein Austausch 
in mehrere Länder möglich.                      
Bitte erkundigen Sie sich bei 
Herr Dr. Palmetshofer.

- Herr Dr. Palmetshofer               
a.palmetshofer@uni-wuerzburg.de

Juristische Fakultät 1. Universidad Autónoma de 
San Luis Potosí

2. Université de Fribourg 

3. Universität Luzern

1. Mexiko

2. &3. Schweiz

1.Frau Dr. Linhart, Fachsprache 
und ausländisches Recht, 
Juristische Fakultät,                       
klinhart@jura.uni-wuerzburg.de

2.&3. Frau Prof. Dr. Anja 
Amend-Traut; Information und 
Beratung: Frau Annette Häfner  
Erasmus@jura.uni-wuerzburg.
de

Katholisch-Theologische 
Fakultät    Religion/Theologie

Université de Fribourg 

Universität Luzern

Schweiz Prodekan;       Beratung und 
Information: Andy Theuer                                
international@theologie.
uni-wuerzburg.de

Medizinische Fakultät
(einschließlich PJ)

Universidade de São Paulo Brasilien Herr Prof. Dr. Deckert

Information und Beratung: 
Frau Moll M.A.
Medizinisches Dekanat, 
Studiendekanat
moll_b@ukw.de

Medizinische Fakultät
(Famulatur)

1. Huazhong University of 
Science &Technology -Tongji 
Medical College

2. Hyogo College of Medicine 

1. VR China

2. Japan

Herr Prof. Dr. Ertl

Beratung und Bewerbung: 
Frau Moll, Kontakt: s. oben

Medizinische Fakultät:
Humanmedizin 
(PJ oder Famulatur)

Univ. Nagasaki,
Medizin. Fakultät

Japan Information und Beratung: 
Frau Moll, 
Kontakt: s. oben

Medizinische Fakultät:
Humanmedizin 
(nur PJ)

Catholic University of Health 
and Allied Sciences, Mwanza

Tansania Information und Beratung: 
Frau Moll, 
Kontakt: s. oben

Medizinische Fakultät:
Humanmedizin
(nur für Forschungsaufenthalte)

Okayama University Japan Information und Beratung: 
Frau Moll, 
Kontakt: s. oben

Medizinische Fakultät
(PJ oder Famulatur)

Kasr Alainy Hospital/Cairo 
University

Ägypten Frau Prof. Shehata-Dieler

Information und Beratung: 
Frau Moll, 
Kontakt: s. oben

Medizinische Fakultät Tel Aviv University  
Dept. of Molecular Microbiology 
and Biotechnology/Faculty 
of Life Sciences Dept. of 
Microbiology at Sackler School 
of Medicine

Technion-Israel Institute of 
Technology (in Haifa)

Israel Prof. Dr. Kreft  
Information und Beratung: 
Frau Moll, 
Kontakt: s.o.

Prof. Dr. Deckert  und 
Prof. Dr. Frosch                         
Information und Beratung: 
Frau Moll, 
Kontakt: s.o.

Medizinische Fakultät Kanazawa University -  
Graduate School of Medical 
Sciences

Japan Herr Prof. Higuchi 
Information und Beratung: 
Frau Moll, 
Kontakt: s.o.

Philosophische Fakultät:
China Studies, Modern 
China, Sinologie, Studierende 
mit SINICUM oder Schwer-
punkt VR

1. Peking (ECLC)

2. Sophia University Tokyo

1. VR China

2. Japan

Lehrstuhl für Philologie des 
Fernen Ostens 
Beratung: Herr Dr. Leibold
Institut für Kulturwissen-
schaften Ost- und Südasiens, 
Sinologie
michael.leibold@uni-
wuerzburg.de 

Philosophische Fakultät:  
Geographie, Kulturgeographie

Pontifícia Universidade Católica 
do Rio de Janeiro

Brasilien Herr PD Dr. Kneisel
Institut für Geographie und 
Geologie
kneisel@uni-wuerzburg.de 

Philosophische Fakultät:  
Geographie, Kulturgeographie

University of Nigeria, Nsoukka Nigeria Frau Prof. Dr. Sponholz
Institut für Geographie
barbara.sponholz@uni-
wuerzburg.de

Philosophische Fakultät:  
Geographie, Kulturgeographie

Universität Bern Schweiz Herr Dr. Stephan Moser
sm@germanistik.uni-wuerz-
burg.de

Philosophische Fakultät: 
Germanistik

1. Hanshin University
2. Universität Sarajevo
3. Staatsuniversität Samara

1. Korea

2. Bosnien-       
Herzegowina

3. Russland

Herr Dr. Hien und Herr Dr. 
Tomasek 
Institut für deutsche 
Philologie, Am Hubland 
programmstudium_outgoing@
germanistik.uni-wuerzburg.de

Philosophische Fakultät: 
Geschichte

Universidade Estadual de 
Maringá

Brasilien Herr Dr. Mainka                                
peter.mainka@uni-wuerzburg.de

Philosophische Fakultät: 
Cultural Landscapes

1. Flagler College, St Augustine
2. Nikolaus-Copernikus            
Universität, Thorn

1. USA 

2. Polen

Herr Prof. Dr. Flachenecker
Institut für Geschichte, helmut.
flachenecker@uni-wuerzburg.de 

Fakultät für Humanwissen-
schaften: Institut für Politik-
wissenschaft und Soziologie

1. Universidad Nacional de 
Rosario, Rosario
2. Universidade Federal do Rio 
Grande do Sul, Porto Alegre

1. Argentinien

2. Brasilien

Herr Dr. Thomas Kestler, Insti-
tut f. Politikwissenschaft und 
Soziologie,
thomas.kestler@uni-wuerzburg.de 
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Fakultät für                            
Humanwissenschaften                                    
Sonderpädagogik

Université de Fribourg Schweiz Dipl.-Psych./Dipl.-Pych.
Ger. Thomas Spaett                      
thomas.spaett@uni-wuerz-
burg.de

Fakultät für                            
Humanwissenschaften                                    
Psychologie

Université de Genève (Genf) Schweiz Prof. Dr. Wolfgang Lenhard 
Erasmus@psychologie.
uni-wuerzburg.de

Fakultät für Chemie u. 
Pharmazie

(auf Anfrage auch andere 
Fächer)

1. Université de Kinshasa 
Und viele weitere Universitäten, 
Institute und Schulen im Kongo 
(24 weitere Einrichtungen),
2. Gymnasium Institut         
Metanoïa, Goma 

1.+2. DR Kongo Herr Prof. Dr. Bringmann
Lehrstuhl für Organische 
Chemie I 
Information und Beratung:
bringman@chemie.uni-    
wuerzburg.de  

Fakultät für Chemie u. 
Pharmazie

1. Ecole Supérieure de 
Chimie Physique Electronique 
Lyon   (ESCPE): Doppeldiplom        
Würzburg-Lyon
2. Doppeldiplom mit INSA 
Rouen

3. Kumamoto Univesity

1.+2. Frankreich

3. Japan

Frau Prof. Dr. Krüger
Professur für Organische    
Chemie am Institut für           
Organische Chemie,   
krueger@chemie.uni-wuerzburg.de

Herr Dr. Fischer
Studienkoordinator der 
Fakultät Chemie und 
Pharmazie, p.fischer@uni-
wuerzburg.de

Fakultät für Informatik 1. National Research University 
Higher School of Economics 
Moscow (HSE)
2. Peter the Great St. Petersburg 
Polytechnic University
3. Hanoi University of Science 
and Technology
4. Universidad del Valle,          
Guatemala
5. Universidad de Talca

1+2.Russland

3. Vietnam

4.Zentralamerika

5.Chile

Herr Prof. Dr. Wolff                   
alexander.wolff@uni-wuerzburg.de

Frau Prof. Alexandra Dmitrienko 
alexandra.dmitrienko@
uni-wuerzburg.de

Herr Prof. Dr. Hoßfeld                   
tobias.hossfeld@uni-wuerz-
burg.de

Herr Prof. Dr. Montenegro  
sergio.montenegro@uni-wuer-
zburg.de

Fakultät für Physik und 
Astronomie: Physik und 
Nanostrukturtechnik

1. Universitiy of British Columbia, 
Vancouver
2. University of California, 
Berkeley
3. University of New Mexico, 
Albuquerque
4. Rutgers University, Newark, 
New Jersey
5. SUNY, Stony Brook, New York
6. University of Texas, Austin

1.Kanada

2.-6. USA

Herr Prof. Dr. Gould, Lehrstuhl 
für Experimentelle Physik III
charles.gould@physik.
uni-wuerzburg.de

Herr Prof. Dr. Sangiovanni
Professur für Theoretische 
Physik
sangiovanni@physik.uni-wuer-
zburg.de

Wirtschaftswissen-
schaftliche Fakultät:                
Wirtschaftsinformatik

1. Florida Gulf Coast University 
2. Universität Liechtenstein

1. USA
2. Liechtenstein

Herr Prof. Dr. Winkelmann 

Auskunft: 
Gregor Friedrich-Baasner 
Lehrstuhl für BWL und 
Wirtschaftsinformatik
gregor.friedrich-baasner@
uni-wuerzburg.de 

Wirtschaftswissen-
schaftliche Fakultät:                  
Wirtschaftswissenschaften

1. University of Wollongong, 
Sydney
2. Getulio Vargas Fundação 
3. Universidade Federal de 
Santa Catarina
4. Universidade Catolica de 
Brasilia 
5. LEPL - IVane Javakhishvili 
Tbilisi State University

1. Australien

2.- 4. Brasilien

5. Georgien

Herr Prof. Dr. Fehr

Kontakt: Studiendekanat,
Frau Michaela Briglmeir
ausland@wiwi.uni-wuerz-
burg.de  



93

PA
RTN

ERSCH
A

FTEN
Fakultät für                            
Humanwissenschaften                                    
Sonderpädagogik

Université de Fribourg Schweiz Dipl.-Psych./Dipl.-Pych.
Ger. Thomas Spaett                      
thomas.spaett@uni-wuerz-
burg.de

Fakultät für                            
Humanwissenschaften                                    
Psychologie

Université de Genève (Genf) Schweiz Prof. Dr. Wolfgang Lenhard 
Erasmus@psychologie.
uni-wuerzburg.de

Fakultät für Chemie u. 
Pharmazie

(auf Anfrage auch andere 
Fächer)

1. Université de Kinshasa 
Und viele weitere Universitäten, 
Institute und Schulen im Kongo 
(24 weitere Einrichtungen),
2. Gymnasium Institut         
Metanoïa, Goma 

1.+2. DR Kongo Herr Prof. Dr. Bringmann
Lehrstuhl für Organische 
Chemie I 
Information und Beratung:
bringman@chemie.uni-    
wuerzburg.de  

Fakultät für Chemie u. 
Pharmazie

1. Ecole Supérieure de 
Chimie Physique Electronique 
Lyon   (ESCPE): Doppeldiplom        
Würzburg-Lyon
2. Doppeldiplom mit INSA 
Rouen

3. Kumamoto Univesity

1.+2. Frankreich

3. Japan

Frau Prof. Dr. Krüger
Professur für Organische    
Chemie am Institut für           
Organische Chemie,   
krueger@chemie.uni-wuerzburg.de

Herr Dr. Fischer
Studienkoordinator der 
Fakultät Chemie und 
Pharmazie, p.fischer@uni-
wuerzburg.de

Fakultät für Informatik 1. National Research University 
Higher School of Economics 
Moscow (HSE)
2. Peter the Great St. Petersburg 
Polytechnic University
3. Hanoi University of Science 
and Technology
4. Universidad del Valle,          
Guatemala
5. Universidad de Talca

1+2.Russland

3. Vietnam

4.Zentralamerika

5.Chile

Herr Prof. Dr. Wolff                   
alexander.wolff@uni-wuerzburg.de

Frau Prof. Alexandra Dmitrienko 
alexandra.dmitrienko@
uni-wuerzburg.de

Herr Prof. Dr. Hoßfeld                   
tobias.hossfeld@uni-wuerz-
burg.de

Herr Prof. Dr. Montenegro  
sergio.montenegro@uni-wuer-
zburg.de

Fakultät für Physik und 
Astronomie: Physik und 
Nanostrukturtechnik

1. Universitiy of British Columbia, 
Vancouver
2. University of California, 
Berkeley
3. University of New Mexico, 
Albuquerque
4. Rutgers University, Newark, 
New Jersey
5. SUNY, Stony Brook, New York
6. University of Texas, Austin

1.Kanada

2.-6. USA

Herr Prof. Dr. Gould, Lehrstuhl 
für Experimentelle Physik III
charles.gould@physik.
uni-wuerzburg.de

Herr Prof. Dr. Sangiovanni
Professur für Theoretische 
Physik
sangiovanni@physik.uni-wuer-
zburg.de

Wirtschaftswissen-
schaftliche Fakultät:                
Wirtschaftsinformatik

1. Florida Gulf Coast University 
2. Universität Liechtenstein

1. USA
2. Liechtenstein

Herr Prof. Dr. Winkelmann 

Auskunft: 
Gregor Friedrich-Baasner 
Lehrstuhl für BWL und 
Wirtschaftsinformatik
gregor.friedrich-baasner@
uni-wuerzburg.de 

Wirtschaftswissen-
schaftliche Fakultät:                  
Wirtschaftswissenschaften

1. University of Wollongong, 
Sydney
2. Getulio Vargas Fundação 
3. Universidade Federal de 
Santa Catarina
4. Universidade Catolica de 
Brasilia 
5. LEPL - IVane Javakhishvili 
Tbilisi State University

1. Australien

2.- 4. Brasilien

5. Georgien

Herr Prof. Dr. Fehr

Kontakt: Studiendekanat,
Frau Michaela Briglmeir
ausland@wiwi.uni-wuerz-
burg.de  

Wirtschaftswissen-
schaftliche Fakultät:                  
Wirtschaftswissenschaften

6. Tecnológico de Monterrey 
Campus San Luis Potosí
7. Universidad del Pacifico
Weltanschaulich geprägte 
Hochschule!
8. Chelyabinsk State University
9. National Research University 
Higher School of Economics 
Moscow (HSE)
10.Beijing Normal University, 
Business School
11. Peking University, Peking
12. Renmin University, Peking
13. Nanjing University, China
14. MYRA School of Business
15. Panjab University, Chandigarh
16. Kwansei Gakuin University
17. Rajamangala University of 
Technology in Bangkok
18. Rajamangala University of 
Technology in Thanyabury
19. Chulalongkorn University, 
Bangkok
20. University of Seoul, College 
of Business Administration, 
21. Hankuk University of Foreign 
Studies
22. Vietnamese-German           
University
23. International University
24. Universität Basel
25. Universität Luzern

6. Mexiko

7.Peru

8.- 9. Russland
 

10. - 13.
. 

China

14- - 15. Indien

16. Japan
17.-19. Thailand

20. - 21.          
Südkorea

22. - 23. Vietnam

24. - 25. Schweiz

Herr Prof. Dr. Fehr

Kontakt: Studiendekanat,
Frau Michaela Briglmeir
ausland@wiwi.uni-wuerz-
burg.de  

Für Studierende aller Fächer 
mit Grundkenntnissen in 
Japanisch

Sophia University Tokyo,
Monatliche Stipendien von 
japanischer Seite möglich

Japan Herr Dr. Leibold
Institut für Kulturwissen-
schaften Ost- und Südasiens, 
Sinologie,
michael.leibold@uni-wuerzburg.de 

Auf Anfrage unter bestim-
mten Bedingungen für alle 
Fächer mit entsprechenden 
Schwerpunkten möglich

1. Peking (ECLC)/
2. Changchun Summer 
School (über ECLC)/College of 
Humanities and Sciences of 
Northeast Normal University
3. Dailan University of Technology, 
China (School of Foreign        
Languages)

1. VR China
2.+3. China

Herr Dr. Leibold
Institut für Kulturwissen-
schaften Ost- und Südasiens, 
Sinologie
michael.leibold@uni-wuerz-
burg.de 
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AUF DER SUCHE NACH EINEM 
PRAKTIKUMSPLATZ IM AUSLAND?
ZAHLREICHE AUSSCHREIBUNGEN SIND 
IN DER ONLINE-PRAKTIKUMSBÖRSE 
DES SIA ZU FINDEN:
HTTPS://GO.UNIWUE.DE/SUHR6

ESB Professional/Shutterstock.com
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Im Rahmen von Erasmus+ können sowohl Pflichtpraktika als auch freiwillige Praktika in einem 
der 28 Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, Mazedonien, Serbien und den EWR-Staaten 
Island, Liechtenstein, Norwegen sowie in der Türkei gefördert werden. Zusätzlich sind über 
Erasmus+ Mobilitäten in und aus überseeischen Ländern und Gebieten möglich (s. Abbildung 1).

Erasmus+ Praktikum 

Abbildung 1: EU Überseeische Länder und Hoheitsgebiete (OCT) (https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.
de, Bildrechte: Wikipedia/Alexrk2)

Ein Praktikum kann dabei eigenständig 
oder in Kombination mit einem Erasmus-
Studienaufenthalt durchgeführt werden. 
Sie können pro Studienabschnitt (Bachelor, 
Master, Promotion) jeweils bis zu 12 Monate 
am Erasmus-Programm teilnehmen, bei 
Staatsexamen 24 Monate. Die Förderzeiten 
für Erasmus-Studium und -Praktikum werden 

dabei zusammengerechnet. 

Ein Erasmus-Praktikum muss mindestens 
2 Monate (60 Tage) umfassen. Sie können 
z.B. zehn Monate ein Erasmus-Studium 
absolvieren und anschließend zwei Monate 
ein Erasmus-Praktikum. Studierende können 
sich bereits ab dem ersten Studienjahr für 
ein Erasmus-Praktikum bewerben.
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Die monatliche Förderung richtet sich nach 
den Lebenshaltungskosten im Gastland und 
den der Universität zur Verfügung gestellten 
Fördermitteln der Europäischen Kommission.

Bei der finanziellen Förderung gelten die 
für die jeweiligen Ländergruppen vorab 
festgelegten Beträge.

Mit Beginn des akademischen Jahres 
2018/2019 werden die Erasmus-Fördersätze 
deutschlandweit vereinheitlicht und erhöht; 
zudem kommt es zu einer Abänderung 
innerhalb der Einteilung nach Ländergruppen:

Fördersumme

Ländergruppe Länder Fördersatz/
Monat

Länder- 
Gruppe 1

DK, FI, IE, 
IS, LI, LU 
NO, SE, 
UK

555 €

Länder- 
Gruppe2

AT, BE, 
FR, CY, ES, 
GR, IT, MT, 
NL, PT

495 €

Länder- 
Gruppe 3

BG, CZ, 
EE, HR, 
HU, LT, LV, 
MK, PL, 
RO, RS, SI, 
SK, TR

435 €

Ein eigenständiges, durch Erasmus+ 
gefördertes Praktikum ist für Studierende aller     
Fachrichtungen möglich. Die Anerkennung des 
fakultativen oder obligatorischen Praktikums 
muss aber im Rahmen des Studiums durch 
Hochschullehrende gewährleistet sein. Eine 
fakultative Anerkennung bedeutet, dass ein 
Dozent Ihr Praktikum für sinnvoll erachtet, 
das Praktikum muss aber nicht zwangsläufig 
mit ECTS-Punkten verrechnet werden. Bei 
dem Erasmus-Praktikum muss es sich um ein 
Vollzeitpraktikum handeln, das mindestens 
zwei Monate (60 Tage) dauert. Achten Sie 
auf eine nicht zu kurze Aufenthaltsdauer 
und planen Sie einen gewissen Puffer für 
unvorhergesehene Ereignisse, wie z.B. Streiks 
oder Feiertage, ein.

Die Förderung besteht aus der monatlichen 
Mobilitätsbeihilfe, einem kostenlosen, vom 
Erasmus-Programm zur Verfügung gestellten 
Online-Sprachkurs und der Betreuung und 
Beratung im International Students Office.

Die kompletten Bewerbungsunterlagen 
reichen Sie bitte ausschließlich in 
elektronischer  Form im International 
Students Office bei Frau Mewis ein

sabine.mewis@uni-wuerzburg.de

Bitte bewerben Sie sich so früh wie möglich, 
jedoch bis spätestens zwei Monate vor 
Praktikumsbeginn im International Students 
Office.



98

PR
A

KT
IK

A Bewerbungsfrist:

Spätestens zwei Monate 

vor Praktikumsbeginn!
Eine Bewerbung für ein Erasmus-
Praktikum innerhalb des ersten Jahres nach 
Studienabschluss (Graduiertenpraktikum) 
ist möglich, wenn Sie zum Zeitpunkt Ihrer 
Bewerbung noch regulär eingeschrieben sind!

Ausnahmen: Von der Förderung durch 
Erasmus+ ausgeschlossen sind Praktika 
in deutschen Auslandsvertretungen, EU-
Institutionen und Einrichtungen, die EU-
Gelder verwalten. Für solche Fälle gibt es 
jedoch das Kurzstipendienprogramm des 
DAAD – nähere Informationen unter www.
daad.de (Unterpunkt „Praktikum“) 

Initiativbewerbungen
Praktikumsbörse des International  
Students Office: 
www.uni-wuerzburg.de/international 
(  Studieren im Ausland   Praktika)
www.Erasmusintern.org 
www.europe-internship.com  
www.karriere.unicum.de  
(  Praktikum   international) 
www.leonardo.ovgu.de 

Bitte beachten Sie, dass das 
International Office lediglich auf 
Vermittlungsmöglichkeiten hinweisen 
kann. Unser Angebot enthält Links zu 
externen Websites Dritter, auf deren 
Inhalte wir keinen Einfluss haben. Deshalb 
können wir für diese fremden Inhalte auch 
keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte 
der verlinkten Seiten ist stets der jeweilige 
Anbieter oder Betreiber der Seiten 
verantwortlich.

Wie finde ich einen
Praktikumsplatz im 
Erasmus-Raum?

Praktika außerhalb
Europas
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16Praktika außerhalb
Europas

Selbständig organisierte Praktikumsaufent-
halte außerhalb des Erasmus-Raumes kön-
nen über das  PROMOS-Programm gefördert 
werden (Mindestdauer 6 Wochen bis max. 6 
Monate)

PROMOS

Bewerbungsfristen:
beginnend Januar-Juni: 10. Dezember

beginnend Juli-Dezember: 31. Mai

Ausführliche Informationen, aktuelle 
Hinweise und Bewerbungsunterlagen 
auf www.uni-wuerzburg.de/internati-
onal  (  Studieren im Ausland  
 Promos-Stipendium)

!

Praktika bei Internationalen Organisationen 
(z.B. der UNO);  EU-Institutionen sowie 
Einrichtungen und Organisationen, 
die EU-Programme verwalten; den 
Auslandsvertretungen Deutschlands; den 
Deutschen Geisteswissenschaftlichen 
Instituten (DGIA); den Goetheinstituten; dem 
Deutschen Archäologischen Institut sowie 
den Deutschen Schulen im Ausland können 
leider nicht über PROMOS gefördert werden. 
Richten Sie in diesen Fällen Ihre Bewerbung 
direkt an den Deutschen Akademischen 
Austauschdienst (DAAD). Detaillierte 
Informationen finden Sie hierzu auf www.

daad.de (Unterpunkt „Praktikum“).

Bei Praktika, die durch IAESTE, ELSA, AIESEC, 
Bvmd oder ZAD vermittelt worden sind, gelten 
die Bewerbungsmodalitäten der jeweiligen 
Mittlerorganisationen. 

1. Allgemein

Einige Bayerische Hochschulzentren ver-
fügen über eine eigene Praktikumsbörse: 
www.km.bayern.de  (> studenten > interna-
tional > hochschulzentren)

Praktika im Bereich Entwicklungshilfe: 
www.engagement-global.de 

Youth Action for Peace Deutschland: www.
yap-cfd.de 

Via e.V. vermittelt Freiwilligendienste und 
Praktika in Europa, Australien und Neusee-
land, Nord-, Mittel- und Südamerika, Afrika, 
Indien und Kirgistan: www.via-ev.org 

Internationalen Jugendgemeinschafts-
dienste: www.ijgd.de 

AIESEC: Unternehmenspraktika und soziale 
Praktika in den Bereichen Nachhaltigkeit, 
Culture, Education & Entrepreneur: www.
aiesec.de 

Weitere Praktikumsange-
bote (Auswahl)
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Deutsch-Französisches Jugendwerk (Prakti-
ka in Frankreich): www.dfjw.org  

Der Bezirk Unterfranken und der Gene-
ralrat des Departements Calvados bieten 
unter-fränkischen Studierenden die Mög-
lichkeit während eines 1-3 monatigen 
Praktikums die Unternehmenskultur in der 
Partnerregion Calvados kennen zu lernen.  
Weitere Informationen unter www.frank-
reich-forum-unterfranken.de  (Unterpunkt 
„Jugend“) oder 0931 7959 1419. 

Europäische Freiwilligendienste: www.eu-
ropa.eu  (> Freiwilligendienste)

National Trust: Britischer Freiwilligendienst 
im Umwelt-, Landschafts- und Denkmal-
schutz www.nationaltrust.org.uk 

Praktika in Osteuropa: www.goeast.daad.
de

2. Lehramt 

www.Erasmusinschool.com  

Pädagogischer Austauschidenst (PAD): 
www.kmk-pad.org  

Bewerber, die sich um eine Stelle als 
Fremdsprachenassistenzkraft im Ausland 
im Schuljahr 2020/21 bewerben möchten, 
müssen sich nur noch online bewerben 
über:

https://www.kmk-pad.org/programme/
f r e m d s p r a c h e n a s s i s t e n z k r a e f t e /
studierende-aus-deutschland.html

Speak14/ Deutsch unterrichten im   
Calvados:

7 Stunden/Woche an Collèges (Konversati-
on und Workshops)

Stipendium von 20€/Stunde 

Immatrikulation an der Universität Caen 
erforderlich, daher v.a. für Erasmus-Studie-
rende interessant 

Weitere Infos und Bewerbung: europecol-
lege@calvados.fr; www.calvados.fr 

Amity International: www.amity.org 

Teaching Assistantship-Programme in den 
USA für maximal 12 Monate 

Unterkunft in einer Gastfamilie

Unterrichtsumfang von bis zu 32 Stunden 
pro Woche 

Die Bewerbungen sind direkt an Amity zu 
richten. Die Beratung und die Screening 
Interviews finden in der Professional School 
of Education der Universität Würzburg statt. 

Kurzstipendien für Praktika an deutschen 
Auslandsschulen: www.daad.de 

Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenver-
band (BLLV): www.lsg.bllv.de 

3. Medizin

PJ-Tertiale im Ausland: Allgemeine Infor-
mationen im Studiendekanat der Medizini-
schen Fakultät (Frau Barbara Moll, moll_b@
ukw.de , 0931/201-55224)

PJ-Tertiale in Europa können über Erasmus+ 
gefördert werden (sofern ein Tertial nicht 
gesplittet wird und die Mindestdauer von 
60 Tagen eingehalten wird) 

Bundesvertretung der Medizinstudieren-
den in Deutschland e.V. (bvmd): www.
bvmd.de 

Famulantenaustausch, PJ-Plätze, praktische 
Forschungsaufenthalte oder Mitarbeit in ei-
nem Entwicklungshilfeprojekt 

Nichts Passendes gefunden?
Eine der besten Möglichkeiten, den 
perfekten Praktikumsplatz zu fin-
den, kann eine Initiativbewerbung 
sein.

!
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Auslandsemester in Mostar, Bosnien und Herzegovina 
(Foto: Amelie Döring)

Auslandsemester in Schweden
(Foto: Amelie Döring)

Auslandsemester in Namibia
(Foto: Amelie Döring)



Service Centre International Affairs
Ref. 1.2 International Students Office
der Universität Würzburg
Josef-Martin-Weg 54
Campus Hubland Nord
97074 Würzburg
E-Mail: international@uni-wuerzburg.de
www.uni-wuerzburg.de/international
Bus 10 bis “Bibliothekszentrum”, Halt nur 20m entfernt
Bus 14 und 34 bis “Am Hubland”, Halt 400m entfernt


